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 Geneigtey Sefery

% Crrliche Dinge sverden in div geprediget, duStads
T Goties ;o fagtDavid in dem 87.femerPlalmen,im 3.verfy
3n Dem gansen Lied, toeldyes v juLob der Stadt Nerufalem,
diedas Bild Der chritichen Kirchen trage, Hatte vevfertiget
und angeftimmet , vubmet ev, Vaf dic Kivche SOttes fefte
gegetindet fey, Daf grofie Dinge datinne verfindiget, und
biele, auch aus denen Heyden, durcdhs gdttliche PWort wiedergebolyren wwers
ven.  Dem Buchftaben nach handelt e alfo von der beriihmeen Stadt Jerus
falem, darinne &Ott wobhnete, und fein Feuer und Heerd hatte, Jefa. 31, 9.
Geiftiicher Weife aber muff es verftanden werden von der Stadt SOttes im
neuen Teftamente, oder von feiner Kirche, davinnen herrliche Dinge von FEu
Chrifto dem geceeussigten find geprediget worden, toie ausdriicklich von feinen
Klingern gemeldet wird, daf fie durdy wunderbabre Ausgicffung des heiligen:
Oeiftes sur Treude aller alqubigen mit Jungen und Sprachen gecebit , und
Magnalia Dei, die groffen und herrlichen Thatery GSOrees verkindiger,
Apoft. Befdy. 2,1 1. Bon cinem heeelichen HEren onnen auch Feine andere
als beecliche Dinae gefaget werden s E ift cin SOOI feby hevrlich,
Palrog, r. Sein Nabme ift pevrtich, Pfal. 76, 2. Seine Stine
e gebet hevtlich, Plal. 29, 4. Seine Thaten find hervlich Pl
145,6. Cr madf fein Volct Herrlich, Jef 60,9. Seine Tochteriff
ganf herrlich inntoendig, Pal. 45,14 Seine Semeine ift hervlich,
Cpbef. 5,25, Sein Gvange(ium ift herrlich, 1. imoth.v, 11, Solehe:

DevelichPeic Des groffen majeftatifthen GOS8 OUE nun geprediger vondener
~ 3 Piophes




o — AUn den geneigtert Lefer,

Peopheten s Jm neuen Teftament wurde diefe “Prediat fovrgefener durch die
2ipojtel und wird noch continuiver durdh die Diener GOries, daff die chrifte
fiche Kirche von SOt auf JEfum CShriftum gegrindecfey, und davinne der gure
Getft GO1tes fein beiliges Wefen habe , folglich diefe Kicche SHOtees alleg
frommen und glaubigen Vatestand fey, wer davinnen fich befinde, der habe
es gut , Denn wenn er aud nidhts babe, o babe er doch alles.  Rwar foire
manthemn dev die Siifiigteit des Svanaelii, Dag glitige Wort BOtres pis=n
die Kedffte dev yufinffrigen WBelt nicht gefchmecker, Ebr. 6, 5. vas
bedenctlich fallen, Dag ev vool fagen mudytes uas foll das vor eine Herelichs
Feit fevn, daf ich von GOtt und feinem Worte ein langes und breites fageund
bre? das macht mich weder fate nodh frobs und wenn ich jehen BVibeln und
hundert Sebeth - und Sefang- Biicher im Haufe habe, davon werde ich niche
.. ¢inen Thaler beFommen.  So urtheilen die ABelt: Menfthen. dig Feine Gemein:
fehafft mit dem HEen JESU haben.  IWabr-ifts alledings, wenn may
¢ine 2Bibel im Haufe hat, und nicht davinne tiefer, fo hilfft folce nichis, und
wenn man auch darinne,obne AufmevctfamEeit und heiliger Begicrve fich sue
@eligheit gu erbauen,, Ticfer, o bilfjts abermabl nichis, - Ss ift wol elye ges
fdiehen, aB man einen unattigen Chriften u cinem Beifigen Leben angemaly
niet, und auf die Betvachrung des gbitlichen Worts gewiefen, und da er fich
mit der Entfchuldigung, als ob cv auch eine Bibel im Hanfe habe, heraus iy
cbeln wollen, bat man bey genauer Srfoefthung, daf febe dicker Staub dape
ouf gelegen, wabrgenommen, uud davaus gefthloffen, dafuiemand inlangeg
it darinne gelefen. Allein ein exleuchreter Ehyrift weif-die Sache beffer, ev ers
Tennet, yoas vorKreafft in dem guttlichen Woute jrecket, - daher bl ex folches
poher als aller YWelt Siiter.  Sr faget mit David: Dag Gefe deineg
Mundes ift miv lieber denn viel taufend Stiet Gold und Eilber,
Prat.crg, 71, W0 dein Giefers nicht mein Tvoft gesefen wave, fo
ware ich vergangen in meinem Elende, kg, 02, Ein frommes
Chrift hovet gerne SO1tes Weort, ev hiebet gerne in GOttes Wort, ev finnet
geene nach dem gittlichen LWorte, und wenn ex alles einbiffet, fpricht e s ime
mer hin! Man uchme miv alles, wenn idh pur GOtres Yort behaite. Diee
fes vecFundigen nun die Diener SO, dalyer muf man fie bdren: Wep
cudy bovet, devbdref mich, und wer euch veracheet, der veradet
mid), wer aber mid) vevadhtet, der vevachter den, der mdh gefandt
bat, Luc.io,16. und febe wan hiev nicht auf die Gaben Des Predigers, fons
Devn quf 208 gosliche ACout, dag ¢r prediger, I, ich will mis sinem scmfifo
: e
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An deft geneiggten Tefer, 9.

fen Sefeee ay-fo viel fagen: Soflte auch ein Bileam, oder Judas, odey
Caiphas, bas ift, cin unwiedergebohrner Prediger; auftreten, bey
welchemoeder anyutvetfen AavonsHaupt nodh HNofie HAande, nod

obannis Augen, noch Samuclg Dhren, nodh Felaid Junge, nody
Petri Here, nody Daniels Kuie, nod) Pauli §affe; das ift, der
niche mit dem beil, Seift qefalbet , niche fleifiq betet, nicht fwohl
gufichet , nicht geborfam ift dem Munde BOfted, niche getroft
{ieactet; nidye IEfm liebet, niche die Knievor SOt beuget, niche
dicBemeine befichet 3 0 muf er dennodh wim dev goctlichen Wabue
beit wilfen , die ev vorerdge ,  gehovet werden,  Wev verwivfft den
Gaamen, ob v gleich aus einem befudelten Sacke fommet?  Aer verfthmas
Bet die Ackney, ob fie gleich vou einer Erasigen Hand geveichetwitd? . e
ftbffet die Gdabe voeg, ob fie cin mildthdriger Jreund gleich duvch einen wwilden.
Dicner dargeben (affet?  Die Selyrifftgelehreen Ebnnen ol obnmbglich wies
Decgebobren heiffen , doch dennodh follen fie gehdret werden.  Auf Nofis
Stubl figen dic Schrifftgelebreen und Phavifders Alfed nun, wasg
fie euch fagen, das ibr balten foliet, dag haltet und thute; abernady
ibren T@cvcfen folfet ihr nicht thun.  Sie fagens wobl, und thung
nicht, fovicht Shriftus Matth. 23, 2.3, DVas liebe Wort OOttes 1)t alfo deg

techte Schat vov einen Shriften, der ihn Ban teich madhens €8 ift die lebens
dige Oyoelle,daraus roahrer SeelensTroft und Heyl berflieffet.  Dasronfte die.
Siraclitifehe Kivche voohl, daber verlangte fie weiter nidhts als dicfes Kieinod s
Snde§, 0 GOrt! enthalte ung dein Wort, wenn wired friegen, und

Dafjelbe dein Loret ift unfers Heriens Jreude und Lvoft, Jevem.
15, 16, und wenn GO mit feinem Yorte suviicke hielte, fo Flagten fies
Sarum waphret denn unfer Schmersen (o lange, und unfere Wuns
den find o gav bdfe,daf fie nicmand heilen fan 2 D bift ungors
Den fvic cin Brunn;, der nicht mebr qoellen foill, vexf. 18, Das ers
Fannte quch David, daber fpriche ex: 30 dein Sefess nicht niein Troft
getvefen wdre, 0 dve id) vergangen in meinem Elende,Bf.r19.92.
Und gewif, ¢8 ift nichts mit G Ottes Asort it vevgleichen, €8 gelyet uber alles,
und twer ¢ hat, der hat mehy als die gange Welts was SO/ in feinem
Af3orte giebet, das Fan die ILelt nimmermebr geben!  Und yoenn Slinde,
aufel, etk und Hidfle an uns fegen, o Fonnen wiv bier Hulffe, Schug
und Bepfiand finden, Dasd LVore @Dt\r)c[s ift nicht nur ein @pic%cl,

2 o

: a) Vid, M, Soadim Peifings unverfalfehte (autere Reden, P, 1L p.297.1q.




8 Arr detr geneitgten Fefers
ber ung unfeve Siinden-Slecken seiget, ondern 8 iff audyeinHands
fag, woraus wiv unfeen Unflath fonnen abivafthen.b: &5 1oas
gottliche Lore voller Krafft und Leben . denn es it veraefelifchaffeet mir dem
beiligen Saft. ¢  Lobk dern Boldk, dent e8 alfo gefyet ! wohl dem
Dol de Oer HEvy eie GOtk ift 1Bl 144, 15,

Lnd foldyer Olictfetigbers vulynret ficy unfeve wershefte Stavg Subla,
Vaf in ibr, afs in ciner Stadt SOttes , heeeliche Dinge gepredigee worven
find, und noch geprediges werden. €8 iff foldyes eine fange eit ge, Wien
i dee HAUPEKivdhe, allivs wad einander viele treue Lelirer und Prediger
aufgetreten, voelche die Gervlichen Dinge, von SOttes WWoet und Sacramens
ten, bif bieher geprediget haben.  Unfer Borhaben if anielo wicht eine ryeits
taufftige Befthreibung der Stavt Subla verpilegen , und von derfelben
Gticksund Ungliictss Tallen gu hreiben , maffen in vorigen und festen Lagen
gefcicEte Marner ung diefes Arbeit Wberhobenhaben.dy  Crvas wenigesvor
ver Stadt Subla wollen wir aniego mittheiten. ) :

- €8 iff nehmlic) Subla anfangs ein bloffer und einseler Hof gervefen,
toelcher allernech(t hinter Dev iesigen Pharecoder Haupt: Kirche am Rimbady
gelegem, von dannenber diefelbige Gegend den Nabmen bebaiten, dag mans
Dafelbft allegeit bif hieher uf Hent Hof gename, wie danw nody die amBevge
bin liegende Savten die Hoffeiten beiffen.  Nachdem ficy aver fber lang
Bernady sunechit an dieferm Sofe etliche Salg-und B vgmwerce exeignet, als hae
Poppo, Graf guHenneberg und Burggraf 3u i riburg,Anno
1216, bie Re‘gal_ign iiber diefelbige won Friderico, Diefes Nabmens vem iy
Wern Romifchen Kavfer, damahls eben i Wingburg, empfargen, und nach fole

dyem,

b) Nitfchius in 4. feines Theol, Sendfchreiben P. I. p-33.8. 5.

€) Luther Tom. IV. Lar. Jen, fol.290. ubicunque eft ver um, ibi neceffe
eft effe Spiritum Sanétum; fol. §30. HabetScriptura in fe ipfa ine
{eparabiiem comitem Spiritum Sanétum,

o) Hevt GeorgDaniel Paubel, Rettor u FBalljaufen, in Beftreibung
e8 Srund-Steing der Creut-Kivdhen, 1731, i, Hece Job. denrich
Haufmany, Con-Re&orifi Cicblenfingen, inSuhta Croatarum irrie
pticnie Selo zquata Prafulum vero Solatio erecta, 1739,

©) &3 haben bierbey yilffliche HanDd geleifter gyere Lic. yeunrichy Chriffian
Yinter, bodbvevrsrdneter Stadt, Phyficus allbiers und Herr Joo
bann Cafpat Wesel, Hofs und StadtsPrediger in Rombild, 3ivey
fleifige Collettores berer - ntiquirdten, fonderlidy deyer Sublaifchen,
ol by und Dav bep dev gelehuten Ioels befant,
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AU den geneigten Sefer, &
Do chen, dic gedachte Saltiund Bevgrvercte sum exften Gefegen laffens, -Dutd) wwely
ag  ehes Mictel audy vie! andeve hersu gesogen, und ein stemlicher Flecken erbaefy
m focldvem von derSalB:Soflen v Nabdme Sohla, oder, wie es i beift,
m  €ubla, beygeleat werden.  Aus gegrindeten Docarmenten has mdn Seadys

tiche, daf Subla Anno 1359. §rquensElifabethen, Surft Jobann-
ar  fen vonsyenneberg hinterlaffene Witrbe, Landgraf Sriedtichs ju
e ;,*.ong[)tmbcrg Sochrer, ihr Labgedinge gewefen, daber iie audy, nach iyres
e O, aanls Tod, iyre Srefder jdlylich gehoben, welches dber im folgenden: fecho
er  Balten 3abee, nebfF Ser falben [ent Benfhaufen, neben andern alienirten
ne  Aemternund Hdufern, von Burggraf Albeecheen s ?Ytﬁrnbcrg_, wiedesum dn
it Die Devefehafft Henmeberg, erauffe worden. Subla wat fonft ein Filial
e don Ehertshaufen, einem Fleinen Dirfigen in das Anmt Kabndorff, und Sulys
en Raifthen infpe@ion, und jur Pravee Benfhaufen gebdrig,stoey bif drey Stuns
i Den vonSubla gelegen , gewefen , wi¢ man denn noeh einen Weg duvcly Hen

QBald jeiget, ver aber jese faft vevwachfen und éingegangen duf weldhem man
1, die Todten von Subla nadh) Ebertslhaufen gebracht, dey rird der TODLerte
h  Weg aenenmet.  Nacydem aber dic Bevgweveee alihier fich veichlich erjeiges,
18 4 Die Amzabl ver Wiirder und Knappfebaffe fidy fehy vevmelivet, Har man
¢ Subla vouEbertsbaufer abgefondert , wnd weil nue ey Heine Capellen,
g juSe.Ortiliern and vem beil, Creus, biev geffanden, und foldhe vot die Giny
b yoshrier U gering gerefen, eine groffe geraume PfaresRKivche aufqgebauet, dats
o juder Anfang 1487, Donnerfiags nach Sftern, damabs pabjilicher Mey-
W tung nach, der Junofequen Mavien ju Shren gemacht, und 14971, oliicElich 3u
e Cnde gebracht worbeny die Salg Bruanen find vachmabls licgen blicbess,
T el Die aufgervendeten Koften den daber ju foffenden Gewinn voeit {iberfties
gen.  Dingegen find die Eifens Bevgwoercke frarck gervieben, und der Stadt viel
Gutes jugebradht worden s ja man hat auch KRupffer bier aus den BergmwercEen
gewonnen und vevfectiget, audy geben gewiffe Nachrichten, dag einige Sihies
fer, welche Silber geyatren, Iiier gefundenworden.,  Die Stavt hat, bey Ges
fegenbeit Dev Eifens Bevgmecke, einen fravcEen Handef mit Sifens Waage, aucly
dllechand Asten Sewelyrs gesvieben, und flches in alle Theile Europae ges
fehictet, ie Denn fondertich in oenigen Reiten berihme gervefen Séorg Klett,
vt fein Servelyr in Savoven geflibret, und batd dardiber in derHbone eciofer
waire.  Cin gewiffer Seleyrter, NahmensM Georg. Theodoricus, Wiir-
cenfis. P L. C, fihiieb Anno 160, in d¢s M. Henrici Junii, Suhblani,
StammeDudy s
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An den Leneititen Tefer,

= == ' Bombardis, ‘Sula, parandis,

Clara Metalliferis Sula opulenta jugis! -
Aelches ohngefebr fo viel hriffen mbehte: Enblaft Beriihimt vom Ses
foehr und Dergivevcen , dadurdh ibr:guter Reidhthum gurwdd .
€s bat aber auch Die gute Stadt, nach des lieven OGOLtes Asilien, vielfaltig
Gchaden genommen, -~ Mir Teuer iff iz ju ihree Nabrung umgangen, und das
Seuer ifi ihr auch mehrals cinmabl fatal gewefen.  Gliche entfetliche Feuerss
Drinfre find da entftanden, Anno 1509, ijt aug Veviwablofiung einer Dicses
Magd, weiche bey nachtlichor Weile ini Stalle mit dem Lehte unfliefichtia g
gangen, ein unvermuthetes: Feuer ausFommen, durch welches viele vornehme
Sebaude um den Marckt, darunter auch das Nath: Haus, abgebrannt.- An-
no 1590, alfo ¢in und achiig Jahr hernach , ift nody:ein grifiever Brand in
dev Stadt entftanden, dadurdh alle gemeine Gebaubde, und nalye bey oo biive
getliche Wohnhaufer und Gebaude, jammertich in die Afthe geleget voordens
SuLBiederaufbauung der Rivdyen und Schulen, auch andever gemeinen Gez
baude, find von gnadigfter Ehuramd Fivftl. Herrfibafit, aus Dere Nenths
Cammer Damahis verwilliget worden 1500, flc eincwn jeden Abgebranntenabeg
s feinem Haufe 20, Stamme aus dem hevrfehaffetichen Seholse, ingleichen
2000. fl. an Steuern ven dex Henncbergifthen Landfchafit.  Die benachbars
ten Stadte und Dbrffer aber Haben veichlich Mirteiden begeuget, durch Beys
fhaffung Brods, Bier, Getreyde, Fleifth und Seld, - wie davon ganse Vet
seichniffe vorhanden. Jn diefer groffen und {thnelien Seuers: Prunft Hat doch
OOt dev allmachtige die Snade erjeiget, daf mebr nicht als eine' Fray im
Seuer umbommen.  Den Tag nach Vem Brande hielte Heve M. Soachim Selys
ner, Paveer allhier,eine RPrand Prediat, welehe unter folgendem itul gedruckt
worden: Bericht von Terers Nothen und Brand Sdddens davius
nen faft alles, was hievoon in heiliger Schrifft yu finden ; Flrslich ufammen
gesogen,und nach dem grofien exfehuectlichen Brande ju Subla den2s, April.
die Marci des andeen Tages dev betvibten Bivgerfchaffe dafelbfien untee
frepen Himmel, gu einer Ehrifttichen Vubeund Jvoft: Predigt firegetragen wogs
den durch M. Foadyitm Iehuern Pravrer dafelbft. Anno1634.intem
dreyfigejabrigen Keiege uud beym Seoatiithen Einfalle, wurde Subla sum drite
ten mable abgebrannt unte Anfiihrung des damahligen Kavferlichen Senerals,
Graf Ludivig Sfolansbeywelder Verheewung alle Documenta, 1biFuna
Den und gefthriebene Ntachricheen beym Amte, aufn Rathbaufe und in der Kivche
vevlohren gegangen, und in dem Brand aufgeflogen, %onAnno.xwg.gm
¥ + LG




“UnOen geneiten Tefer, -9

8. Februar. bif sam Befdhluf des Decembr.1619.ift nody ein altes Kirdhens

, Regifie: vorhanden , nady diefen finoet man nidyts bis auf den November

1634.0a gebets tn derPlarvsoder Kivdyen=Martricul wieder an, aus welthey

' man e oder a8 andece hat beFommanr, “das ubrige ift aus-befondern Nache

tichren gefloffen. ~Anno164:2:den 27. Novembris ift die neue @ dhule vine

geweyhet, ind die Sebiiter in ordentlicherProcesfion mit fingen umd: mufici.

1 Cingefitbret soorden, Anno 1 644. bat man Anfralt gemacht yu Wicderaufs

, bausing der abgebrannten Kidchen , Dardenn etnes jegtichen:im geifilichen und

weltlichen Stande, im NRathe und WBurgerfechaft, . frepwillige. Sabe jum Bay

der Rivchen aufaeseichaet worden, und belaufft jich aus dDamabliger Specifica-

tion die Summa aller frepmilligen Seeuer auf 157, Neble. 16, Vasen. So

waren yude Jeit guethatige Hevien: obs gleich mit deneri Simwohneen filyfecht

ausfabe.  Annoir64¢.den 23. April. ift der Anfang:zum neuen: Kivchens

Lhurm gemadt, und der erfte Grundz Sitein geleger woden. - Anno 1647,

den 8. April. ijt Daserfie Kind bier in der Sacrijicy., weil die Kivche nochnicht

fertig war, getaufft tworden, ¢s wav foldyes: Safpar, Sobann Bauers,

Bliegees und. Schueivers Sobulein , deflen TauffPathe war Meifter Cafpar

S3ung, Biivger und Schaeider allbier. - Anno 1647.0en 22. April.ift der crs

fte Orunds Stein-der Kivdhen an dev untern Schnecte gegen. dem Plarw Hof

gelegt.  Anno 1648.im AuguftsMonat ift die neue Kivche von Steinmesen

fertig worden, und den 1oten diefes die fteinern Bilder uber die Kivchen - und.

S dhnectensThyien gefeset wordens, andh iftin dicfem Jabhre in Vigiliis Mat-

thaei'bcr Knopff auf Den Thurn geftectr,  Jm Jabr 1663, ift die Kivchs Nechs

nung abgeleat wordehr vonBartholomao Schormann, in bevfevn Heren.

Carl Chriftian Forfterg, damabis Ober:Amtmanus, und Heven Poppo

Chriftian Lauterbadys, Amtmanns allier, und einen ganten Chicnves

fien Matbs und Gememden Botfiehers So Fofteten der Thurm, die Kircha,

Cantel, Lanff-Stein und Glocken 127160. {1, 2. gl. 6. pf. vhne die Malylevey,

Anno 1654. den 8.0&obris Dom: XX. p. T rinitatis wude die Haupte

~ Kurdye folenniter eingeweylet, in Segenmart des gefammten gemetnfchaffte
lichen Hennebergifhen ConGtorii.  Die Anftalt Dabey way diefe:

1) Die KivchEintoeyhe auf ben 20 Trinit, jubatten, Dabey u

tercten « ¢
3, Der SdulsRKinder einliche Sufammenleiungs die Magdlein folien

Srdnglein Haben,

3,90




An denr reneigten Fefer,

2, Die Bieger{dhafft und alie Singepfarste in guter Ordnung auf den
DMarcEt und von denfelben fich frellen.
3. Ordenslich in dieKieche, cin jedes an feinen Ort, phne Berfbiirchung
und Unordnung fich einfinden. G G g ;
4. Sleifig auf der Gaffen und in der Kirchen mitfingen,
5. Seinen OpffereSrofihen ein jedesvor dev Kirdhen nach BVermbgen eins
legons . S0 j '
¢ 6. edes, 10 miglich, einen grinen Stranf in dee Hand, und die Jungs
: fern Quante tragen. 7 o st i _
7, Der Peedigt und Preefentation Hes unseen verordueten Diaconi ats
dadhtig-beyroohnen, Kk
8. Worauf die Communion jubalten, -~ Fecner dem:Gottesdienft nichs
feen beprobnen ; und SO fite fetne evseigte Aoblthaten danden,
und ferner um Gk und Segen antuffen, dst stinw :

Da denn die Feiihe » Prediat vervichtete fiber dag ordentliche Sonntags,
Goangelium Heee M. Samuel Linck; Patt. und Superintendens 3u Meiy
nungen s und sugteich Heir M.3ohant Ludivig Winter difieriger Sclins
Rector als Hypo-Diaconus gorgeftetiet wurde. Machymittage predigte dey
HeceSuperintendens FWagner allbier, (ber ded 122, Pt Nach die-
fem turde in dee annodh nicht vullig sum Stande gebrachten Seule tine
muficalifthe lateinifihe teutfdhe Comeedie vom $Hevea Cantore, Marting
NRepbern, aufaefiibret, die handelte von dev Keufchheit 3 den Montag darauf

biclre Here M. Babriel Havtmann eine Predige , fber die gewdbynficye

GonatagsSpiftel Spbhef. 4. Nadhmittagernrde Vet Stutidve gehalten, und
dev Gottesdienft geendiget. Den Dicnftag gieng die Kivchensund Ghuls Vi
fication an, von vier dever SHeven Confiftorialen, weldhebifden 19.0G0-
bris continuiet toutde, S0 : :

Anbew toird dewm geneigten Lefer niche s’mbiber fepn, wm
fiv ein Verzeichnifs dever bey der Kivdhen juSubla g
twefenen und nod lebenden Priefter beys
fiigens. Und joqe

A) an dev Haupt - Kivdye.
L Pattorum und Superintendenten on der Seit

d¢y Reformacion, -

Nacjs

I |

2

3.

4.
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A den géiicigbch Féler,

,

e gl
Nachdem Tobann Schiittenfarmen det lete pabfiifche Paftor hiefigen
- Ot gervefen, weldier Anno 1528, laut habendes Nadyeicht noch
gelebet, find Fommen: -

1. M.S0bann Heller, welcher gute Studia gehabt, und einexemplarifdies
£eben fihete, undAnno 1 540. ju Crffurth ordiniret worden: Siefer
ivdve alfo der cvfte Evangelifthe Priefter hier gerves.,

2, Paulus Cenfus) weldser Anno vs67.nachSena gezogen, nud Profeffor

.- Mathefeos gewpiden, . :

3o Petrus Strad, von 1567, welder wegen Abfhaffung des Exorcifimi
um dag Jabhe 1582, allhier vefigniret, und dag Paftorat juXerts
beim in Francfen angenommen, —_

4. M, Andreas Julda, Paftor,Salzungenfis, geb, d, 6. Jan, r534. mag
etft Prof Ebr, Linguz ju Jena, 10 ¢v abee fiber den Flacianifthery

. Ctuittigbeiten weggegangen, und nach Sulgfeld Fommen, iftordini-
vet Den 19, Decembris 1 574, wurde 1583. Decanus ju @ulilg, von
banen Fam ¢t als Superintendens nacy Sehleufingen, wnd iftageibfs
ven 12, Decembris 1 g90. geftorben, i i g

5« M, Soadim Schner, von Judyfen biictio, Paft. und’'Confit, Henneb.,

fleflor, ward von dee Pfare Mibifeld, im Amee Mapfeld, nach
Subl jum Paftorat den 9, Martii 1590, befordert, allton ev 6. Sabe
vecblieben,und den 9, Maji 1 596. nadh Sebleufingen, jum Pfarpes und
Superintendenten vocitet, dafelbjt e audy Anno xtat. 46. géftors

77 b, und i dee Pfave Kivehe hincerm: Altar begraben worden,

6. M. Chriftoph Schad; von Fuifenbaufen.in Francken, anfangs Paftor,
und von Annoi6:2. Superintendens und Confift, Henneb.A el
for, Pam von Herpf, alida er 4. Jabt Paftor gewefyn, ven 10, Mareii
1596, anbero nach Subla, und nadhdem ev an dieferry Orte 24, Fabe
Priejrer gewefen, ftarh er Anno1620.MenfeFebruario, und ward
in der HauptsKirche in vem Shor binter Dem Yltar b egraben,

7 M. &ebaftian Abeffer, von Robra bistig, Patt, Supcsrine, und Cone
o1 1ift, Heoneb. AffefTor, war vetrhero Archi-Diaconias ju teufing’
~ - gen, und nachdem ev 18, Jaby afs Palt, und Supessintend. bicfiges
... Semeine gedienet, ift ev Anno xtat, 61.Dén 19, Al 18, 1638, geftors_

ben, fiegtin Der DauptsRieche biutetr Altay begraben.
. B Sl

-
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10 An den greneigten Lefer,

8. M. Sohann Wagner, Suhlanus,Paft. und Decanus, und von 1652,
Superinc.und Conlift. Henneb, Afleflor, ut, naddem e ju Badys
vouff WraveeAdjundius ro. Sabe, und allhief 6. Jabe Archi-Diaco-
nus gewefen, Anno 1639. jum Paftorat und Decanac geianget,
€itarb den 5. Aug. 1664, Anno @tat. 66. liegt i dev Kirche jum
8. Sreus alihier begraben. ™ < PHAGa .M

8. M.Sohann Sudivig 2inker, Schleufing. Paft. und Superintend,
Wi bey bienger Stadt Rector Schole, Hypo-und Archn-Diaconus

geroefen’, und Anno 1665. yum Paftorat und Superintendur beiufs

fen voorden, voelchem letern Amte e 43. Jahe norgeﬁanbfm, itn Mi-

nifterio aber 55.Jabr gewefen.  Crift felig verfiorben den 24 Maji-*

3708. im 82. Jabr feines Alters, liegt in dev HaupeKivche hintevn Al
tar begraben. Yook 1R Y

10,M Johann Ludivig Schmiedf , Schleuling. I"aff.fﬁ'eu'ﬁe‘rﬁfqa“zfpu”

Kirche und Superintendens, wurde Anno 170z, ftinem Anrecefori
au einem Subfticuten im Paftorat vevowdnet; Anno 1706. ju dem
neusangerichseeen Sirehfpict uin Deil, Eeeus als Paltor. vocitet, unv
gelangte Anno 1708. jum Paft. an der Haupt - Kische wnd Superint,
G gieng felig aus der Iele den 7. Decembris 1738, nadidem.¢r 30,
Sabe in diefern Amte geffanden, im 63, Jahre feines Alters, fiegt-in dey

. SauptyKicche vor dem Altay begraben. -
A1) dever/ Archi-Diaconorud, ..,
€3en Anno 1590, weil man von- denen vorfiergehenden wegen vecbranntey
.@é;rd)m:%ﬁcbev»unb anderer Documenten feine Nachricht haben..
“Fonnens - . ue $d101
x'@ié’d’iv‘{gwir‘h‘ ]'572-’ . _’{_m: "u} : :.‘ ‘},.: % % .
2, alentit Werner 1583, 7 T L AR08 ]
3, Sebaft. Genslinus, wid Archi- Diaconus 1586, b fommit nach Stes
o pfershaufn 1590, o T
4.M. stolﬂ‘gam%nqg, erft Sub-Diacorms und Archi- Diaconus s g1,
- 3m5ab¥ ! ‘93-“ e nadh .@alttmmorbbﬂm 1,um_§)fmr,’21m, mw De-
o, SRAT DOTDERE YOO, B 0 P (A ARG S IO
5. Beorg Wagner, weldyer vosher Cantor beybiefiger Shule gervefen,und
Annoisg, Felt, Purif, aThoma Schallero 3u Subla ordiniret,

I

¢
n
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3 _ An déh ferieitten Eéféi‘. e o
und Archi-Diaconus wordent 901 dat Fam er 1 600, nach Heinviche
utd wurde Pravrer, '

"6 Laurentins Reiney; von Subla, ¢rft Cantor allhies, gelangte Anno

1600. ;um Archi-Diaconat,den s, Julii 1606. aber 309 ¢r nach Gis
fingshanfen, utid’ vourde Patrer. S PR VIR S

7+ Sohann Refler, war bifbeto Sub-Diaconus, fam Anno Y606, Jum

Archi-Diaconat, wurde afs Parver nadh Neuvith bevuffen, und frarh
" anch froch ‘- dicfern Jabee, ! .
8+ M. Wilbeimus Belvitt , wurde Archi- Diaconns, Anno 1607. bi§
1615, und nadyHevmanngfe(de alsPhaveer befordert alida er geftorben.
9 M. Adamus Xylander, bifher Sub-Diaconus, Anno 1616, Archi-Dia-
conus, und gulest Plaveer juSoepentelds, bat gefebt jur Jeitdes Sroas
tifthen Cinfulls. B B ;
X0, Johannes Faber, etft Sub-Diaconus, Anna 1626. Archi-Diaconus,
und endlich Plarver jum Heintichs. -
1, M- Sohann Srumpadh, verher Cantor juNeiningen, 1629, Archi-
Diaconus, 1634. Prareer ju Deembach. - _
12, M. Sohann LWagher, dorher Praveer su Vachdorff, vou toeldhem untee
denen Paftoribus nachyulefen. - '
3¢ M, Jacobus Mylius, Viefer, nachdem ex vother Sub-Diaconus, und vor
1659, 1wegen damabliger bdfen Seiten und Abnehmung der Snnwohner
alleine Diaconus gewefen, it endlich bey YWiederbeftellung des Sub-
Diaconats Archi- Diaconus wotden, 1654. in-eben diefemn Yahre
aber auch toieder felig verfforben, den 9.Decembris, und in-der Kivche
sum-beif, Creuts hegraber worden. - v

¢ 14 M. Fobann Ludivig Tinter, deffen ift fhon unterdenen Pattoribus

gedadt worden. -

15, Daniel Lenger,ivar Re&or des Gymnafii yu Sebleufingen, undivuge
' e Archi-Diaconus alihier: Anno 1666, ftartb Menfe Deceinbr.

1679, und wmde in die Kivche yum-beil. Sveug begraben,
16, M.Chriftoph Suntker, war Re&or suThemar, evftlicy Sub-Diacos
: nus alihier, Anng 16g0; ArchisDiaconus, fiatb Menfe Jun: 1 690,
- beffen Leichuam gleihfats in der Qivde sum beil Sreusy begraben (iegt,
vy, M. CavlChriftianBBinter, wat anfanglich Infpe@or ynd Coll;1V;
fm Gy mnafio ju@ hlcufingen, daravhColl.11k ugd denn Sub-Dia-
conus, Anno 169e, wuide ¢r Archi-Diaconus, und biesauf Anno
' : X 1708,

=Y
A




12 An den geneigten Sefer.

1708, Pait.an der CreusKivde, an welcher er auch eine geraume Jeit
geftanden, Afleflor deg geifil. Lntergerichts und Senior im Minifte-
rio gewefen, er ftarh im 74. Jahe feines Altees , und liegt in Der Kivche
sum beil, Ereuts neben dem Aitar begraben. :

18, M. Yobann Jriedric) Jibn,, in Subla gebohren d. 1. Septembris
1650.ward Re&or in der StadtsSchulen Anno 1679, wurde Dia-
conus Anno 1690. und Archi-Diaconus 1708. datinnen er audy
im 68. Jabr feines Alters geftorben , liegt begraben in dev Kivcye um

o beil. Creus, : |

1. M.Sobann Wilbelm Cronfd),von ek, gebobrenden 24.Julii 1633,

- rourde Pfarver ju Benfhaujen Anno 1713 Diaconus ju Subla An-
100 1714. Archi-DiaconusAnno 1719, Paftor jum beil. Sreut 1728,
und endlich Paftor Primar. und Superintendens Anno 1739. in
woeldhem Ynmte ev duech S Ottes Hnade noch frehet.

20, Heve M. Jobann ChriftophAWBendler, gebohren ju Neuftadt an dey
Oula, den 29, Decembris Anno i 687.wirde Magifter 1706. Ad-
jun&us Fac. Phil. ju Sena 1714. gelangte um Diaconat in Sub
1725.und jum Archi-Diaconat 1728, befindet fich auch woch untes
gottlichem Beyande in diefem Amte. . 3 :

I1L deret Sub-Diaconorum von Anno 1583,
di¢ yugleich Pattores yu Albredyts waven,

1, Adolph. Boffius 1583,

2, ONartin Beiffer 1585, ;

3. M.2Bolffgang Brey, von Subla biirtig, Anno 1588. Diaconus, unp
1591. Archi-Diacenus, gelangte Anno1593. jum Decanat in Kaltens
eordheim, und ftarb an der Phrenefi.

4 Balentin BifchofF, oder Epifcopus, bigheriger Cantor ju Subla, An-
no 1591 Sub-Diaconus, Anno 1594. Pareer ju Srauenwalda, und
endlich Pfarver yu Mihifelot.

§. Petrus @vimm ; war gleichfalls erp Cantor allhier, und von Anno
1594. Sub-Diaconus,, ven dar ex jum PfaresDme in dec Sodlautes
Anno1598. becuffen woard. . ~

6. Johannes Kefler; von Lpemar, It vorher Reor ber Schule ju Meinun:
gen gewefen, und Anno s 198, alibies Sub-Diaconuswosden, vid,

fupra, i . \
. & 7. fie
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An den-ggeneigten Fefer, 3

e it Fo Andreas Qattermant,  Nadhdem diefer bey hiefiger Stadt:Schule afg

ifte- Coll. 111 dvey Jabr geftanden,, hot ec Anno 1606, bie Veewaltung des

inche Sub-Diaconatg ecyalten, folhes aber refignivet, und Anno 161o.

} vas Pare, Ame ju Frouenmwalda angenommen, <

bris 8¢ M. Adamus Xylander, von Robra, et Infpe&orlllufte. Gymnaf; Si-

Dia- lufiaci, von Anno1610. bif1616.Sub-Diaconus, alsdenn Archis

audy Diaconus, vid. fupra.

w9 Hesnricus Scotus, vver Schott, Cantor ju Meinungen, 1wird 1616, jum
Sub.Diaconat biches befordert, und 1618. jue Pfarve nach Benge

688. . baufen.

An- Yo, MattheusBrey,: 619.Sub-Diaconus, fam 162 1. nad)Frauenwalve,

728, Da er bald gejtorben.

9. XL Johannes Faber, (beift inmatriculat s 77.Sdhmiedt derft Re@or hier,
wird 1 620, Sub-Diaconus, 1626. Archi- Diaconus, und enbdlic

11 ey Pharrer sum Heinvichs. '

Ad- 12, M.Jobhann Grumpady, Cantor 4 Meinungen,Anno 1626, Sub-

> ubi Diaconus, . 1 :

i Rady diefcm waren alleinDiaconi ju Subla:

Y. M. Jacobus Mylius, vid. fupra.
2. M. Rohann Ludwig Winter, ward Sub-Diaconus 1654, verwals
tete dabey eine Reitlang das ReGorat mit, vid. fupra.
8u M. Chriflophorus &anther; vid. (upra.
4+ M Cay] Ehriftian 2Winter, vid. fupra.
ud 5, M. Jobann Fricdrich Jipn, e e .
ltens 6, M- Johaun Georg Herrmant, von 3eit, wa einige Ieit Subftirutus
in Paftorabibus beymDHertn Superintend. 2Binter, und wurde An-

An- no1708. Sub-Diaconus, abet ANNO 1714, gieng er als Pharvee und
und Superintendens nad) Plauen im Bolgtland ,da v auch geftotben,

7. M-Syohann Wilheln Srdsfch, ift vom PfarvsAmte von Venfhaufen
nno biehee nach Subla als Sub-Diaconus beruffes worden Anno 1714,
uter vid. fupra. '
s gen, wird Sub: Diaconus yu Sublé 1720. {irdt dafelofi Pheii, und
vid fiegt in boe‘r) ﬁgd)e g beil. €rciﬂa b‘-‘”{“;‘g .

; « Heee M. 3ob, Chriftoph Tendler,- Wwitd Diaconus 1721 vid.fopra,

% 9+ Heve M. J0b Shriftoph g 300 LT




S - den gocigten Tefer. R
1o, Herr M. Tohann Balentin Yehiet; von' Sthleufingen, gebobren v
31.Jannuarii 1703, ‘wid Paft. Subftitue. “an ver Creus - Kicchen
Den: 2 8¢ Septembris 1727, witd Diaconus an Der Hanpt/Rivche dee
2. O&obr. 1738 und wied 17359 nach Sthleufingen vocizet afs
Archi-Diaconus. Jhme (uecedivet o >
1. Hevr M. Fohann 2WelfFfgang Graui, von Dbers Grdffenhiayn, i
dag Komgl. und Ehur: Fiivftl, Sachi. Ame Rodhfit-gehdria, ach, d. 13,
o 0&obris o7, winde jum Shur. SadE. FetosPrediger betuffen wﬁ
26, Janii 1735; in'weldhei Dienft e geftanden bif Ausaaig Febr,
1736, Jneben diefom Sahre den 16, Mart, ifter nadh %itbrﬁl)auf_cg
Fommen. e ' »

B ‘an der Seenfy Kivden,
dever Paftorum von Anno 1706. da dag neue Kirchfpiel
;2 onitd angegangen. ‘

L. M. Fobann Ludivig Schimiedt, von weldyem ebenrités dencht Super-
Intendenten nachzulefen. . -, y: ‘ . ;

2. M. Carl ChriffianLBinter, von diefent findet man untey denent Archi.
Diaconis Nadyricht, b ;

3: M. Sobann Wilhelm Grogfch, man fuche bier nach N X9, utter denew

rchi-Diaco_ms.g‘

4. Hevr M. Jobann Sottgetren Milfer, r7o2: gcbobren inCalba, i
Hergogthum Magdeburg an der Saate gelegen y: Anno 1727, wyrpe
er vocieet nach Halie ats Paftor am Avmen-Juelytaund Avbeits: Haufe,
Anno 1738. wurdeer alida dimitriret,und promovirtein dem Nafre

in feipsig, in Baccal. Theolog: Anno 1739 wurde e nach Subla
becuffen.

Nadydem aber, rie beFaunt, die Stadt Gubfa siemli angemachfen, und fiag
daher auf eine neue Rivche dever Ginwehner Seelen - Devl und ABobifarty g
befordern bedache gewefen, und nachvicler Bevathfchlagung endlich dicferPlag,
100 e die Kiche fiebet, davjuquserfehen, und das Datary fehende Haus poe
baares Gefd evfaufft und abgetragen Worden,hatman in®Dites Nabimen dew
Bau angefangen, und den Spund gelegt, den 20. Junii 173 1, mie die anges
fubrte gedypcte Nachricht beyeugt: . 1 Da nyeder: Baw water gottlichen

TR g BDeys
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2 den grencigten Sefers P

Beyftand fo weit geleget woiden, daf dic Kivche unrer das Dad) Fommen,
bat man invoendig quch , was nothig gewefen, beforges,. da Denn der Srund
bum Altar den 23, Octobr. 1736, mit folgender Nach:iche geleget worden:

Die Gute des Sﬁvv{{c‘; gepreifet,
nadh welcher feine beilige Majefti den Bau disfer Kivche yum Heik Creug,
bavju Dee Srund: Stein wuitec Yoben und Dancken den 20. Junii 17371,
ghicElic gefeget roorden,
unfer ingwifthen entftandenen Kriegs < Untuben, ., . < .o,
welche auch unfere Stadt Subla , Dureh frarce Abgaben o
an die durdhreifende Kriegs-Bolcker, ;
empfindlich beteoffen,
alfo im Sriede und Segen fortfiibren laffen,
baf der evjte Stein jum. Srund diefes Altars
nacbbembemﬁ‘ricgburcf)borgmommenei&-éicben&.@anblu_ngengcffcutetmorben,
" ben 23.0&0br. 1736, geleget werden Fonnen,
mit Bepfiigung

weper Ming:Sovten @l’,ﬁf}mgl. sﬁdi(’ ﬁ.m ipﬂb(mz
uud Shurfiefit, Durdl.su Sadfen,

alg feBo regicrenden Landes. Herrns/
- woelche & G Rah-albick davgu vivkhyret,
and eines \bcnmbcrg, Klimenauifchen Bergroercks halers,
: welchen ju dem Ende, als einAndencken 20y 10 o e
Herr Sobann Steppan Hovneffer, Armatur-Handler allier,
“geftiffeess &)
Der HERR (affe Qie;ibﬁl 'ggg:%ﬁsii lrbeie feiner Kuechte,

weldhe an diefent gan Dicnen werden,

<1 gefegues fenit 7 ;
wnd erbipe u,,@,fff 39;5 diefer beiligen State,
€r erqoitfe ap ihren GoelenBrafftiglich diejenigen
weiche Das LiebeatMgp( gn sem,‘ﬁ%n_’jﬁ%mut‘em Qifche fighsinfinden,
und thue ool andergn mad feiner Snade,
weldye an Diefem Srece die Einweifing und Bekrafftigung
\ Hyvew chuiftticyegefiilofencn Shen empfaben; -

e




i Den geneidter’ !efet.
Qlucb aucn denen, weldhe fich baften 3 feinem Attar,

da man biret die Stimme Pes Danctens, mi
#nd da man. premget alle feine Wunder, = ¢ i vic

) f’umcre das Weref dec Hanve bes ercimeifters Yiefes Altars,
S3obann Heinrich ‘)\nnbawret, Rildhauers allhier, 19

Dak devfelbe gluclich aufgefubret werde,
um des auf dem Altay es Exeut;es geopfferten Heplandes willent

Q{men.

Uber bie groffe Rirch: Q[)utc wurbe folgende InfCription auf einen bejonders
dargu ausgehauenen Stein gefest :

" 'DEQ
{CIVIBVS

3 E’I LG
POSTERITATI :
SACR VM

SENATVS POPQVE il

Weldjes auf teuifcb alfo laute s

@‘DQ’QZ ‘
bcrm bgrgem o

Sachfommendaft .
folf diefes @%:lbf getoiomet eyt _’

d) )
e ‘J‘atb und Biirgerfcha i Su g &5 shin
e e aufbauc?t [amf'f:t A b_

als



- Sehrifft, fo-in den Knopff gelegt. 4

Ats nun dev hurm audy sur Perfection Fommen , rwurde der Knopfy
it cinem ADley an ftast Der Falhne aufgeftectt ,  und darein folgendes nadye
vichtlich eingelegt: :

O Qurdy bie uneemeflidheGite Des Aherhdehfien,
weld)es hoher it Denn dev Himmel, und fieffer denn die Srde, (Joh, 11,83
Ve in e Hdhe und im Heiligthum wobuet, (Jefs8, 15,
<in deffen Nahmen und untes feinem Schus, ;
e Grund-Stein yu dDem unter diefems Knopff frchenden SOttes-Hauf
den 20, Junii 173 r. glicklich in dev Tieffe gelegt,

die Auffiihrung des Mauerwercts nody in diefem Jabhr bif andew

SufsSefimmes gebradyt,
foldhes in Dem folgenden 1732.3abe,

weldyes wegen dee Religions:Emigranten, dever Salbburgifden,

bifhee verborgen gewefenen Soangelifthen Unterthanen,
deter Angahl fiber 20000, fich belauffen,
von telchen auf yoeymabl 1717, Hdupter duvch hiefige Stadt,
allvoo fie geherberger, und mit williger Freygebigheit bewvivthet worden,
iladh dem Konigl reufifhen Litthauen gereifet, :
meecBrofivdig ift; ;
sue gehorigen Hobe, nebft Aufrichrung des Dadhes, gebradss,
und dee Thuem in Dem davauf ecfchienenen und noch lauffenden 1733.Jahte
mit aufgefester Haube, aufgebauet worden,
ift esDabin geFommen,
Va dev diefe Sdhrifft in fich faﬁenbeknop",

R mit Dem 10as dagu geboret, 2
als ¢x in vffentlicher Proceffion von der Schule, Minifterio, At undRath,

aud) gemeinde Biirgermeifter, Vorfteher und Bietelsmeifier,

vom NatheHaug abgeholer, und bep die Kivche gebracht worden,

in die Hdhe aufgeftectt Wwerden Eonnen,

welches gefdeben den g, Septembr. lebt befagten 1733. Jahres,

von Sobann Tiymmeln, Shicferdecter su Sthleufingen,
auf vother gefprochenes Sebeth,und Abfingung deg Liedes ;
E8. fwoll uns GOt genddig feyn i,

mit glickliches Bolbringung dicfes vieler Gefabr untertorfenen Wercks,
den groffen SO II, vurdy folenne Anfiimmung de8 Te Deum
Laudamus, 3 preifen, b
'3 Nads

$




18 - Sibyrifft; fo in den Bnopfy telegt.

padydem Decfelbe von Weifter Johann PaulEcfolden, Bivger und Kupffere
fymicdten altier,aus Licbe juBerdide.ungder Enre und Jierde des Haufis
pes HEren, umfonft und obne Sntgeld verfertiget,
won Heren Fohann WValtim MevcelnMabicen ju Shmalfalden,
) gegen Sutegung 120 Thir. gemabiet und vergitlder,
© qudh darsu vot 5. Thit. Sacb,und 2o, Thlv. gut Hold verbraucht worden,
¢8 hat abev Derfelbe am Gewicht 210 Phund, in feinen imwvendigen Raung
: faflet e 15, Achrel Shbler Korn - SGemaffes,
LVon dev Seit
als 3u diefemn BOttessHaus dev Srund-Stein geleges,
big auf die Jeit
alg demfelben Dev Kuopff aufaeftectet roorden,
Baben ‘fm wefttichen und geiftlichen Stande bey biefigem Lande und Stabe
dartiber, wie folche vor 2. Jabren befthafien gewefen,,
bie hievmit bevaefiigte gedeucte Befthreibung Nachriche gicbet,
folgende Wevanderung fich eveignet,
daf det Damabis tegierende Landes: Here,
&e. K onighMaginDoblen/undEburt DurchlsuSachBens
Herr Frieverdy Auqut,
den 1. Febr. {auffenden Jabres ju Farfchau inPoblen das Jeitliche gefeanet,
und darauf Dero Lbur: Pring, >
(4 c.ﬁénigl.@opclt/uli nwnmebro S Hurfl, Durdliu Sacheny
$ere geiedudy Auauft
die Sandes s Neaierung gliicElich angeteeten,
31 SBeryaltung diefer, fo viel die $Henneberg, Provinz betrifft,
annedy Here Carl von nimptfth, ats Hofs Nath verordnet,
die dmeh den Sod Heven AiDmeifiers NiecFeld veuledige gewefene
: RatheHeren-Stelle,
agreh HerrnSohann Wilhelm Klerten, Regierungs; Advocat und Stadey
Syndicur erfeget worden; |
and als aus dem Naths, Collegio nach dem felig.verftorbenen Heven Regies
wungs-Advocaten Triedrich Abrahan itiller, wnd Heeen
Sobann Panl E dhlegelmi’den,
ves exften ©telle Here Syobann Perer Schitler evbalten;

68 Gbetn aber bi avj beoorjiehende Basysr Aabl annoch oesledigt iﬂ,w
au

P



' Srifft, fo in den Buopff gelegt. 19
feee  uch die giner jabulichen Berdnderung untervoorfene difentliche Aemter
8 bep Nath und  Biirgerfehaffe

: su Diefee Jeit vermalten .
SHevr Johann Ybraham Schlegelmilch, das Biivgermeifters Ame,
weldyem dabey adjungivet wordeu HLLY SJobann Veit Donat,

1, Heer Georg Daniel Spangenberg, Malg-Ame,
i Hevr Chriftian Abrahatm Meifner, das BauAmt,
Heve Johann Veit Donag, das Marek s und BeethAme,
Heir Johani Stephan Bofjel, vas Tleifeh-Schagers Amt,
Hevcr Martin Hepm, Fewer-MeiftersAmt,

%obann Deit Bauey,das gemeine BitrgeemeiftersAme,

opann. Jricdrich ~3lig ’] 3
briftoph Ludivig Hepdenbluth (der Gemeinde Borfteher
gobann BWolffgang Kelfer
Sohann Georg Baf ;
An fratt Heven Regievungs-Advocat Bleymiiler
oty . pum ‘Bergﬁbgcibem%mt i
Hieve Sohann Eufebins Shmicdefnecht , Amts: AGuarius,
: gelanget. v v
" Bey der Sehule derRe@or Emeritus, Herr M. 53oh. Seorg Bdnery
n im HERNN entfchlaffen, :

und ifm dex gewefene Subfticue, Herr M.Wilhelm Hermann Sdhimicdt,
fuccedivet,

gleichivie die Stele cines College Secundi
die durdh Apfterbung Heevn Chiftoph Krepfigs vacant worden,
Herr Johann Ludivig Jibhn cxhalten, :
uwb bey det Crents- Kirche an fratt des abaesogenen Valt. Serbigs,
Sohann Wolffgang Qefler, Heiligemeifter worden,
Ot Das Getveyde im TBerth gfﬂanben
& sl unb gwat das Koend 73 Baken,
it : der APeiten 10, %agm .
pie Getfte 6. Paben,
der Haber 4 T Bagen,

€2 e L Suffes
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Schyrifft,fo-in den Bnopff gelegt.

Auffer diefen WVeranderungen
findet fich die gegemvartige Befchaftenbeit. des gemeinen LWefens
anNRegiceung, Ame, Nath undSeade,
anch Kicchon und Schuilen,
antoch i Stande, -
wie vorgedruckte Befehreibung befaget.
Der SERR, der GOTT Ffeacl,
auffer wekhem Fein Oott, weber droben im Hirmmel, noch hicrunten auf Srden,
faffe feine Augen offen frelen fber diefes SHaus,
duicly Bewabrung deffelben e allem Unglick,
#nd ihm den Dienft, weldher darinnen abgeﬁattetmirn,mob[qef&uig feon.
Er-gebe feinem LWore, fo in Demfelben gefebyvet wird, Keafft,
Oaf durd) daffelbe die Heven vou der Exden gans ju ilyin gejogen,
und-alle , die es hoven, ewig felig werden,
G wolle im-Himmel hoven das Sebetly,
Das fein Bolck an-diefer Statte feiner LWobhnung thun witd,
und roenn ¢v ¢s hovet , ihm genadig fenn,
diefen feinen eiligen Tetnpel (affe er nicht verunreinigen,
Dureh falfchse Lehre und Sbsendient,
fondern fein LWort und Sacrament darin vein bebalten bif an unfer,
ja der ganten Yelt Snde!
Gl fey Lob, €hre und Preif, von Swigheit ju Croigheis,
Amien !

€he der nopff, weldber favct vergoldet, und oben anf dem Chur-Huth
toth angeftvichen war, aufaefetset rourde, ward elne Furie Nede aufder Strake,
vor der newen Creut: Kivdhe, von dem Paftore der Creug:Kivchen, M. Joh,

Wilbelp Sronfhen, sebatien, in nachfolgenden Worten:

Votum: ;

Silff deinem Yoldk, S5 rr JsEfu Chriff, und fegne, was
deinsErbtbel iff,  Yart und pfleg ihr 3u aller Beit, und beb
fie bocly in Bwigbeit. Amen’!

Ehr angenehme und faft nadideiictliche Lorte find ¢8, Geliebte i
dem HEXEN, relche Sirach, derweife Mann, ung ju ekennen gicbe,
in feinem Hang s und Sugend- Bude im. 6, Eap, 30,961%. Sic hat

¢ine
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Rede bey Anfftecunt des Kuopffs. a1

. tine gildene Crone mit einer: Purpurs Hauben. Cr redet aber von

der ABeisheit, weicher man folgen , und jich von ihe ju atiem Sutenfolte jies
hea 1affen, {0 witde man groffent Nuben von ihe haben, - Die Weisleit ift
fonit cine Tugend , die den Menfehen behutfam und flrfichtis mache, daf e
eine Sache inviyveny Umjtdnden eigentlich Ean ecBennen, eines aus dem andevn
fdhlieffen, und was dienlich und nuglich feyn mag, daraus siehen, und ju feis
nem Beften anwenden mag. Sie frellet ficy.aber auf jroeerley Aet dav, deng
¢ ift eine goeltliche Ieisheit,da ein Menfeh von Natur mit gutem Jerfrande
begabet ift, fich in welthdye Handel finden , und heilfame NRathfchtage geben
Ban; wie von Jofepl frehet, dafi ex die Aeltejten habe Weisheit gelehret, Pial.
105,22,  YBas einer nicht hat, Ean ex demr andern nicht gebens ware Jos
fepl nicht vocife gewefen , hatte er andere davinnen nicht untevvichten Fonnen,
Pharao faats ihm felber unters Seficht: E8 ift Feiner o verfiandig und
foeife, alé du, 1. Buch Mof. 41, 39. Bon Satomonheiffers: Er wap
foeifer Denn alfe Menfthen,1.B.Kon. 4,31, Aber diefe Weisheit meynet
Givach nidht fondern es wird auch gefunden eine gdreliche Aeisheir, daein
Menfdh durch den Seift Des Berfrandes und der Wersheit vegieret wird, daf ey
nicht allein verfelet ie fieimliche TWeisheit, Plal. 51, 8. fondern audh das
dutd fo veit tommet, dak ev vermittelt derfelben tocife fwivd aufe Sute,
Had einfdltig aufs Bofe,Rdm. 16,19, AWolte man dieSache Furts fafy
fen, fo Fonte man nur fagen, es werde biecdurdh die fvabre Gottesfurdhe
angesetaet, wie Davio aud eclavet: Die Surcht degd HERRN 1ff deye
Weigheit Anfang, das ift cine feine KIugbeit, focr darnady thut, deg
Qob bieibet eriglich, Pfal 111, To. 1. Diefe ift alfo die Kdvferin derer
Sugenden! Sic ift ju afien Dingen "‘C'\Q"/ und pat die Verbeiffung
dicfes und deg sufiinfitigen Lebeng, 1. Timoth. 4,8, Sie ift das feurige
Sclywerdt, weldhes die Stnde nicht (aft hevein brechens Sie it die Thiihie
tevin dev Geelen, Damit ihe nichts Vofes widerfabre 5 Sie ift das Kenneichen
eines Sheiften, dariiber ein glaubiges Kind HOttes o feby balt, als ber frin
feben.  Rie der H. Chryfoftomus faget: A vita porius, quam a pie-
tate difcedendum eft; Man folleher Das Leben ald die Sottieliateit
verlaffen. a) Ve mihi, nifi Deum habUEFO'de proprio! 2Behesmt,
mwenn idh SOt nicht habe yum Eigenthum! by NurSchade, daf eg
vie Menfden niche bedencken!  ADICrs Qéus}m baben twir im Seitlichen,

. 3 aber

a) Tom. N 'fol.;gp,
b) Jof. Hall in Henochifmo p- 3




22 Bede, bey Qlufﬁcrt’tmg des TAnopffs.

aber Diaulwurifs « Augen im Seiftlidhen. ¢ O das bat auch, woht

ein groffer Suvjt eckanne, dak die Sottfeligkeit odex Gottesfurcht ubey allcs aer
Be, Daher man liefet von Gvaf Brnft ju Mannsfeld ;- da§ ev babe gefoge
Daf ev bey SOtees Wort lieber ein avmer Sraf, alg mis oy

Getviffen cinveicher Sheft fopn woite.d)  Unddas mepnte Cirach, diefe,

Rugend trage e ghldne Svone mit ciner Murpur-Haube,  Spdne Crone
und Purpu find hoher Haupter, Fiieften und Konige Schmuck ud Jicde,
PWent man was groffes befchreiben will , nimme man davon Gelogenyeif,
Wav alfo Sivachs Mepnung: Lex fich der walyren Sottesfurcht befletfige,
er werde veichlich belohnet,  Von GO werde e gefegnet mit Feitlichen,und
nachdem begnadiget mit ewiger Gifctfeligheit,  Allein wo wird jie gelernes?
QAus SOttes Tove. -~ Ao wird folches getehret? Jn dev Kivehen, Kivchen

find dieOerter, die heiligen Oevter; da manSOttesfurcht finder, folche Qus-

gend freibet, den Menfthen davsu anflbyret, und allen geiftlichen uid leiblicher
Gegen auf jie feitet 5 Daver find die Kirehen und SHOttes # Daufer; auzl woh,

wecth , daf man yie aufiectich fdhwiicke. - Dergleichen: haben wir nun audy,

duech ©OOttes Suade i unfever licben Stadt, es it bisher an einerneuen:

gebavet worden it folchen gucem Eifolg , Dab auf den Darbey anfaefibeien.

Thurm und deffen Spite aniego der Kuopff und Sabne foll aufgefeetoerden -
€5 ift bepdes wohl gearbeiter und gujicret , wiv Fonnen fagen : Ju Sufunffe
wird fidy auf unforer Kivche fehen laffen eine ghidne Crone mit einer Purpurs
Dauben, diefis foll une Selegenlyeir auf das abttlicye Siout, weldhes indenes
Binfftigen Tagen in DevKivchen unter diefer Srone und Purpur-Hauben wird
verEfindiget werden, dergeftalt Acht su haben, daf uns die darinne verheifjene
ewige Hunmels Crone mage ju Lyeil werden. - So fegne uns denn &Ot¢ una
for GOtel  Es fegne GOt Jhro Monigl\TIatin Poblen und Churfl,
Durchl ju Sacbfen wad Dero hobes Womgl, Hous!  Gs fegne SO
alle bohe Herren Miniftros aufjer und einnerbnlb Yandess s feane SOt das
Konigl Ame, Natlyund gefamte Blirgerfehafft alibier, auch Denjenigen,
Dev Diefen Knopifverehrethats s feane OOt Kivchen und
Sehulen, und ale QRels firdhte ibn.

Dats

€) Nitfch. in Theol, @endfiht. P. 1. 6. P. §2 e
d) FMeumeift, in Wovten dev Weifen, pason.
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Darauf wurde das Baier Unfer gebetet und derSegen tiber ven Sehie-
ferdecer, Stmmer-Leute und Kupferidhmieds, wekhe den Knopif auffesten, aes
fprochen, und damit befthlofjen. ~ Hierauf wurde unter gottlichen @c(gen mif
Dem *Bau continuiret, und da man fo weit gefommen, vaf gur Cinweplung
fonte gefthuitten werden , wurde es bevm *Cimigl, und Ehurflef. Sadfifthen
Confiftorio juSdyleufingen unterthanig gemeldet, und um bholhe Eilaubnif
angebalten, die folenne Einmwephung am 20, Septembris als den XViL p.
Trinitat. anjuftelien, da nun folches gnadig bewilliget,hat man nachfolgende
Cinvichtung gemach :

L) InEcclefiatticis.

Sneidtung,

Wie 8 bey Cinwenhung der neuen Sreus Hirche
3u balten,

L X
Wird frithe um 4. Uhroon dem Stadt-Mufico aufn Qurm mi Deoms
petenr und Paafen mulicicer das erfre mabl, r. Viertel auf <. dag andeve
mabl, und 2. Brertef auf 6.-das dritte mahl, da Denn sugleieh nach dem Jroms
petensuad Paucken, Schall, e Jincben und Pofaunen das Lied - Ein fefre
DG iff unfer SBOTT o, gefviclet wird.
1L

tm Balb 6 Uhe wird das evfte mabl, um 3. Vierteldas andeve, und um
6. 1he das 3re nmb[ gelautet mnd jufamuen gefc_t)lagen, 0a Oenn nach dep
boben Confiftorial-BVerordnung Dcr@brh’ﬁf@h‘nﬁ i der Haupt Kivche i
imuglichfter Kinte von 6, bif g. Ll gehaften Wwicdy bierauf wird um 7. Uiy
bas erfte mabl, Halb Acht das andere juv neuen .@l;‘tbc gelautet, und um Ache
jufammen gefthlagen, den andern WPulf frellen fich Die fevsen erl-unb Birge
Bedienten im Konigl. Ampe, &, &, Raths Collqupm famt Semeine, Bovfte-
heen und Bievteldr Meiftern auf dem RathHaule ein, vor demfelben aber vers
fammlen fich die familichen Gingepfarvren dev CreugrRivehe., allefamt fo vick
miglich fhoarg gebleidet, und mit Danteln.

111, - 4
Beym Anfang des Jufammenfiplagens 1id qutum} aller Slockerr, pes
giebet fich Das Ratbs:Colleginm vom Nath - Haufe herunter in Das Kinigl,
AUmieHaus, wm 300 Deshwoplgedohrnen Excellenz @tl‘rnbbeu%‘uﬁroe:
Siare




24 sEinvichtung bey dev Einoeybuitlf,

OiatfchalcE von Bn‘ebérﬁcin , ond wer fonft von denen Herren Res
gierungs- Rathen von Schlenfingen bier,alda absuhohien,twelthen Cemeines
sBirgermeifier, Vorfreher und Vierthels-Meifter folgen. .

V.
Unter m&bcenbcp Rufammenfihlagen siehe die Schule mit denen Rins
detn, welche fich mirKeansen und Bandern, wie am Gregorien-Feft: gervdlyne
Lich, gieven, auch jum HUndencEen ein jegliches cine Bretel beFommen, nebit deven

Sdyui-Dienern, dagu fich auch die yrvey Organiften mit gehlen von derHaupts

Kirche herunter auf den Marckt vor das Ams»Haus,und wird das Lied : Njun
freut euch licben Chriften g’mcin 3¢, ‘angefangen ,-und untersvabrenden
fingen und continuirfichen SlockenmLauten witd die Proceflion alfo ange-
fretict, daf nehymlich evftiich die Sehifer mit Denen Hevven Praeceproribus
und Seiftlichen, Hinter folchen athee dever dlreften Biivger dannder Baus
meifter als Yummermann und dergleichen Sefellen, der Bildhauer, Niah-
Ter, Orgelmadher,  Weiter das Berg«Ame, nehmlich Hoevr Bevgmeifter
pon Elterlein, nebft dem Berg Sehreiber und Sehichimeifter, Here
Ames Vervaiter, Amts,Actuarius, Hevr Stadt-Phviicus: Heryen
Torfi-Dedicnten in Subt nad Neundorfy, Hiry Camner Commfla,
rius, Herr Amemany, fodaun Fhro Hochweblgebobhrue Exvcelienz Fepy
Ober:Auffeber, inder Orduung gehen , und von €. &. Nath begleites
roerden. 2!

®ic Proceflion gelyet unter wibrenden Singen: v GBSOt nicht
it ung diefe Jeit 26, Didy HELY TE Chrift mein Hovese, u.fw.
ecfilich in die alte Creng-Kivdhe, alhwo die Vafa Sacra aufn Altar fiehen, und
wird, twenn man in der Kivche angelanget, gefingen : €8 Wolt uns SOfE
genddig feyn ¢, davauf vom Heren Paftore cin Furger Sermon vorm - Al
tar fiber L.Reg. Vil 1--4. inclufive gealten, und der Defehluf mit dem
fiede gemacht witd: Adh bleib it deiney Snaderc, davauf nehmen die
Herven Seifilichen vie Vala Sacra, und gebet dev Procefs fort nad) dee
neuen Kirche, welche annod) jugebalten, vor Fhro Sochwoblaebobrne
Excellenz werden von Hieyyn KeBlern, als” Bawdnipe@ore, die Sehliiffel
surKivehe auf cinem Kuffen hevgetragen, oelcher denn die groffe Rivchens Thie
auffchticft, die Schliffer dem  Superintendenten, und diefer dem Kirchner,
damit Die andern Thivemanfuichlisfien; nbevgicbet,
VL %669

fe
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#invidyting bey der Eirivoepbing, 25
Vi £

C,!I‘abnenben Ginganags 901 ¢t Proceflion in die Rirche wid bom@tabto
Mufico mit Trompeten umd Paucken muficivet, bif dee Sumult swﬂm thyeils

“geftillet/ alsdenn gehet Der OQttes Dienit in ber neuen Kivdhe a8, und m;;
‘gefungen:s

VIL
Komm beiligey Geift 16, - Darvouf: Hun Iob mein Seel den
HEerene, iy .

Das Kyrie muficaliter, und Gloriain Excelfis Deo, darauf: an

lein QﬁDZI n dev fgob fey Gbr zc.

Die Colle&c aus den Agenden pag 195. witd mif slud’mi vollbradps
ten Rivchen-Bau mutatis mucandjs applicive.

:Du%er[cfung ber@onntagseﬁpiﬂd. 3 @it
X1, =
i Berlefung des @onntagﬁ):?vangelw :
|
o DieMuic, ber Slaube, %Grcﬁ@fu anﬁ, btcb i Kns t'otnb:c.

Die Gineyhungs:Predit vemdmt buStqnemnmudens in bcz @mbt
Subila dber Hagg, 2, v.8.9: undIo,

XIViy
Auf der:Cansel wird gefunng Nun bandet aue @Dtt zt.
mad) bet ‘;)rebngtmxrb ein befo;gcres bwbét m[enm @ebetb sclefen. i

Nach geendigtee Predige wivd das Te DeumLaudamus Wit Seompes
ten-und Paucken abgefungen,
XVIL

Gefehichet die Inveftitur des neuen Heren Paﬁons. o
XVI“ o
f‘.ﬂmb %ic?n;) rlnumon gebaltm,ungmabrenber Com?mm, Wirh
muficivet: 2Bie lieblich find deine 180 ungen 6t Sebaoth 1.
oder audy ein ander Stuc, ! D aoth ¢

Wy 3 s xxx’

N




26 Linvichtung bep der Einmeybungy.

XIX.
Cefeichet die Copulation ugg )sginb-‘sauff.

. eitd gefungen die Danct-ColleGe, nudjum Befebiuf: Nurn &Ott
£ob e8 it volibradyt 3. Oder: Sey Lob und Ehy mit bobem
Preif 1. - ' ik

o 3 ety <° »XXL_- N
Nach verrichtetemSOttesdientt gelyet die Proceffion voieder guriicke, und
begteiter Jhro Sochtvoblgebobine Eveelenz, den Serrn Oberv
Aufieber, wicder nach dem Kbnigl. Amee, und
XXIL
ird in beyden Kivchen Nachmittage eine BethsStunde gebalten, vn
fiatt des gewobnlichen GOttesdiengtes, :

IL.) In Politicis

Burdedas Konigl. und Chinfinftt. SachE. Anmt, nach fel. Abfrerben dea
Heven Amtmanns Lic. Fobann Andreas Bleymillers, durdy Deffen
HerenSobn,coenfalls Konigl. Pohln. und Siyurfiieft. Shdss: Ameriann 4y £
Kipudorfi undBenhaufen, wie aucbCandfhafitsSyndicum, Heyyn Sov
hann@Sottlieb Bleymiiflern, vi Commiffionis verwaltet, melches abeg
hemnach det Konigl. Pobin. und Ehurfinfth. Sachp, Cammer-Commiffarius, 5
HoveJobann Eenft Sanggueh iberFommen. 0

Dabey wavens
Herr Sobann Ehrifioph Heinge, Amte.Berralther,
Hecr Fobann Eufetis Shmicdetnecht, Actuarios.
_ SE. SE. Raths:Collegium bejtand aus folgenden:
DereNegiertngs-Advocat uid Stade SyndicusIohann WilhelmRlete,
 Narhys Mitglied, 2
$Heve Johann Abraham Sdlegeltrildy, Birgermeifter.
Seovg Daniel Spangenberg, :
obann Georg Stoll, ,
obann Chriffoph Kefler,
S3obann Stephan Bfel,
Martin Hoepne,
SohaniBalentin Rormel,
gydins Hopneffer.

-‘h ﬂ%’



sEumcbtungbey bevﬁmmeybung. Ay
pann Vit Armenedht, '
obann Evfebins SchmicdeEnedht, -
acob Heiliggeift
?bD“ - Bomeines Stadt-YDefen turde seeraltet burdy.
Hy f)mngobamt Vit Bauern, Gemeinde Burgermeifter,.
cQobann BVolctmar 6cbaafmann,~l
550

. : bann Veit Spangenber _ :
',3':.’2 . gobann Q’bufropg @wfdmg . J@‘f‘"‘“?"%"ﬁ“
syobann SBalentin Baffen,

Dierthelsmeiffer oaren s

R gobann acob Paubel.
obann Shriftoph Renbey,
SYohann acob Keller.
§obann Michael Arnold,
bed obannes Kiett,
Das Stadt-Phyficat bema(tet'

fow

4 me' Heinvidy Chriftian Winter, Medicinz Licentiatus.

g?; Jm Derg-Amee funden:

us, Heey fsobann Chriftian von Elterlein, Veegmeifter.
SSobann Coriftoph Ring, BergsScheeiber,

ohann_Tobiag Donat '\
%”b““" Peter Stubenrarich j@‘b‘d"“’"ﬁ"

Sorijt. und Jagd - Dedientet:

ﬁgm Johann Gotelich Srahner.
- HKaften Vevwalthers

Herr Sohann Nicolaus Philipp.

obann Tacob Paubel eifter an d
%em glltttu?,) s />59¢‘[|ge<mtﬂmn “mu’t&m’m

Sobann 2ol elfer,
nOveas 5%%&%?"9,5’; i J Heilige mﬂﬁet‘au bec@rcuqfﬁmbg_

o = 4;' s @ . s
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Amts und Raths twegen ward diefe Einricytung d
gemacht, . ; E

Frnr sa¥l e s o ge-dopre s :

Damitweder durch Feuer, Cinbrudy, oder auf andere LWeife Schaden
gefhebe, und alles ohne Tumule volbracht werde , fo wird Tages vorhero
durch den Stade-Lieutenant ¢in’ Commando 2 0. bif 100. Mann auss
gemacht, uaddesgefiait derachivee ind cingetheilet, daf 20, Mann von 1lns
ter- Officiers Die alte und neue Creuts - Kivehie befeten , und das Hederliche
Sefindel abbalten, und allem Gedrang und Auflauffiteuten, die wbrige Mannz
fehafft wird in Parrouillen eingetheilet, welche dic Saffen der Stade alle halbe
Gtunden durchgehen, und alleGSefabhr und Schaden verbiiten,  So bald nug @
der HOttesdient geendet, fo geben die 2. Mariy vondenen Kivehs hiiven ab, W
und befescn das Rath=Hauf, dic angeordneten Pacrouillen continviven bif
die Nacht iber 3 damit auch nicht vorhers, und che die Solennitdten anachen,
einiges fiederliched Gefindel fich in die Stadt einfihleichen mbge,fo werderiSages ¢
vorhero Die Eingange ber Stadt mit 4. Mann an_jedens Ort dergeftale mis O
Wadye befeset, daf die Cineund Ausepaliivende examiniret, und daslicders.
tiche Gefindel bon der Stade ab.und jurict gewicfen werde. - Und wenn ¢hivad. -
in ver Stabdt vorgehen folte’; fo wird foldhes von dem Stadts Wachtmeiftes
an den Heven Stade.z Lieutenanc ; ‘von dem aber an das Ame fhleuniges 2
Rapport erftattet. ‘ : : ! :
: R A . s :

Su defto mebrer Feners, BVetvabrung werden die Fener:Niftungen g0 1
ges verher in die Stads dergeftale ausgetheilet, daf an jeden Brunn-Kagey <
1. @Gprige nebft 2. dazu gehbrigen Sprisgen-Meifteen gefbellet werden, di¢ auf
bendehigten Salt allegeic gur Bereitfchafie-dienen Ebnnen, ‘ :

Damit auch [amilicbe Biwgerfchafft fich bey denen- angefteliten Solen~
nitdten exbar und befcheiden evweifen mbgen, fo wurden Jreptags von alley P!
Rimffren die Ober=Meiffers toie nichtroeniger die Brevtels » Meitter und Ges 10
meindesBorfieber, vor Das Amt citiret, und exnftlich bedeutet, ihren unterges :
benen Handroeriern und Bieuteln manniglichy Dabin ansumabnen, dag fie bep
dem dhigeftelirer AU GOt juEhten, unddenen Nadlomnien ju einenm gus ¢
ten Beyfpiel, in aller Sroarfeit erfbeinen, fich andadytig, fHll und befceiden b
begeigen, und ihre Hauss Wivthfchafft dergeftals befielien, dap anf Fever und :’;

fte QW', ‘
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Licht gute Achtung gegeben , und nichts verwabelofet roerde , aqudy werden fie
dabey ermabnet, ilyr Sefind in guter3uche su halten, daf von denenfelben Eein
Excefs roeder intiznody aufferhalb ded Haufes gefchehe. = . -

s . '4,‘ .

Wann indie Kirche gelautet 1oied, begiedt fidh €.E. Rath in das Amts
Haus, und (affet die Kivchen: Schluffel von einem aus Dero Mitceln vortvas
gen, weldhe von dem Heren Biivgemeifter nud Heren Stadt Sg‘ndico Sbro
Bochwoblgebobenen Excellenz, dem Hexynn Dber- Auffeher, mie
einer Furgen woblgefesten Rede , und nodymabliger Invitarion, prafentivee
toerden, worauf fodann die Sdliffel Thro 5o,d)moblgconrnnc|1 Ex.
cellenz, bif ju Dev groffen Kiveh-hir vorgerragen werden, und alida uberreichet,
auch diejenigen Pun@a oblervivet werden pelche in Ecclefiafticis angeotdnes
worden, v .

$. S
ofBann der angeordnete G Ottesdientt vollendet, und die durch €, E. Rath
¢rbethene Safte fich auf das NathsHaus sur Mablseit vevfugen, o wird von
demn Stadt-Mufico auf dem&ucter des Rath-Haufes ebenfalls muficivet, wig
¢ folcyes vor Hngebung des SOttesdiengtes auf dem Kirch- Thuvm gethan,

64
SRann Fhro Sochrwobigebobrne Excellenz, der Hevr Obers
Nufieher, Civil- und andeve Vediente , wie auch die von dem Minifterio
auf dem Ratly Haus angelanget, o frattet dex Here Stadt-Syndicus nomi.
ne des Raths und der Bingerfchaffe Danck ab, daf ein Hochlibl. Confifto-
rium dic Simwenlhung de Kivdhe verfligen,und durdh die hobhe Segenwart Jhro
Hochwoblgebobrien Excellenz den A&um folennifiren wollen,
: 7

Denen Gintohnern dev Stadt witd ywat am Tage dev Kirchroenh alle
Cravsung verftartet, dody follen bic;‘enigemmcl(bc Tanke llaltgn wollen, jufbrs,
Derii bey Dem Amite um Selaubnif nachfuchen, und den Isith mit jur Stelle
bringen; welcher alte Lngelegenhyeit, Sand und Schlagerey puvesmenden, anges
loben folle. ~ YWann '

8. ,

Der Rag der Rirchrweyh votbey, fo witd Awat em jungen Sefinde und
Handwercks Sefellen anie ju balten unter glibmagiger Bedingung erlauy
bet, doch follen foiche tanger nidht, als big 1O Wby in die Nacyt dauren, und
Dicnftags davauf diefelben wicder gebalten fevn, thre ordenthiche Arbeir angus
txesen, und alle Sujibarkeic ju endigen. ;

Inftru.
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Inftrution

Bot den HermStade-LieutenantFohann Georg Stollen,

oic Die TWache upd Parrouillen ju beordnen, und dieHianys
' fthafft cingutheilen,

|
Bu Befesung der Eingange in die Stadt commandiret be Deer Stades

Lieutenanc auf morgenden Sonnabend fiihe &o, Mann neblt 6. Untere
Officiern , und befeet voy diefer Mannfhofit jeden Singang mit 5. Manp’

WebfE 1. Unter-Officiern pder Gefreyten.

S - >
Diefe Wadse wird dahin inftraivet und angetviefen , daf fie bic Ciny’

“paffirende in die Stadt genau cxaminiven 7,0 fie herfommen, was fie 3y
verrichten, 1op fie logiren , und ob fie mit Pafen verfelyen 2 DWann nun
Bettel-Yeute oder lieberliches Sefindel fid) der Stabde nabern folten, fowerden
Diefelbe durchaus nicht paffiret , fondern guefic gewiefen , diejenige Frembde
aber, fo aufferhalb Landes hier anfommen und unbefannt find , werden olyne

Pafs auc) nicht paflivet fondern der UntersOfficier und Gefrepter dev Fradye”

bringet denfelben jum SHeven Stadt.Lieutenant eder @tapt:fqu)tnlciﬂct,
Det Die Frembde, fo ohne Pafs anfommen, nodymallen examinivet, ynp nadh

Befinden pafliven (ffer, over bey Bevenselichieit, davon desn dmte rappor-
tires,

a3 i

Diefe Wache continuiret audy veg Nachts durch,und 1ird durch peg'
StadtsLachtmeifter alle 2. Stunden De8 Nadhes vifieivet, und bey anbrechen,
dem Tag durch neue Mannfchaffe abgetdfet,da denn bey dev AblHfung dey Unters
Officier und Gefrenter an den Devrn Stade,Lieutenant rapportivet, Diefer
aber fodann Rapport an dag 9fme erftattet,

4. /

Bey den Einwephungs Tag felbfen werden 100, Mann ju den ndthigen
Patrouillen commandivet, die frith vor dem GOttesdientt auf die YLache
Sitube gichen, und.yon Dar gu drey Mana in die Straffen und Saffen der
@tade dergeftalt beordpet werden, Daf fie e hatbe Stunden ilyre {ibergebene
Sitraffen und Gaffen dutchgehen , alien Aufauff und Tumult fkeyyen, auch
a8 Jeuer obferviren, uny folte, Da OOt vor fepn wolle, mit Seuer untichs
Hig umgegangen werden, fo hat die Patrouille foldhes fogleich an den Hecrn:

Sitadee

8¢9
el

bol
Pat

Or¢
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©tadt-Lieutenant ju rapportiren,, der ¢ fodann v Konigl. Amte angeis

8¢ty Wann audy in Den Goffen Tumulcentfiehen, ey liederlich Gefinde

aujammen [qufen folse, o hat di¢Patromile fotebe Steich augeinander 3l brine

ge’n, und bey vovgegangenen Excefllen die implicirten Bevfonen in Arreft i
vingen.

§e :

o Dl alte Rivche fowok alg die nee Rirche wird mit dnter-Officiern bes
febet, Ddie der Herr Stadt-Lieutenant dabin ju- beordren;, dag fie bey denén
Kirchehiiven gute Rache hatten, nad por Singang der Procesfion nicmays
den einpafliven laffen, al8 weldhe ju Anftetiung des SOtresdienfres unumgdinge
fich bineingehdren. ABann die Procesfion in der Kivclye angelanget, fo ers
den fodann die Biiger und Cingepfarete hineingelafien,alles liedevliche Giefinde
aber ganglich abgehalten, ' a1 339001

6.

Bann der G Ottesdienft vorbey, und die Kieche geendet, fo sehen die
Unter-Officiers fodaun von ihren Pofien ab, melden fich bey dem Heven
©tadt- Lieutenant, der denn {olche auf das Rath-Haus wieder an die Thits
ven poftivet, mit dev ftricten Ordre, afles fiederliche Gefindel,und aud) diejenis
aen, fo nicht auf dag Ratly Haus gelyvren, abgubalten, awd) in die Stube, o
das TraGament gefihicher, niemanden als die Gafte eingulaffen, es wird audy
Beine %eibsﬁ})erfon ins Rath-Daus gelaffen,fo cipen Manel, Kise oder Ko

tudget,

P ? )
SorvohMorgends als Abends exfrateen die Unter.Officiers vondem vors
scdangenen ihven Rappore an den Heven ©tades Lieutenant, und derfelpe
meldes wieder im Konigh. Ymie, was v0rgegangen, und auf begedenden Fall exs
bobiet yich der StadeLieutemant bey dem 2mte weiterer Ordre,

.- Nadh obigen Pun&en hat ver Hetr GtavtsLieutenant die Wachen und
Patrouillen woyl ju beforgen, audh falche felbten., odes durch den Stadts
Wachtmeifter und Felvwaibvel ju vilicieen, und fo diekan ipmift, afie Dis-
ordres 4 vermeiden; IRic, dann 3u Sollbringung finex aufhabenden Ocdre
ibim oon Dem Amte gl Afliftence geleifiet witd. A !

Diefe voifiehende in . Puncien beftehende InflruGion ift dato den

18, O&tobris.dem Heuy S papi-Lieurenant Siolien jy feines Nachachtung

ugefthicies worden,
oD Inftru.
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b S Inftru&ion : B
Bor:die Feuers und Spriigen: Merfter/ 1vie fie die Feuew
o Riaftungen-an dem ‘Einmwbt’th?éazagi'iﬁbev@tab( o gf’b
austheilen und beftellen folicn, :
4

st TGP A

< Deg Nadymittags vor dem Eintweyhungs , Jage faffen die Feier » und 55,
@priigen-Meifter die s denen Spriitsen beftellt, auf das RathrHaus convo- Pi
ciren und admoniren diefelbe, da fi¢ ihren abgeleaten Phlichren e der vees Wi
anftaltenden Solennitdt treutidy und flcifig’ nachicben, Die Feuer» Niftunges
aus-ihres Gervabrfchaffe auf den Marcke bringen,. und mis IWaffer alida ane gy,
fistlen, auch vifieicen follen; ob diefelben in gutem Stand’, ‘oder ob einund Vié auf
andere wandelbalr, CHUNEST i e

2, , :

QRann fo[d‘); Spriifiens Vification gefchehen, fo repartitet bee Sprihens
‘I)?ei"{er die Sprisen an die Bruun:Kajten der Stadt, und ordnet ju jeder e
Gpritge 2.biff 3. Mann von den UntetsSpriisen Meiftern, = M oot
. Die judenen Sprigen beftetre 3<>3mnnfcr)m’it bleibet bey denen Sprigen, o)
und in der Nabye, (dfen audh einander von Spund ju Stund ab, und geben’  ner
voobl adyt, daf an denen Sprithen Eeine Bevwaly(ofuna nody Sthavdengefeches’  un!
be, frehen auch allezeit in folcber Bereitfthafft, daf auf evfordeveen Jan'jede’
Gprige gebraudhet weeden Fan, § : , [
g 1197 111 g, e ' ‘ ad

- Geuermeigrer [affet den Sehlotfeger gu fid) Pommen, admonivet denfele”  Ri
bemiu aller Vigilanz und Ridyterfeit, fehicet auch denfelben nebjt dem Unters”  um
Seuer-Meifter-an Die vornehmite Oeeter der Stade oo ftavcle Feuerung sebale”  un
ten 1ird, und (affet denen Haufroirthen, als Schlbfevn, Bekern und Gafee b
Withen andeuten, daf fie der ins and publicirten Feuer, Orduung nachlee . Gie
ben, und mit-Feuer und Licht woh! umgeben, o "1
-2 - g as un
& “@blten an'den Feuet: Mauren oder Fener s haltenden Orten cinige Fabra =
laBigBeit qbﬁervircz werden, {o haben die Teuers Meifter ihrem Amt ein Genf™  un
gen-ju'thun, und Sorge ju teagen, Paf das Feuer in guter Sewabrfaffeges WL
balten, anch des Nachts die Larernen auf denen Saffen, nidhyt abey brennende fti
Sacteln und Lichter, gebraucyet werden, ' L B
JTaifll 6, Solte '
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o @otte fidh auch; da GOE e fey,_an Ot und Gnbden derStadt Geuer
jeigen und ausfommen, fo haben igeu;v;«_ﬁ){clftere ihre Phlicheen, alle Borfichs
tigeeit ynd Sorgfalt anguwenden, D foldyes obne goffen Auflauf in Jeiren
gedampffet, und alles Ungluck vermicden werde. ;

Vorherfiehende Pune werden denen Feuer-und Sprifsen-Meiftern biess
thit ugefertiget, Daf fie fich Hiecnach achten, “und dag nothige ihren theuren
Diichten nady, beobachten folten. — IBie Venn Ames halber ihuen atle SHulffe
wnd Afliltenice angedeyet:  Signaturn Gullden18.Septembris 1739.

‘Byierauf gefdahe Die BVervmeldiing den vorhergehenden XVLp. Trinit:
vou beyden Santeln der Haupts und alten Sreuts odes OottessAcker Kivchen,
auf folgende YWeife: :

1w, Thriftliche Qiche ift suvermelden, > vaf, dadurdh GOttes Segen
Dieneus Srenge Kivche fo weit jum Stande Fommen, daf davinnen

der- S Ostesdien|t Fan angeftellet werden, die hohe Confiftorial-Berordnung
wonSchleufingen ergangen, fothaneKirche wouveflich eingurvenhen, nud den GO
tesdienft davinne ju balten. Aie nun ju dem Ende dev 20. Seprembr., wird
fesn der X VIL Sonntag nach Trinicatis, als heute uber acht Tage, ju fothas
ner Ginwenhung im Nalmen GOttes feft gefesset, audy fogleich die inveltitur
und Cinweifung des neuen Heven Paftoris an dafiger Kivdhe, Heven M.
SNobann GoftaetrenRallers gnadig anbefolylen worden 3 A5 witd Giw,
Chriftl, Qicbe {olches hievmit exdffnet, und jugleich tund'gethan, daf heute fiber
atht Tage, als-dem Ginwenhungss Tage, der GOtresdientt hier inn dev Haxupts
Ritche des Motgens um 6. he vor diefes mabl in miglich{reeKinte angefiellet,
um 7. hr aber das evite mall, halb acyt Das andere gur neuen Kicche gelautet,
und um Acht sufammen gefchlagen, des Mtadymittags aber in bevden Kivchen
it eind B Stuade gelyalten werden folle. v, Chriftl, Liebe wird alfe
ievite ermabnet, feifig bey dem GOttesdIente an'‘befagtem Tage ju eifilyeis

*nen, der ju biefiget Stadt Nugen und Erbaunag angeftellten Kivchyoeyhungss

und Invetticur-Predigt, und davauf erfolgenden heil. A&uar mirndacht beye
aurochnen, und bevorad hevsinniglich yu biteen, Dap der oberfte Seelen - Hir
und Teinnele Sy, Chyiftus SEfus,mit @xmben—-cetgbcr Gegenrvart und Vey:
twohriting SDitres des werthen Heil Seifes ficd sufvrdecft aucy einfinden, mit
flinen Gaben dber uns hagren und watten, aud) binfilro verleyhen wolie, daf
e veine Coangelifihe Letye feines gi\trﬁé[)en QWovts bey hiefiger Sraoé und
- ' ande
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gande unverfalfihe echalten, und viele Menfehen jur ervigen Seligheit cbanet
wecden mdgen.  Welthes SO alles in Snaden weplephen wolle, uni feines
Sohnes Shuti IESUwillen, Amen.

218 dev Tag angebrochen, gienaen dicfe Solennitdten vou fich, und nachs
demder Natb,vor weldyem die alte Manner, dann die Handroeccker 1nd Hers
Kebler dag Kirffen mit-denen Kivchen=Sehliffeln rragend borgangen,vomMNatlys
Haus alle fhroars geFleidet, und in das Amt gejogen, hat jbl‘O o S
densseven Cammer: Bathund ObevsAuffeber,Servn Dbl oo
YDilbelm Miarichaled von Xicherften,des Hevr Stadt » Syndicus
und Regiecungse Advocar Hevr Sobann Wilhelm Klete allbicr, nachfols
gender gejtalt angeeders . .

Hodivoblgebobrner Herey
: Guidiger et
nter der guten Hand unfers gnidigen GOtees it die auf afergnidiafte
¥3ulaffng des Allervurchlanchetgften und Erofmadyrigiten Tiws
fien und Heren, Heven Jiedrich Auguft, Rént‘%a in Poblen und
Churfirfiens suSadifen glovividigien Andenckens, Lifere aflorz
gnavigfien Konigs, ChursSrvfien, atich Lanves - Herrn und Daters,
Annoiz3t den 20, Juaii ju bauen angefangene Kivche sum 5. Creut Giefigen
Ortd nunmehro ju folcher VolFommenleit aedichen, daf felbige jum Dienfe
%8 HErin, und Erbaumg feiner Semende heute eingervepher ywerden folL.
IWie wir uns nun bey Legung des Srund Steins (L1, Hodhivobl:
gebobrnen Excelicaz boben Peprwohnung ju vimen aehabes - Alfo preis
fen wiv_audy dic Siite SDttes, dafi foldye bis hieher iber Diefefben mit Gnas
Den, Leben und Sefundheit dergeftals madiiglt gemaltet , daf S ung mie
2)61’0 hoken @cgmma;t bey Denen poehabenden Qrmmpbungs.Cerem-oni_m
beyguroohnen veemogen, und exfennen it unterthinighi-gehorfamiten LDant,
paf Sie uns diefer bohen Gnade ju WiKdigen geruhen woollen, Wi tberges
bun L1, Sochwoblgebobrien Eruellenz ven SISt 3u diefen yns
ferm neuen SOtteg-Haus, als alergnadiaft-vecoidneten Hevrn Ober. Auffehes,
aucy Haadhaber und Befchitger Unfers jegigen 2!ug§blzrd)latlcbtige
ttenund Grofmachrigiten Bonigs, ¢ bur:Stirfen und alless
gn&bigﬁcnﬁrgll,geiﬁlidm%d)re, und twellen foldhen unfern neyserbays
sen Tempelung gu evofinen, denen heiligenDandlungen dem ichfren ju Chren,

audp
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audy ung und gemeiner Gtade und Blivgerihaft jur Beeficherung aller wnd
bodyfte G),rmbée besuwobuen, und unfer BVoenehmen dadiivch [)errlid)cr Jumas
‘;bg unterthanigfl gebechen, uns audh allefamt ju fernern Gnaden befobien
haben, a9
, ud denenfefben Hevy Refler die SHiffel prafentivet, worauf dey

‘t o A1 O e N 2r A0 mny g o ‘. 3
Dere Ober-Auffeher wisda geantwostet,und Hevrn Keflern dieSlife
fel bis u feiner Beit.gelafien s - Nachdem nun der Heve Ober-Aufieber
vovm Ame-Haufe fich eingefeset, und in dec Frau Shriftoph Heymen Haufe gee
ftll)ljctl; fo i1t die Procesfion angangen, daf webmlich die Schulen, fowolyt
lateinifihe afs ceutfeie, Paar und Paa, und jwav die Magdlein mit Kednsen
geptecet, nebft denen Hevven Praceproribus und Organiften bey dev Kirdyen,
welche gu der Reit in folgenden Pecfonen beffanden ¢

Hevr Iobann Georg Eberhardet, Reor.,
ssobann fudivig Iihn, Coll. 1L :
gobagn”‘plc[ter Daucrfthmicdt,Cantor in deeHaupt, Kivdhe unp
Coil.i

3obcgt}l Q\;:tbo!pbbouanb, Cantor in der CreugsRirchen und
Ol 1V, :

obann Georg Enders, Coll. V.
obann Samuel Sdyiel, Coll. V1. ,
\sob‘émlxl %)Jgolaus Ling, Kivchuer bey der Haupt « Kivdhen und
Oil. .
obann Peter Jris, MadgensSchulmeifter.
obann Ganf, Organift bey dev Haupt-Kirchen, und
obann Reonbardt Lriebel, Organift bey dev Cxeuty Kivchen,
Hachdem dieServen Geiftlickyen, welde waven s
RDer Superintendens M. SrOEfch.
Hevr Paflor M ONRilfer.
Archi-Diaconus M. Y3endles.
Duaconus M. ehner,
M. Reinelius, von Heinvidde
M. &k, von Albreches.
M. Scymicdt , . von Robhra.
Keler, von GHoldlauter,
FWirrhauer, von Kapnvorf- , |
€2 ; Hices
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iy v Diecauf die alten Hitptey s

STohann MartinSepdenthal, ein Weber, alt 83 Jahe,

- S3obann Mavtin Nieceel, Jiegler, 5 gg, .
gobann Chriftoph Repher, Nadler, » 83,
syobann HNavtin Triebel, Jubrmann, - 83,
;Sobmm Slenteng ORtiller, Schmergler, » 81,

- Sohaun Georg Saver, Fubrmann, - 2 go,
syobann Cafpar Nothnagel, Jubeinann, - g,

iobann Dticolaug ﬁ(ff;,_@_qnllnerﬁ‘bnlieDt; 77,

Summa aller Jahre 655. :
Dann die Handwercdmeifter und Kiinftler, oan der Kirebe acarbeitet,
als Simmermann, Maurer, Schreiner, Schloffer, Slafer, Rupffers
fchmiedt, Mabler, Bildbauer und Drgelmacher, Hevr KeGler mit
venen Sehlutietn, dag. RathesColegrum, , GSemeinde - Brivgarmeifter,
Vieveels- Meiftere und Bitrgerfchaffe gefols ¢, jedoch find nach denen
Handwerctern die Berg « Civi/-und [Fageren-Dediente. exft, fodann der
Heve Amemann von KAbndorff, und Hevr Cammers Commiffarius
Langguth, und nad diefen Per Rath gefolget. ;

a fich denn die Proceffion in dicalte Sreuts Rivche. begeben, alliwo
gufm Altay die Bibel und Agenden gelegt, wie auch alle Vafa Sacra aefiellet
waen, als nundas Lied: Ea wolt ung GOt genddig feyn ¢, abgefins
gen war, tratvor folchem Altar der Hevy Paftor M. SSittlier, und bictt folgens
den Abfchiedg»Sermon: -

SERR, thue meine Tippen auf, Oafs mein Iund deinen
Rubm verfundige ! :

uvdh dag Bluf eurcs und meined SESI allefamt theuep

erfaufte Seelen!  Obne Abfihied und LVanckfagung aus einep

WD Herberge ju cilen , in wejd)er man mie vielen und vielerley Wof(s

thaten evfreuct und gleichfam aberhanffet, ja dberfehiittet worden, ift cin fao

fter, welches fogar die blinden Henden nach Anleitung des Liehtes der Nawut,
als hich)t firafbar und verdammlich ekaunt haben.

Wit follen antest, Seliecbrefie, diefe Hevberge taumen, in toelcher deg

dreyeinige GOt Vater,Sobn und Seliger Geift viefe Sradt,
befonders unfese ticbe Creus- Segmeinde,vicle Sabve her mic viclen und mane
‘ ' éerlep
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Abfehieds-Sermon - iuder alten CrentyISitdlye 3%

cherley unausfprechlicien LBoblthaten aus dev Fie feiner Srbarmung, Kraffe -

und YWeisheit efreuet, Uberhauffet,ja tberfhittet hat. Keinesweges ware eg
erlaube, wenn-ivals eclevehtete Eheiften obneAbfchicd und Danctfagung von
hinnen widyen, - Nein adh! nein, unter-dancten und. preifen wollen wiy Ap-
fthied nelbuwen, und die ju Dem Snde verordueten Worte in woglichjter Kiivee
mit einandes betrachren.  E8 find dicfelbegenommen qus

L Regum"VIIl, L = 4. ,

@a berfarmimlece der Sonig Salomo u fich die Aelteften

¥5 1 3frael/ alle Oberften der € tamme und Fiivften ver
Laterunter den Kindern Ffrael gen Jerufalem die Lade deg
Bundes des DEXLn hevauf jubringen/aus verStadt Da
Did, Dad ift Jion.  Und es verfammleten fidy jum Sonig
Salomo alleMannm Ffeaelim Monden Etbantn im Feft/
Dag ift dev ficbende Mond,  Und da alle Aelceften Sfrael Fa.
men s bubendie Pricfter die Lade des HEtN auf, wnd brahs
ten fie binauf/ daju die Dutten des € tiffts und alle Bergs
the des Deiligthums/dagin der Dutten war, - Das thaten
Ore Priefter und Levitens .o - , & 3

¥ Dienftbarkeit und erbmmens’miwbigrrcq Slaverey fehrevende Sfraet

X qus Saypten gliictlich ausgefulyret,und GOIL unter demfelben nuns
mehro-fein Seuerund Heerd anibten wolte, wurde ibm, dem WMo, befobien,
tin Seiligthum ju machen, daf GO dafelbft fonte meﬂ@ 2.8, Mof, 25, 8.
Diefes Driligthum beftand aus einev HIteen, o den Nahmen der Hitfen
Veg Stiffts ibeFommen, ferner aus einer Sade, 0 die Lade deg Bundes,
item, die Lade DeB Jeugniffes genannt WODEN 3 UND endlich qus lyeiligen
Inftrumenten und Ocfafien, dergleichen die OeCONOMie des  Levifehen
©Otresdienftes forderte, 2.8, Mof.2 5. und 26.  Diefes Heiligthum duriite
Mofes nicht nach eigenen Gutbefinden und fc{bﬂ eroelrer QIU‘Dﬂfbf ausdie
&en und ansichien, fondesn wie ihym SO ti%i?;‘”b“b bievoon §igen wirde, fo
Y

' ; -‘ a1 - : 2% 016
@wmms durdh desHochffen machrige: Hand das unter der fhroerefter
L\




88 Ubfehi-os-Sermon in def alten CrentsIiivRe.
. 20D nidyt anders folte e3 cingerichtet werden, 2.8, Mof. 25, 9. 40.1t.¢.26,30.
coll. A&tor.7, 44. Hibr, 8, 5 *) '

Sin getreuer Kneche ift bereit foines Hevven Willen in allen Stlicfen anf
208 genauciie nachzubommen.  Mofes als ein trever Knechtim Haufe SOtees,
wic ibn felbjt der Seift HOttes alio nennct, Hebr. 3, 2. 5. tieh dies feine cinkige
und firnehmjie Sorge feyn , daf efeines HEven und HOwes WVefeh( und Fiits
fcheifft auf das accuratefte volljtvecite, St verfe tigte Demnacl dicjes Heis
ligthum, nebmtich die Stiffid-SNiste, Bundes-Lade und heilige Sefaffe, durch
dieSHand Bezaleelss Ahaliabs, und anderey weifen Manner,denen dev & Eee
Derjtand geg:ben hatte, 2. Mof. 36.und 37. .

Die SriffissHitte wave cine Iohnung der Bundes-Lade, und ein
DBehaltnif dev heitigen Sefaffel, und jwav folgender geftalt: 3 wurden felbe
abgetheilet in Den Borhoff w das Heilige und indas Alerheiligfe. I
dem Borhoffe war angusefien, das eherne Dandfak, und der Brand-Opfyews
Altar, nebft dabin gehvrigen Sefaffen. als Sangen, Schanffeln, Keeueln, Kobls
pfannen, Afchropfien, Becken, 2.B. Mof. 27, 1. 2. 3. ¥ Das Heilige und Al
{erheiligfte Diefer Duitten, war anjtart des Daches mit untetfdiedenen fiveveffe
lichen Tapeten und Decken bebanger, und wavindem Setligen; anguteeffen ; des
Naudh-Altar, ferner devgiifdene Leuchter, nebit den Lichtichnausen , Lofdhindpfs
fen und Ochl-Kriigen, 2. B.Mof. 25, und endlich th@cl)aw%wms;@((@,
nebft Sehirffeln, Bechern, Kannenund LWepbraudy-Schalen, 2.B. Mof. 2,
4.B. Mof. 4.%)  Jn dem Allerhyeitigien befaud fich die Bundes.Lade, weldhe
einen Dectel hatte, von lauterm Solde, fo der Snaden:Stuhl genannt wors
en, **) und auf deffen beyden Seiten dic aus C old Elinfilich verfertigre Stepys
bin frunden, 2.B. Mof. 25,7.1 8. ¥**) 2Als das Heiligthum villig ju Stande
war, folgte deffer Cinweplung, davon ju lefen 2.°B. Mof. 40 .

(&7

*) @3 ift alfo des Spenceri Meynung ein ungegriindeter falfcher IBabn, als ob
Mofes diefes Heiligthum von Dev Egupter Sottes « oder vieimeht Bens
vienft hergenommen, wenn et foldye Mepnung voctedgt in feinem Tractar,
de legibus Hebrzotum rixuair. hib.1il. diere 1. cap-3.

*¥) vid. Lundii Sudifche Heiligthumer b, 1, cap.33. §.1-- 6. item Heinfii
Hift. Ecclef V. Teftamenn perivd. I, cap. 1. §.17.

*) vid, Lundiuslibr. I, c.13.§, 10. feqq. it. Heinfius loc. citat,

**) Operculum hujus arcz vocatur iaasiesr propitiatorium,quod legem
operiret celaretque, ne coram Deo hominem accufarer, Goodwini
verba funt inrraflacy, quiinferibitur: Mofes & Aaron libr.1l.cap,i.§.6

¥#%) vid. Lundius libr. 1. cap 3X.§ 12,23, 24, it. Heinfius loc. citat,
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So hatte nun Jfeacl cin Hetligthum, foman biltig ¢inen YBanderseme
pelund Heitigthum yenven Eute, filange afs Jfrael voch nishtim gelobten Yane
De gur Dulye gebracht, und die henduifthen Voleker in Bemfelben Lande nodh nicht
ganslich befiegetund. geddmpfet waren 5 0D {0 lange ais Jjvact in dep Whiften
war, fand es ich bald andicfer, bald an jenem Ot
, A1 Jofua aber den Anfang madyte, im Nabmen des Hren dag Bol@
O Ottes eimjufiihren, in das ihnen verbeiffene Land; fo war dicfs Seiligthum cine
Settlang ju Silgal, Jof. 4, 19. - vom Silgal wurde foldhes gebracht nady Silo,
of. 18,15 - Und bier wacen Sitiffts~Hitten, PundeseLadeund beilige Sefajfe
hodh benfatnmen, bif auf den unglicflichen faralen Streir, den Sfrael mic den
Philiftern batte.  Denn in diefem Streit nourde die Bundes-Lade in de Sfraclis
ter Sager gebracht, und gevietlh nach ciner betriibten Niederlage in-die Handedep
Phjlifec, voie diefe betvubte Sefehichr dusch des Heil. Geiftes Griffet anfeyeich
net if, 1. Sam, 4, 3.{eqq. % : : stof

Bon diefer Jeit an ift die Lade nicht wicder in die Hitten Fommen, und
$u Denen beiligen @cfﬁﬂ'cn; fondern: gleichivie Die Hiite famme denen beiligen
Oefaffen, vonSilo nadh Nobe, und nachdem Nobe secftobret werden, vads
Sibeon gebracht wurde: *) Alfo hat fich auch die Vundes: Lave bafd bicr bald
dort befunden. - Wad jivar, ats diefelben wnter denen Dhilifternfo grof Unhep
antidytete, nach 1. Sam. 5. vourden diefelben endlich Nashs, folche mit Sefbens
ien surict su feaden an die Jftaclites , wie folches weitlaufitig egehlet ift
1, Sam. 6, .

Bethfemes twar der Ort, 100 bie Ladeanlangete,und woferne die Bethfes
mitey diefes Schases vecht u gebrauchen gewuf batten, wiitden fie gliicfelige
feute gewefen foyn. - Allein ihye freaffoarer fIsurmzt;unomnbf'zcbe Neugicrigheit,
beachie fiein grofes tnglict, fintemall vicl taufend Buthfemiter gefchlagen wurs
den. dacam, Daf jie wider GOttes IWillen und Befeh! Dic Yade des HEren gefes
ben %) 1. Sam. 6,19, coll. 4., Mofe4s 20. Diefer gemaltige Rif frich
Diesu Bthfemes an, Boten nach Kiriath Jearim sufenden, auf daf die Py,

8« ju-Kiriath Jearim die £ade abhobleten. . Und Dicfes gefdabe auchy, daf

Aliodie Lade eine Jeitfang Nubye fande in Kiriath Jearim, 1. Sam. 6, 21,
W.e.7,p3,2, .

. Cndlich

*) vid. FranziiSchola Sacsific. Patriarch, p<370. & Heinfii Hift. Ecc), v, T,
pertod. Iicap. i1, §.16,

:'*) Sie babenobne Sroeifel dic Lade betafiet tnd binein gefehen, Yid folches auch
myem @cunbf%ert ausgedvusks 1. conf Leundii ib. 1, cap, 1, §, 7,




go  Abfehicds:Sermon in Ve alten Crens-Nivehe,
Gndlichdachte Davip darauf, wieer diefer Lade einen getviffen beftandis
aen vt verfehaffen, und den Levitifchen SOttes Dienit vecht bejtellen mihites
Dertnidh als ex die Jebufiter gefehlagen, nnd fic ganslich aus Jevufatamvectilget;
fieh ex auffeines Burg eine reffliche Hiitee verfevtigen, undsvoltedalin Die Bune
dess¥adebringen. v mache fich u dem Snde auf mit dDreyFigtanfend “Mand
junger Mannfchafft, und holete die Lade mit Freuden aus Kiriach Jearim,
2.Sam. 6, 1. feqq. * Vodh wurde ihnen diefe Freude gav fehr verfatizen,
alsbes HSren Jovn 1ibeér UG Veitvegenlyeit ergrimmete, - und der Heifige in
Sfeael ipwum feines Frevels ivillen fthiug, atfo, daf abey Derfade des HEve
feinicn Geift aufgeben' mufte, 2. Sam.6, 6. feqq. D furdhtere fic) David vie
$ave in feine Burg su bringen; und [{ef folehe in deny Syanufe £6ed. Edows, doch
wahree es nurdren Monden, Va fich David von neuen aufmachte, und unter finz
- g und fpringen die Lade OO ttes i feine Burgbradite, und felbe an ihren Ovt
ftellete, nemfich mittenin dex SHlitten, Die ev fire fie hatteaufgebanet, 2. Sam. 6;
10/ feqq: : 9 01 1AITIWIN 50 & ke
qgsbattcaud) David intwillens einen Tempel jubauen , und offenbarete
diefen feinen guten Vorfas dem Propheten Nathan, = Nathan billigte folchen
anfangs , bald aber davauf, mufte er im'Nahmen ded HEven dem Dabid anz
Bindigen, Dafhicht er, fondeen foin Sohn voni Alerhdehften Daju ‘crwehlet und
auserfelen fey, einen Tempel aufyurichien; 2. Sam. 7, 1.{eqq. coll. Ehron. 23,
7.{eqq. Kinder' @ Ottesergeben fich su dllen Seiten in allen Dingen mit Ger
Laffenbeit dem bhiehit guten und weifen Willen ihres gutigften und allevrveifeften
QVaters im Himmel. - Cin gleiches thiat hiey Daid, ‘GOttes ABille woar fein
QBille. - Doch fuchte er Anftalt ju niathen,; und anzufthaffen , daf diefes Gev
Baude Ebnfe angefangen werden - befabhl ju gleidy Fuvl vor feinem feligen Abs
fehicde aus diefer ABelt, feinem & olhyn Salomo, Daf er diefen Bauunternabhme,
wenn et jum Konigreich wirde gelanget fevn g.@bmn. 23,
Wablgerathene Kinder fehyenihrerith Olauben fiegbender Sltern Stimme
undleste PWorte an als GOttes Stinmie und Wodte.” -Ein'{oldyes findenviv

am @alomo.  Kagm war ¢r nad) feines Batecs Teligen Abfehiede juhyron):

Sron

%) Qfenn ¢8 an Dem cicirten Orvte heif: Yus dem Haufe Abinadab,der yu Giv

- beatwohynet, 101 dasIBort Sibea nicht-als¢in nomen proprium einet

- Stade anjifehenfondern ats ¢in appellativath, Daf ¢8 foviertyeiffet Aus

Dem SHyaufe 2Abinadab, der auf dem Hijgel wobnete. Lund:ib. L. c. 40.§.17

qua demus fita’ ‘erar in ' Gebna,  hoc e, “in'colle excelio’, fchreibt
Franziusihfeiner Schiola'Sacrifiel: Pacriarch. 'p, 166, %111 !
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i \Eton undScepter evlioben; fo gebachte e Saraufdas ihme anbefolhlné Leret
te,  Anufangen. G fieng es im Glauben und Bevtrauen aufSOtrgliclich an,
(f; DLty volUfiihrete ev folches im Stauben und Bertrauen auf GOtt inners
w Valb fichen Jalheen, 1o BuRbns« 60 7 Gﬂucfng) war es vollfiires, fohlete
il nb'cmnacb toeiter nichts, als eine gllickliche tind crwunfhre Einmeylhung: Audy
n,  Dievor forgte: Salonty, und vevfammlete judem Ende die Aeleefren in Jfael,
w, e Oberften derGtamime , undSuvften der Bater unser dew Kindevn Jfracl,
in - 9en Jerufafer, wnd tuften die Pricfree nebfk Detien Seviten Die Lade GOt
oy OUS Der BurgDiabids I>x>[>im( ufid nebit dee @_tflﬂ'tﬁf\bﬁtte‘unb. beiltaeni Syes
ig faffen, fo aus 'Gj}bcmlﬁ*’l)'eﬁcl) gebratht waven,” in dén’ newwerbausin Temyel
s bringen.. Mt was fue Freuden , Fonne und Frohlocken folches gefchehen,
n “Ean ein jedee folches evadbren. i Hers war poller Freude, ihe Mund voll
of  Lobes und Danckens. JhreAugen, Hevh und HAande waren gevichet judenen
g RBergen, davon et HAlffe-Fommen war, USTLGT 0G. PInEG

: Qi # % 3 ¢ ,*_*‘* : ' #
L.tne ;@cliebte imHErn! SOIT hat unferer CeeutsSGemeinde bigher, und
) pode feit 1706, diefes @Ottes » Haus gu ihrer Srbauung im Glauben
9 und Gottfeligheit, und jmlibung ihres GOMHesdienftes, aus iberfhrocngticher
3, Onadesetichen. - Nacly¢beh diefer Hbetfihwinglichen Snade hat ev egigefite
o 9etDaB derfelben ¢in roeit Fivtrefflichers, herelichers und beqvemeres foll viriges
ey taumet foerden,  Uud wiv find ju dem Ende anjelt mit vergnugten ‘Hevken
in  dcrfammiet, dafwiv foldyes cintocyhen und cinnehimen , und von diefor alten
¢ “mit (oben Tmddancken bfchicd nehuien. 22k 48 T

' Gine Buitdes:Lade und Stiffts-Hirte, fo-in unferns neuscbaueten Jemy

s ¢ -
|be, pel nach alteftamentifiher Avtju bringen waten, haben mirc.nicbt', acbrauthen
"aitcly Devfelbett nicht im neuen ‘_Seﬁamcnt,rmtcma[em jedevglaubiger’ Ehitift eine
ae Ditte tnd Wolhnung wo gbl‘lﬁué Dievechte Bundes-Lade,fatnt Dem Vater uud
j Deiligen Geiffangiteefien,Job. 14,237 v.8or.3,1 617, 2.Cor6;v6, Yt
m  abée jemand unfere lieBeBiblia ﬁtefbut{em und Qprlftum; fs ung: in Derfelbien
n oufgeftellet ift, die £ave Des Bundes nentien , o movchte ein folchey andachtigey

- “Gedarntee eben nicht Siviosrffeniverden, ooferne ev nichrdver SlaubenssAetyns
i “ichReit suim Nadytheil’ gedeutet wwied.  HeiligeSefaffehaben wirydeven iy iy
ot QUbung unferest GOEsdienftes nicdht entbelren Pofirien.” Detmnatly nehmen
Ij ‘toip dlefibe mit Freaden uid innigein Berdnigen’) urd eiten’don lyinwen.
g Doy idyevinsieve midy niciies Auefptuchs % tiees einchochjie bmamgnticf;

e v Q' 13




42 Abfchyicds:Sermon i dep altenCreun-Kivche, 4

aiter fey. obne gehorigen AbLhied und Danstfagung-ju cifen, qus cinee D g
beege, I welther wir viel gutes geneiffen. ‘ ¢ ,
o nehymen wiz denn hieemit Abfhicd von Viefem GOites » Haufe, in
foclchem vieletaufend glaubige Seuifzer 3u SO gefibickr yorden, wud ungehy 3
ige andadtige Sebter im Blut und Lpde & Ehufti gieich einem Raucy %)
Opffer, gen Himmet aufgejtiegen; in weldhem mandhe ‘Bufz Slaubens - Vicbegs b
Leidensaund FreudensLAbrquen pergofen, “Preif fey dem dreyeinigen GO, 9
Water, Sohnund Heiligem Seift daf er diefe Seuffyer. Sebetund Qs g
wen dued) feln“beilig Aore und Sacramenta nicht allein felbftgebiiter, fons
Dern Queh exhivet, :geseblet uad gefammiet, Plal, 5.6,.9. o
Qir nemen biermit Abfehied von diefem Predigtund Beiht-Etubl, auf
und in weldhem maucher vechichaffence Evangelifther Lehrer Sefes und Soae g
gelium im Nahmen und Keaffe des HEren verkindiget, Pretf fey die GO
Bater, daf du treue Arbeiter haft feuden, und Oein LBt vein und farer haf

bertindigen faffen wollen.  Du baft duxch diefes Mittel manch e ju Grs o
Eanntnif dever Seheimniffe deines Reichs gebrachr, over davinnen befefiiges und .
twerfiegelt D haft bierduech jichere, suchtofeand beuchlertjthe Semiter, gumm
theil gucinem beiligen Sehrecten jur Bup wnd sum Glauben, gum theil aber % R
einie folshen Uberseuguug gebradyt, daffie Eeine Carfbuidigung baben, Iy | ¢
iefem TBege und Ordnung bast du masdy erfhrocten Deik und beklimmert
< ©etviffen getrifiet, aufgerichter. und geftarcet, - Sn diefem Wege. und Ords
rnung baft du manchen gebeugten und betviibten Ceeusrrdger unp Ereuivige
7i%in, tubig und geteeft gemacht, : | 3§
QBir nehmen bievmit Ab{hied voy Dicfem Altar, au wetdyem feit Anno
varos i die bundert und viergehm faufend Lommunicanten find abs ¢
igtfpcifet; in die feche Hundert und fidis und gvangig Paar copuli- c
ooty no¥ vicle hunvert ja taufend jaree Corficfmoctin devencafien | ¢
cund Grund- abrberten der eimziasivalyien Eoangelchen Mehigion find ungepe
saishtet oorden. - Peeif fendie GOLEdemy '@obnr, unferm hochflaverdionien
reenlaude und Diirrler;, daf du obessoehnte Comm‘unicautcn,Deil}mtmt)rm
< &eib und dein wabres Blut unter Dem walyren Brod und wabven Wein haft
-geichen doffen; die Bergebung der Siinden, Deine Sevechtigheit und emwige Ses
ligheit DaDUKED als durdy das gemiffefie Unterpfand u verficgeln, pwie auchsue |
“¥babren @ostfeligteic dadureh ju ermesten: . Daf du den beiligen Ghe,@ ronp 1
ol deine Ordnung untey uus haft ehalten, und dein Reich Daduxch vermehren
$wolen s Dab du 10 Wneblig vict jaries Eammicin und S fsin auf ervli i

{13
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&erug:ﬁm Quen, ynd Weyde baft fibhren’, und gum- frifehen Fafer feiten
ollen, Sttt g
SBiv nehmen iermit AGRHId von diefern Taufitein, ‘in Welchem indie
gtoey taufend einhundert und funffgehen uniteblide, und dureh 3 (u
Blut theuey ervorbene SeelensdurdybasABaffeBad im Worte gu Biwgern
Ves Meichs Sheifti , und-Mitaenoffen feines, Seligheis, find gemache worden.
Preifs fey dir GO der beiligen ®eift daf Ot durd) Dein Bad Ter Aieders
geburt und Geneuesung, Yiefe Kinder von Sihden wafthen, nit Der Serechrigs
Beit 3&fu afs mit dem fehonfren Sechmmucf und EhrenRlcide jieren, tnd ju deie
nen Tempeln baft madhe wollen. - Peeifet mit miv den HEren, und faf
fet ungmit cinander fiucn Napinen cehdhen denn der HERNR bat
groffes an uns gethan, def - find wir frolidh,Plal.34.4. 161263
Dreifet mig wivden HSren, und [afjet- uns mit cinander feinco Nabmen
ethdhen, ibrEherubin und Seraphin, ihr Engel und Sr=Engel “ibr Flrfien,
Shronen und Heveihafen;, ihe ftavcen Helden, - dieihrSOttes Lillen thuts
Demrder HEe hat grofies an ung gethan, vef find:wiv fedliche . - 4
Preifet mit micden HEven, und (affet uns mit einander feinen Nahmen
ethihen, i auservochiten Seelen, die ihr chérmahls'in diefem BOttes-Haufe

durd) die heiligeTauffe ju Ceben des Neichs gemacht, durdh das Lovt ves Les

bens geheifigt, durclden Leibund Bilut JEu gefpeifet und gereanctet feod; jest
atier vor SO ftes Angeficht angethan’ mit weiffen Kicidern, und Palten in' ens
vel N dnden frager, unddem Lamme: folgt wo eghingeht 1 Denn det HERR"
it groffes awins gethan, Def find wiv fedlidy. - o LS00
Preifet mit mir den DErrn, und laffet ung mit einander feinen Nahmen
exten, Sonne, Moud, Sterne, e Wiglen i der L, iy e Denen
SR affen i Rbiete auf det Eden, ihr Bavme, WVifdhe, LBaler und Svdsa
(ein, Feuer, Evde, Luffs ind Waffer: Denn Vev HEw hatigreffes anuns ges
than, Def find wiv frolich.: - T 3 '
Peeifet mit mivden HEeen, und faffet ung it einander:Rinen Nahmen
ethben, alle die bt bie sugegen feyd, Abv alten Sveifer’, thy Manner
und ‘Ichbﬂ'/ lb\' (:Sf[ngungc lﬂ!b 3““91‘:"“1““1 lbr gnab[ﬂ'n Und:
S.mdgblcm , preifet mit miv den TN ud! faffer. uns mit cigande feinen:
Navmen exhbyen, denn der HEve hat grofiess grofies hat dev HEw bie an
uns gethan , def find wir frofidy ol g
Sey Q06 und Ebr mit bohenm Peif |
U aller 2500ithas wille, X
3?.5;:-."_ 8 % @Dtt




Ritdyen:Mufic,

@Dt vem Bater, Sohn, Beiligens Gleiff,
Der woll micGnad crﬂ'zfi)m oo
L Bas. enin ung angefangen hat,”
< Bu Ehren feiner Miajdftar, :
Dag gebeiliges werd: fein Nabhme,

Sein Reidy uformm; fein il auf Erd
" Sefcheb. tore im Himthels: Throne,
Das taglich Brod ja hetit uns werd,
B0l unfrer Schuld verfthonen,
Wie wiv audy unfern Schuldigern thun,
Qag uné nicht in Berfuchung fichn,
_xog unsg vom Ubel, Amen!

Der HERR bebiste detmen Ausgans mid Deinen ffm ant v =
an bgginiﬁmigte%}ﬁ‘ e mmbg 8 9o mum.
F on nun an bif inEroiatelt bebiice der & ¢in

, und deinrers Lingang. .mmen%; o b 40 &_, % Qf%%cmg

2o Darauf wourdegefungens e -

Q{d) bleib mif_btimr Snade bey u"ﬂjs,' {)@w ICfu th’(ﬁ 10 D
denn devSuperintendens und Herven Oeiftlichen in der Stad: iebft etlichen.
won derm Lande auf hobe Dewilligung Hevein befchicden, die Qijb,el-unDAgen.I
deiy; auch Vafa Sacra avfaeheben,, undin Proceflion in die newe, iy o

tragen, und auf den Altar gefeies, Davauf oer Q)’Dtte{sbicnﬁ DoLgefehri ebﬂlé‘lj

maffen gehalten wourde. , ooy {3

Die: Mufic vor der Predigt inder neven Sreus « Kiy
o goelche vom Chero Mufico-aufaefiibres tuype, ?m;@llfbtl_‘
demy Lepte nad) folgendes e 3
Komin Heiliger Seifls -
Runlobmein Seel den HErren.
Kyvieieleilon,. Gloria n Exccyfis Deo, - Et in terrapax &e,
Aleins SOIT in: dep HOH ey Ehry .
"R g NG R ey Colle@pl 1961
Le®&io Epift. Dom. X VIL, p. Trinit,
ANe Welt, was Freucheind swebet.
Evapgelium,

=€ s Mufie
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Mufic, Tutti. BT xR 37
Hmert, £0b und s€hre, und YOeisbeit, und Dk i ?re:'ﬁ ;
tafTeund Stivcle, oy uifer ‘ LN UKo Prerfs, und
& m_:R é&f’a’é?f,ff‘"” unfeon GOwon wagfai st Ewvigheit dnien,
if ift dex Tag, :
Daran des Hidchften Gutigheif
Uns gang befonders har evficuty. .+
@l{? lﬂ Der Tag 132E
Da er ju unferin obl :
Dif $OttessHaus jum Stande hargebratht,
Lnd nun in diefer Stund den Anfang macht, .
Ru feinem Dienft, mit Hersen, Mund und Hénden,
Drum wiv and) unfee Seuffier fendeny - = 7o
Aus einem feby ecfreuten Thon,
CBot feinem hoben SnadensThron, i
©o muf das Hers in vollen Jreuden frehn,
Und aus dem froben Mund Y
€in {thones Danct-Lied gehn,
. Choral. : :
DNun dancket alle BSOff, mitfger{gm,%mb und Hinden, v.1,
AAXla. .
GBOIT ver HERNRift Sony s
- 9ffes freber ‘i:%‘Bergnﬁqen, un'?_@fb_‘w
nd eg muf fich beute fgen, .
Duyd) des Barers Ebenbild,
» Daf das Henneberger-Land
Einen-fchonen Tempel wcifer,
AUnddavinnen berglich preifet
GDttes Huld und Licbes - Hand,
Recitativ. :
%a, ja, bu wetthe Stade!
D Subla;, {af dich hoten,
Beil dit Dag Gfficke wiederfabet,
Daf du an diefem Kirchen-TJeft
Eintoenheft ungeftobet mit vollen Ehiren,
€3 ift ja wobl dev Mube swevtly,

3 zrm




46 Rivchen:Mufic,
2t Creut, das deine Kirche jieret,
Uup,dieh jurIEE - deinem-Hepland firet, - ¥
riffe Diy Das Beichen ein, vy oo L SR ARY
Qadurch du Tirft ein Lberivinder fco[r\!. : : '
ria.

GDttes Wort und Cuthers Lefy

Bleibt, vevgehet ninmucrnehy,w -

Drum, o SO1f!

Mach 3u Spott =

Deine Seinde, laffiefallon; 7

- u?b beftdndig das.crfhalions Da-capo‘

oral. WEHRCL SUH SulL : P

£0b, Chr und Preif fey SOt denyWater; 16, v-3+ 0

Der Glaube, Preig ey Ak "3 : ,
HE IEfu Chrift dich u ung rwend,

ahgio..

. ¢
e Suggeftu, Nun dancet alle SOLE, e i
Die Predige der Cintyenhung. vom SUPCTiﬁ"é"déu"_ :

ten “gehateen , war dicfes
(oo dnevitesADunfey: Lo

@ae walte det obetite TempeleadiEer und Banmerffer feiner Rivche
Corriffus PESUS, der feine Gemeire gebaues guf eimen $clfen,
0af fie die Pforten der Adlletr nicht olles sberwiltigen, der da iff
0as 2 und das @, der Anfang und das Ende,” der Erffe und der
Lete, derda ift, und der vy voar, und der Oa Bommer, der gebe
Grade und Seden bey diefernunfern Vorbaben, damit fem betliges
YOort und Sacramencs nicht allein 1650 das erflemabl in dems
neven GOtoess Hanfe ppggen lauter, veimn und ynverfalfchs Gepres
diget und ausgechetlet werdes, {Ondern auch in Einffeigen Jcrten
beftandig uno biff ans s£nde der Tage; e fey vou uns allers
bernlich gelobet, gerjhmet und gepreifee, o nun an bif in e
wigteit.  Amen, S e N -

Exordiuny.  ortanins &

@bl‘ feyd crbauet quyden.. Jekfus € Bifus See sfcff.fcih
g

Sl ¢ e VO il e SR Sl Ao L i i

W Grund der Apoftel 0F, quf Weldyeny der aantie,
LY und Propherent, da Bgu i1 cingnver gefuger,
e . wadh) |t
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WadyE, - su anem betligien
Tempel 1 oemLren, it
iefern gar bevencklichen 28ovten
fitbres ung, quscriveblie Sun-
oer @G Dites, Seiligeund B
liebte, der 2Apoitel Paulus ju
Gemithe , die Slickfeligfeit der
Kinder SDrtes Newen IHia-
ments, dag fiein feiner Kirde febs
ten, weldheer niche allein auf fe-
fren Srund aufg:fibret, fondern
audy duvdy gefchyicite Baumeifter
aufgevichter und jufammen ge:
<fliget, wie folche ju lefen, Eph. 2,
20,21 §m porhergebenden hot-
tecr dencn wenbeteditenEhrifien
u Epdhefo geswiefen den elenden
2‘,’uﬂanb, oen fie gehabtals Hey-
den, Deacn hatte er gezeigerden
Stand devBuaden,der i Dere:
lich, und davinnen fie ieso lebten
618 Chriften, dennGDLIT Habe
Den Untevfiheid der hden und
Syepden weggenommen, und citie
ivche gemadt, dazu nu};cm‘cn
 Grund gelegt, weldyor oy IE(us
Eriftus,, dadurd) fey das Ges
fei3 o abgethan, SOt aus:
1gefohmet, Dag Evaungelinm vers
Eindiger, und alfo SOtes Snac
dert-eabl wieder evnpiFiet wor-
den, bas wdre dic Lehre die alle
Dropheeen in alten,und die Apo-

» o Miclunneuen Teftanmente, hitren

vorgecragen, und davurch die
Hevgen dor Mienfthen, 31 cinem

aug [dfecs Siebe,

BLttepeiligten Haufe gemaddt,

darinnen die yeilige Drenfaltiar
fflf‘vobr?fo 1)?15 F%mdametnung],
ODer DN Srund pip Rivdhe, tweifs
fet ev in Diefen Worren s Jbe
{¢170 exbauer auf den Srund
oct_Apojtct und Prophecer,
O Jifus C3riftus et 18 cks
jtem yE s gicler hrepmit auf de
2Boree . 0es  Pivpiheten  Efard
ourch elchen Bt ficdy aliopeys
th lege m
ston cien Grund-Stein , iy
nen bevwabrten Stein, emen
EojtlichensEctten, der wobl
gegrunoet 1jt, G, 28,16, Und
ob gleich diefer Stein von denen
Dauleuten verworfen ward,
Prug;22. o blicher doch, tnd
wuidesmEctitein welches denn
dicDiophecen und Anofiel vere
Ennoigren und ansbresteten, das
ber fie der Grund der RKirche
G308 genennet werden, miche

_ratione perfona, in Anfehung ifye

ter Perfoir, fondern ratione Dom

Srine, in Anfebing dey Lebwe,

bicfie vortragen, dag JESUS
EHriftus fty der Srund der Kips
che. - Dennwieauf einens guten
Grund 048 gante GSebdude vie
bet 5 ato die Rivdhe 53¢ auf
DemSrund der Y pofiel undProy
peren, Weldye afie venihm 3ou,
g ¢ 0GB ourch femen (g
meny alic Oie g thn glauben,

Yiey-
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DVergebung der &Sunden ents ©

pfabenfolien, Ap. Sefh. 10/ 43.
Gleichioie der Srund s einerm
fravcfens Gebiudemug tiefgefits
ahet wwerden wenner befiehen foll,
@lfo haben” die Propheten. und
2Apofiel die Tieffe der Sottheit
cingefehen, dann fie haben gere:
Oet, gerrieben von VentJeilis
gen Geiff, 2, Wetr. 1 207 Pet
Geift aber erforfebet alle Din-
¢, auch Oie Ticffe der Bott-
Clt, Io QN’. 2/ IOo Qﬂ’b [)le’n
Yo nun ein feffes prophetis
{thes Wore, daraufworr acy-
ten, als qufein Licht, das dg
fcheinet in etnem duncteln Ors
e, bif der T anbreche, und
ber Yorvgenftern aufgche in
unfeen Serten, 2, Pefr, 1, 19,
sEinen andern Grund Fan nic:
Mand legen, auffer e, der
© ‘@eleger 1ft, welcher iff Jskfus
‘[’5&!1’118 r Is GN’. 3/ I, @‘e
BWercFmeifter nun und Banfeus
‘e, elche diefen Grund foeifen,
find die Apoftel und ihre Nachs
folger, da Chriftus ecliche 3u
Apofteln geferset , etliche 3u
Drogbctcn, etliche suEvan.
aeliften; etliche 30 3ivten und
‘Hebrer,0af dte Seiligen sude:
tichtet werden, sum YDerck
des AYmies, dadurch oer P eib
Chrifii evbauet werde, Epbef.
4y IL¥2,Derohalben fiibres

Paulus in-unfern angefiihreen
2Worten fort: Auf welchem
Ocet gange Dair in einandet

aefuget, Wwadyit 3u etnem bei-

Tigen Tenmpel mOem Sk,
‘ewvapuohoyepivy ~5ufammcn (e

fiiget, fovie Chrifiliche Kivhe in

thren Glicdern gufommen vereis

niget, sufaminen gefiiger, invidys

tiger Proportion und: Geffalt,

‘HarmonieundUbevein timniiing
“angutreffen, dag cin jedes faft in

cinandevfihlicffe, fic die Blieder

agetient menfcblichen Qeibe, unv

vag'ift micht allein 3u verfiehen
von der gefarmmeen Chriftlichen
RKirche, fondern auch w[m em;gelg
enieinden , die da GSlieder fin
gjmt}im;uptc' I(Ebriﬁo JEfL Darn
foie bey einem ivedifdhen Vaw
SiegelSteine, Ralck, Hol, Eifen,
affe Materialicn wwobl miiffen jue
fammen paflen und in guterOrde

hung fiebens alfo mifenIEfirg, |

feine Diener und GSemeinie twohl
ubereinfiimmen, inver Lchre, im
Glauben ; Leben -uud Leiden,

ourdy die Gnave 8 Heiligen |

Geiftes , (0 wird cin Tempel in

oen HErim, oder des HE |
varaug, davinme SO mit feiney

gnavigen Gegentvart angutrefs
fert, undlaviter berrliche Schdse
ver SIIubigen gefunden werden,
foie Der Heyland ‘felber fagef ¢

et ‘michy Hebet, - Oer’ tond

mein |

YN CY EF B bt e e
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_ sEiRBepbuhgs-Previge,”

mein Yortbalten , undmein
Dater wird ibn lieben, und
Wwir voerden 31 1bm Fommien,

und Wobnung bey ibm ma-"
then, 0b. 14,23, TfE vag'nicht -

tine Seeligfeit? IWag bringen
dieft tuertheffen®dfte mit? Gnar

Deund Jriede, S eben und wolle
Onuy B Wer:
JEftim bey {ich bat, bat gnug

nuge! Tob. 1o, 10,

QU ErOen, er fan i oid:
Feitnicht reicher werden, Sol-

den Schag “tragen die Diener
GDOtteg mdem Haufedes HEvEn

vor, obfthon nody in ivrdifchen
efdffen. Solten da die Chriften;

bic e8bdren, nidt febr gliictfelig
gupreifenfeyn? "Sie{ind die Kivs |

e BDttes, gegriindet auf IE
fum Chriftuny, vavauf ihre Reh:
ver und Drediger afle Tage reis
fen und fagen:;

Orees 9 amm, wel

Dasift dex MWeq, denfelbigen
gebet, font Weder sur Nechy
ten poch 30t Lincken, Efa. 30,

2t Gllictfelige Reitent fpann

die 0 ted Haufer nod ojfen fte.

hen, und dex Grund der Rivche, o

SEfue Chriftus, darinne gefun:

Den pird ! aber €8 muf ver Baur

auch i einandergefitget erden,
Repree . und. Prediger mifen
nicht alfein ol tree Baumeifter
Hano ‘anlegen 010 danen vie

Siche, Oas iff .
oclchesder
Welt Sunde trage, 3o, 1,29, -

49

Semeine des HErn, die Juhds
rer miffen audyan fich bauen laf
fen; ihre Hevsen miifen vas geifts
liche Haug e8 HEren JESU
fepn. “Denn 8 iff nicht genug,
vaf man ein aufferlich fehon eps
bautes Gottes-Haus oder Kip,
dhe babe, die Subdrer , ‘weldye
pavinne aus-und eingehen, miif:
fen JEfum im Hersen haben,
varan bat BOte einen Sefallen,
oa findet man ibn, alg in cince’
angenehmen Bobhnung, diff iff -
meme Rubeevorglich, bievoil):
ich rwobnen, denn es gefallet
mir wobl, Pfal. 132, 14, Die
allerfhonfie Kirdhe obne SOtE
ift lange nicht fo fthone, als die
clendefteSHictens Hiitte mitSOre. -
E8 muf aber die Semeine des
Errn %u erfennen geben, daf
i¢ die Kirdye, das Haus deg
rfp{&rm JEfufey , durdy vedyts -
chaffenen Slanuben, beiliges Le- -
ben tmd gedultiges Leiden. Denn
efent, dag das Leben dev Thyis
en mit manderley Leiden uny
termenget fey, find ftedodh glays
big an den HETn IEum, fic
chen_woobl ein durdy wiel
Trubfal,aber ins Reich GOt
tes, Act. 14, 22, Sie find wohf
nicht.obne Anfechtung , abep
eg feblet ihnen audy nicht an dep
giebe GOrtes, Tob, 12,13 pas

'baber:& vicle fromme Heren ere

fabyen,
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fahren, wober hitte fonft David
deni geivoften DNuth genommien
inailenfemen Seiden? Wiesvdre

Hiob yu vechre fonmmen in feiner

groflen Schivacypeic? Man hat
pavon aud) Epempel inn der Kiv:
dn: Hiftorie,alé dem Navtyrer
Feliciano angefagt wourde, daf
e folte eined gewaltiamen Todes
um Chrifti willen fterben, war
er voller Troft, undfprady: Ach !
was vor eine {roliche ei-

tung bringet ibr nur, darauf.
Jabe ges

i) ganger achnt :
wartet ! Sebet, o madyen es
foabre Slicomaffen dev Chriftli-
denKivde! fiefind in cinanper
gefiget mit SSEu Ehrifto, und
wadhfen 3u anem beiligen Tems,

.- Solten wir Denn nun, ge-

ol
ficbte Rinder BOrtes, nidyt
vor viclen andern glid(felig 3u
preifen fepn, dag wiv in diefem
neuen Haufe des HELEN dAS ¢t
fte, und funiftig nod vielmabl,
Gtrgebe e, bif ans Exde der
Welt, yufammen fommen, und
von dem gaftlichen Bay des fie-
ben BDtres, an feiner Semeire,
durd feinc Diencr reden Fonnen?
gewif, ¢8ift cin fihdnes® cbaude,
dufferlich wobl angufeben, aber
dag allevfchonfte davinne iff der
licbe BDIL, der HErr FEfus,
fein beiliges TBOVE und veinen
©Sacramental nad dicfern Kigie

nod verfangen viel taufend Sees
len, aber vergebens, I3as i

den mandye arme Chriflen druig |

geben, die wohl viersig, funfy:

Micilen nach einer &gaxt;g:&?ig
Sutherifchen Predige veifen i
fen, in>Sabrund ag taum eine
boven, wenn fic 08 Glict hits
ten, weldh:8 wiv durdh S Drres
Segen genieffen?  Hat o8 gleich
etliche ‘Sabre mitdicfem Kirchens
Baugewabret, und ift mancher
aus unfern Mitteln den Weg al-

lev 2Belt gegangens fiehe oifter

dodh) grofren theils sum Stante, |

daf datinne det- Offentliche SHots
tesdicnit fan gebalten eroen,
und fonnen- iy dic. Bhade ded

[ichen GSOttes niche ghugiom |

preifen; 0B 0cr Dau o glickiich
von Ratten gegangens, und faw

Menfeh oder Wiche e befdouder - |

Ungliict dabey genommen, odey. |

befchadiget wordens Solten fvie

alfo unferm SO mdt fingen,
folten o nicht dancthar rmnf.,
Befandt ifl6 ja miehr als 3u
tobl, Dag unfere Stave fidy
nady und nady an Ewohnern
Oergeffalt vermebrer, dag die
Baupt - Arvche plde 3u fafjen
mdht vermogend gewefen, dapep

auf damapiigen Hodfl, Sach, . |

Befebl Annoxzo6, ein The! s

Sradt mit enigen eingepfarr:

fen auf demLande fepaner, i gg
|

|

|
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Pidyen,sum Beften ibrer Seelen,
Gn befonderer GOrresdienft in
Oer Rivdye yum Heal.Crews, oder
BONtes. Acer. Kivdye,ad interim
OB 3u Aufbauung einer newen
RKivde, angeftcllet, und davinne
i bichér continuivet worden,

Diachdem Hat man auf etliche

svangig abr gearbritet, und
bald bagbalo bo?f in Gedanden
an cinem Tempil des HELIN ges
bauct, bif 8 endlich per varios
Calls, per rot difcrimina rerum,
foweit fommen,daf An.a731 den
22, Junii per Brund Stein ju
duefer neuen Kivde geleget, und
mit gortlidyemBDenfrandderRan
dergeftalt fortgefithret fordem,
daier beutefoll cingeivephet,und
davinne die Gemeine des HELH
JurewigenSeligteit untevvicheet
m;&bcg. st QE[I %a bti,c @gmm;
eriMallen: Jbr fe erbaue

auf oen Grund D&L‘ Propbe-
ten und Apoitel, da Jikfus
Chriftus der Eckffem i, auf
voclchem der gantge Dau in
emander gefliger, wadft su
einem hethigendempel indem
S, €8 erden ded Apo-
fie's trenediadfolger die Diener
&Dites, die an dicferm Haufe in
dem Dienftoes HEEN fehen, ol
ched thum,fie werden ed demBols
tfe G3DIted verfimdigen, O 1vie
angenehm 1oUd das ju hoven

feond da werden die muden
Seelenerquicket, und C1¢bes
tummertenSeelen gefartiget
werden, Jersn 25, nfondegs
beit Wird in diefern Werdte deg
HEven fidy trew und vedlich fin,
denlaffen OcrSochrooblskhy,
wurdige, Brofachtbare und
BochrwoblaelabiteSery, Sere
M. Jobann Bottaetren il
ler, SS Theol. Baccal. und hicpee
vocirfet und confirmirgey Paftor
an der H.Creug-Rivdye, weldhen
@Dt hiche: gefandt, dasiDer
¢ines ;Evangclncﬁen Predie
gers sutbun, 2.Fim. 4.5, Ce
iftein ORann, der fidyin SDttes
2Bott hat fleifigumgefthen uny
ven GSrund der Kivdyen JEfim
Chriftum wei, ev verfiehet dag
gortliche WBort und iff vaberens
efchicfeer Bau-tind Werch, Nieis
ev;der denBau, die Kivdye, JG»
i Ehriftum uno feine Bemeine -
vergeftalt durd deg Heil. Beifics
Krafft wird wiffen incinander ju
fiigen, dag eme genaue Vereings
gung SOrtes und der Gliubis
den daber wivd enttehin, ea wird
an_Tempel werden iy peas
HECLN, und in diefer fein reves
Baftorat und heiftyes Yme wird
ev aitch beute gewphnlicyer mafs
fen eingeiefen ynd inveftivef
ferden. O thr Kinder BDitesl
¢HVGet Den Segen G ties, der
O 2 sibee
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1ber euch fomme ! Preife Jerus
gzlgm oen 5sFren, lobe Sion
einen GOtt, denner macht
fefte die Niegel deiner Thore,
- undfegnet Ocine RunderOrin:
nen. SET {chaffet deinen Gren-
Ben Sricoe, und fatriget Oich
mit Oem befien ¥eigen,  sEr
endet feine Rede auf sErden,
cin XDort laufit fchnell, Pral.
147,12, feqq.  Wir miiffen alle
riibmen die groffe Darmbersig:
feit SOtteg,vager,0b wire svog[
nicht terth find,dennodh mit ung
gebardeltals ein liebreidyer Vas
fer, wir muffen cinander urufs
.gen = Ylun dancet alle GOLE,
- ¢t grofie Dinge thut an gl
lensEnden, derunsvon Yiut-
gevleibe an lebendig evbalt,
und tbutuns gllesquts, sEr
gebe uns ein frolichs Seus,
und verletheimmerdaryricde
%u unfeverSeit in_Jfrael, auf
a ferne@nadetets bey uns
bleibe,und erlofe uns fo lange
wir leben, Sir.50, 24449, Any
bey miffen wiv aud)n afleruns
ter:panigfter Dandbarfeir ge
dencfen an die allerbochfte Lane
pegvaterliche Clemenz, $Hulde
undBnade, Jhro Bonigl.Ylla
gg}. in poblen, u. Churfuril
urchl, 30 Sachien, Seren

Sﬂtbﬂm 2Augu ftd/als unfers
allcranadigitenLandesberin,

weldher fich audy Hier und dar
bey diefem BVau mchr unbezeugt

gelaffen. . GOIZ fege Fhnden

Bomg, nebft Jhro Ao iaj,
feinerBemablin, unferer alles-
gnadigiten Landes Yutter,
mit dem ganten Roniglichen
Chur-uno Surfil. Baufe 3u
Sachfen , sum Segen wmmer
und ewiglich. Wi miffen dans
cfers vor viele Snade und hohe
Sunft Oes boben geiftl. Baps
chen-Raths su Drepoen, wie
auch dcr Bonigl.und Chufl.

Ober-Aufjicht und Confiftorii |

suSchleugmgen dagSicaud) |

bey dicfer Kivdhe alle Aflittenz ges
leiftet, und ins befondive Jhro
Bochroobigebobrnen Excel-
lenz, Seren Yiarfchald ven
Dieberftein, alg de8 hoben
Serrn Prafidis, weleher dieBnas
begebabt,und den Grund Stein
u diefern $Otted » Haufe nicht
afiein gelege, fondern audy juerft
die Thiiv davan aufgethan, und
alfo dergansen Eintweyhung cin

efondered Unfeben gemadht! |

Der Allerhdchite fey Jprer alley
Sechild, u. febr grogier Lobn,
LB.Mof1s,1. Der ke fe

thres Lebens Brafftibr Licht
und ibr3eyl, Pliay, . Wi
miiffen riibmen die viele Miibey
Sovge, SleiB und Bemiipungen
und geofie Koften Oes Homgl,
<Smts,
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Amts, undns befondere Eines
$Ehrenvejten und 1oblwei-
fen Ratbs allbier wilche lentes
ve das meifte ausihren Kiften 3u
Dicfer Wobnung $Ottes benges
tragen, SO:t fehre bey thnen

allen ein nut vicler Suade an’

Leibund Seeles . Sie haben icy
ibren Eyfer (ehen laffen,dag ot
tes Ehreverchlich unter uns wob:
nenmoge, divobalven vugfen ir
ibnen jus Der S5 1y mit
etich, weil e mue thnyfeyd,
und wenn ibribnfudyet,voird
erfich von cud) finden Laffen,
2.8hron 15,2, Wir diirffen aud
niche vergeffen vicle gutthdrige
Hevpen; feldye hier und dar
durdy anfehilidyen Beytrag den
Bau befordern helifen, und die
Kirdhe auf mancherley Ave bes
fchendiet und gegieret. Der gue:
tb;iu&c BOtrevfesze alles miryie-
lein Segens Erlafie thresSob:
ne aujwachien’ i threr Ju-
geno, yoie Ote Piangen, und
ihre Tochter woie die ause:

auenenskrder, glewdyoie die
?;)all{xﬁe, Oafs ibre Rammern
voll feyn, Ote beraus geben
Ednmen einen Vorrath nady
emandern,wobl demDole,

vem e8 alfo gebet, aber roobl
OeMDOIE, Sefi deii 53 £rp e?n
@Qtt'llr! Plaln 144, 12, feqq.
B evinneen tng anch mit afier
Dandbarteit pes Wohlthung
der gefammien %fusgcv{d)af&

: ‘S-ubl' eute uno &.’c'lnqcpfarn:

ten, weidhe auf mandyerley eg
burdyseld:Beytrag undSubren
an dicfem Bau i Hano ange.
legt 5 HErE SOre Vater uny
HEremciiceLebens,chue woby
Davoz dehen suten und frony
menSergen! Pializs g, Sg
ibnen gliezeit Oeine Bnade
wiederfabren, deine Sulffe
nachy Deinem YDore! Pal, 119,
41~ ©eghe audy mit pieley
Bnade alic frembde und aus.
vartige Derfonen, foeldye bey
diefer Kirdhenh erfehicnen fino,
und fich fiber deme Gnade eps
freuen, fegne diefe gange Vers
faminiung  und unferce beilige
Avbeit, wir wollen dich darum
erfuchen in einem gldubigen und
andddtigen Vater Unjer, 2,
vorhero aber twollen fvip mits
nﬂa?g% fingen s YTun danckep
e GO mitSerten, Y

und Banden 1. g

Textus Preferiptus,
Haggo.11.8.9. 10.

gnb ich will dip Aang voll Dertlichfeit madben,
e

foriche

dee HEr Jebaoth , Dtgin mein It bepde € ilber und
3

@0[01
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Bolo/fpricht dec HEre Jebavih. E6foll die HerelichFei bic

fes leBtern Haufes grofjer werden/ dean Des erftern gewes
fertift. foricht dev HEvr Jedaothy. 1nd ich will Jriede geben
an diefem Ot/ foricht der HDELr Jebaoth.

Exordium Speciale.

. iefe newserbaute Kivdhe

bat den Nabmen voru

Creuss, fiefoll tnffrig

= beiffen OweRueche sum
beiliten Creury, 31 dem Ende
fiehet auch oben auf der Dachung
€in vergoldefed Creug, - Oicdyte
wob!l jemand fragen: Warum
ift dag gefchehen 2 und was hat
e8 vor cine Dedeutung ? vieleicht
formmen cinige gar auf die Ge-
danclen, als ob wir g in diefern
Stiicte mit denen Papiften biel-
ten, welche o piel von denen
Creusgen balten, dag fie befons
dere groffe Jeft-Tage und Aenwe
fer haben , weldye denen Creuss
e gu Ehren angeftellet find,
16 ®a haben fle Feftum inven-
tionis CrucisChrifti,dagTeft von
der Creus Erfindung; Feftum
exaltariomis Crucis Chrifti, das

%tﬁ von der Creup Erhohung; B
1e baben Miffam deS Cruce,die

Mieffe vom Heil.Creuy, Officium
deS.Cruce, das Amr pom Heil,
Creup, Sie beten die Cyense
an, und geben ausdryctlich vor,
man mage dic Crnge in Chren

balten, fo gut ald BOITT filber,
Das it aber wider GOtted
Wort , weldyes gang Hay und
offenbar lehrec: manjolic GOtE
allein” anbethben, Devt, 6, 13
Matth. 4,10, Aljo handeln fie
iderS&Ortes Bebot, GOt aber
drobet gu fivaffen alle die feine
Gebote hbevtreren.  Wolte fe:
mand bier einivendett und fagen,
bdtte man dodh in der crfien Rire
dseand viel aufdvieCreune gehals
ten, Dag fich die frervenden fo
gar damirt gefegnet, fo fonte 8
doch beut i Iage wobl gedultef
erden, man finde ¢8 ja in deg
Sutheraner ihrem Catechifing,
darinnen ¢8 befohlen werde,
foenn man ’%u Bette gebe, und
tieder auffiche, foll man fich
fegnen mitdembeilie: Creuss
und fprechen: Das wale
dte Vater, Sobn und
Seiliger @eiff ! odre o8 wag
unrechts, wiede 8 Lutherug
nicht sugelaffen, nod viclwenigeg
geboten baben,  Allein ich ants
worte, daB fidyin deverfien Rivs
e die frerbenden mit_ dem

Ql'ﬂ"}'
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Creus begeichneten, ift voabr, al-
lein fie Deceren Damit nicht dad
Creus at, fondern epinnerien
fich dadurdy deg gecreusgigren
&M, Die Qutheraner halten
audh viel aufs Sreay, audy i der
Avjicht,das tie des HErrn JEM
eingedenct fepn , der ibuen jum
Lvoft am Sreus peywundet und
getodeet worden, Dujucimich)
veroundetes §amm, bijt als
lein mein Drautigam ! Das
war aud) deg Apofiels Pauli
Meynung, daber ev Pridyes Jeby
bicire imichy mebye dafur, Saff
ich envoas wlite, unter eucd),
obue allein JEfumThriftum
O gecreugiguen, . or. 2, 2.
Vondiefein fecrensiy gren JE-
fu seasren qil» Dropisecenund
Diency BOttes) dals Ourdy jei-
nein Clabmeir ailc dic an ibn
ttlaune. Dergebung dereSnn-
Oen empfaben {ollen, Act. 10,
42,901 diefem Formmen die Blau.
bigen her, elchee “thnen Ge
madyt #E, von GOTT sur
YO shett undzar®Gerechtig:-

Feit, und 3 66ili‘gun}; gfb :
Propof, Di¢ auf §3=

3uriCelofung, v, Qoi‘intb‘ I:ST’:
Ste i‘ommen/ aile voneinem,
beyde der Oabeiliget,und die

Oa gebeiliger werden, Ehy, 2,

1, i oldem Berfanve und
2L WIrd uniEve Kivche -vie
Heil.Eveug-Rivihe genennet, dag
pavinne der gecreugigte JEus
folf vorgerragen werden, dey- bie
pienfehen Haliget, denn Chri-
ftus batgelicbet ole Gemeine;
und bat fie gebeiliger, Ephefs
57 26. Das" fwerden die Knedte
@Dites thun auf der Cangel
und dem divar, in dem Beicht
Stubl u. beym TauffaStem,
befonderd wird: fich davinne ¢y
feig munter und wadfam finden
lajfen dev newe Sevr Poftor, dag
ev feinen Subdrvern YEfam' den
gecreusigren, als den Srund dey’
awugen Seligat, vovtrage. und
indic Hevgen Prijge.Oas wird der
groift SDre mit viclem Segen'
an. bepden Theilen  belohnen,”
Heuie madien wir dazu den
2Aniang nad) demy vorbabenden
Lepee, alg in weldyem ung vors
geftelet mud s ol

=L Den getreuaigtm:

gegitndece Kivdie BeILies,
: Da iy finden
o 1 Der Kirche Hevrhbiaw

1L, e Owener 0w daien avbeitens BefthafTenbeit. >

L0
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Wi [ehlieffen alles gufammen in diefen Worten:
sEin Priejfer nimmt gar wobl in acdt
Dendau, den JEUs hat gemadt.

Votum:
“SE8 feane uns GO, unfer GOLt, es fegne uns GOt

und alle YWele fu;d)tc ibn! Amen,

‘Erorterung.

fe gottfeligenAlten haben
;ﬁe]’agt ;€8 wadren ychen
M2 ftavebe Dinge, dever doch
iner eines das andere an Stare
cfe tibertrere , das cilifte aber
ubercreffe fic alle: 1) DereStein
ift have und ftarct,das Eifennoch
drcter, denn s fan den Stein
secfdhmeifiens. 2.) Das Eijen
ift ftavct, das Jewer nod) ftqvcfer,
oenn e8 macht das Eifen: weidh.
% Das Seuer-ift fayct, das
affer noch favefer, denn ¢ (H»
chet Das Feuer aus.  4.) Das
Jaffer ift flave, die Wolcten
gﬁd) arcter, denn fic tragendas
affers 50 Dic ¥Dolcken find
ftavet, der. Wind nody ftdvcter
deqan, ey gevtheilet Die Wolcken.
6.) Der YOmD ift flapct, ter,
Nienich nody fiqucfer, denn er ge-
bet durch Ve WWmd. 7, Der
Wlenfchy ift fravet,der Wein nodh
ftdrcfer, denner wirff den ien-
fben su Boden, 8.) Der YDein
ift ftacet , oer Schlaf nodh frde-
cber, Denn e hil den Wein vers

-

Daten.

cfer , denn e Nbervialiiget den

Seblaf, 10.) Der Too it ffavcky,
aber Ote Gerechtiabeit Ocoges

creusyigeen JE{ nodh fiqreter;
venn fie ervetrer vom Sode. Die

Sade ift gang fein. ausgefons.
nen alies fomme auf dengecretlz

sigren BEfum anauf diefen iff

cie Birche gegrundet, fie wir
in unferm Lepte vernehmen, Vi

follen |ehen

L auf der Kivche f.’)frr“@“:

feit.

Sin  Prophet  und - Mann;

™I BOtted ift es, der foldye

Hevrlichfeit: mug verfandigen,
und diefey wird genennctHaggai, ¢

SememJiahmen nady mochte ep
fo viel heiffers, afs feltivus, sieps:
lich avtig froblidy, boldfelig, und
fchreibet Hieronymus, eg hdtten
anige in den alfen QJeiten den
ProphetenHaggai garvor civen
vomHummel getommenenEngel

achal

9.) Der Scblaf ift
ftavct, aber der Tod noch ftave:

T ATEDS T e o S AR D DN S S O EFLYIET ) OF () B TN e N
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géhatten, atie feinen Worten, da
IpracysHaggais DevsEnaeldes
FEren, Ocr Oreddotichyaift des
%3‘.5&'!3{1 batte ‘dn'oas DOl
Jeby binemiit ey, {priicht dee’
e, o1, 130 Tgnating frhrels
bet.baf cben ju der eit, va Hags
gt gelebet, die {id)theSynagoga
thren Unfang genoninien, dadel
fey cr Atfeilor S¥napoga magnz:
geiveftn.  Iiv [dffers vas an (e
e Orte fagen aber fo viel, Dag
Hagaai_eimer von denen 3wolf
fleinen Propheten, und stver der
eefte tinter dencn el nadh dee.
Babylonifchenn Sefangnif untey
dem KonigDario dem if1difthen
Bolet gu-Jerufafem geprediget’
baben. Ihmward der Prophet
Sadharias sugeqebd, damit beyde’
bas Weret desHECLNDefio epfitic
gertreiben mdchten.denn esfehen
$foepagen mebrals ciies) yivey
Handethunmehr alé tne! Hag::
di that alfo eine ernfte Straffs
vedigt. wider Serubabel dent
fipften, und oftta den Hobens
Pricficy, daf e deit Tempel des
HErn ungebaucthateen laffen
iegen, und vesmabnet nachornds!
lichy, Daf Dicfer Bau modhee vore
enommert wetdn, 30 ft werde-
Wepftand feiften, Daf alfes woh
ooy [tafteigehen werde  Bic Aps
beig qere nteht vergeblich ey
bgdy ol fie micht augs dufjers

liche BIog und fdlechter Dinge
febent;denn 8 ey alles Silbey 114d
Sold dedlicben SOtres;fonderty
Diclmeht uf den HEreiy Mieis
ani, detin dicfem Tempel cyfelyeis
nen fuerde. Didc)fe edvody cinen
undeett,” warwm dag BVo'ek jo
nachldfig tvar in Yufridytung
oes Hau|es SOHB? Was hav
man dody, Wwo'man feine Kivoso
hat, daf maydarinhesufamnem
forime den’ Dabinien ded HE i
angubtten?’ Wenn David nicye:
fanmHanf SOt fommnen;
ift e erglidybetrtibe s Yebyvoobs
te geene bingeben mit deny
Sauffen, und mitibneh voals
lent st Satife’ GOrtes mis
frolocken und dancken untee:
dem Bauffen die Oa feyern,
Pfaz;s.. Kivchen-Gang cin fes
liger Sang ! BiemancherEhrift
ift befriibt in die Rirdye gegans
i, aber froblich oicderherans
%%" man folte allerding® vor dig.
SOrted - Haufte mic vechfery
Crnft forgen, allein e8 gefchichet
felten., andeve HAURY, Wirehss
Sebenct - Bicr - und Wein Haws:
for toerden inmmer ehey qebairef;!
und in Standgefefet algtic Kivs
chen und SO1tes’s Haufer - da
bev mupder Drophee die Nady:
lagigteit fdheften und frvdffen,!
voc) thufer ea it it fichy fonst
ooty iy Napren GOted: Es:

9 fpriche
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gm'd)t oer SERRN Sebaoth!
ag wiederhoblet ¢r vicrmabl
Pintereinander,der Sadye Wich
tigfeit angugeigen, denndicfesift
der Nabme.des grofen BOtted,
fvie man in der heiligen Schriffe

wabrpimme, - wenn das Fort

cbaoth fiebet bey dem Nahmen
Dtted Je ova, .oder Adonai,
oder Elohim. foseiget ¢8 allemabl
an den alimddhtigen SOtHim
mels undder Erden;dicfer-hat feis

ne. Heeve, davum Heiffe ex Se-.
Hecrfdhaa:,

fobe,

baotb, ¢inHEre der Heer
van, e mbaen nun Engel, Stevs
ne; MWienfhen und andereSrcas
turen feyn,oenn eved haben will,
fo mitfjen- fiealle. gmmc 1. 83ebos
then fiebens,und fe t% bleaus
cichten; fo cv Apricht, o' ges
hichts foer gebeut,{o frebets
6, P33, 9. . Als dore der Ja?
cob auf feince Ruckreife in fein,
Baterland begriffen fvar,, beges
gneren-ibm die Engel HOtes,
und da e fiefabe, fpradyer: sEs
gnb GOrtes Seeve, und bief
iefelbige Statte Mabanas
imaB.Mof 32,12, Alle Creas
turenfagen, dag eSOt ju i
rem HEWR haben: Dhe Sume
el ex3eblendiesEhreBotees,
und Oie Vefte verllndigen

feiners3ande e, EinTag
aare demn andern, und eine
acht thuts Fund der anes

oeen, Pl 2.3,  DieTtivcen
fhieppen fich mit einer Sabel,
daf der Mahommed, thr fiigen’
Prophet, eingmabls Heufdyres
cten gefangen, auf deven Jligel
dicZBortegeftanden: Nosfumus
exercitus Dei maximi,xoir find
Oteyecre des ?roﬂén GOt
tes, Db fie nun gleid die Wabr-
beit diefer Begebenbheit nidyt bes
baupten fonnen, o ift doch dad
wabr, da aud) die Heufdhrecten
BOttes Heere feyn,
Dicfer, SOt dex SHeerfchaaren
bat gefprochen., o.be’r‘e‘rr hat ges
vedt, ift auf menfchliche
veefiehen, dennfonft it OTE
et Beift, 4
cl,ntﬁen'(‘) Y L&Sam, 15,29, Ep
nimme aber Nienfhen . vt ay
?d)‘,) gd) oenen gﬁcxxrd)cn 3t of#
enbabren, und ju evfenne

gebens GO i ifsmoen 3

b

.

Seiligebum, bes bin ic) frob, .

fagt Dayid, Pfal.6o, 8. X0
gucbt Oer {?932‘\2\ f:‘)cbc‘zoib:
vefebret euch 3u mir voy,

gqn%m Sergen, it Naften,
mit ¥einten, und mt’tl\laqcn: :

0¢l 2,12, n etlichen grofien
tddten haben die %l'll'gcﬁﬂ;i’
nen gewiffen iann aug ihren
Oitreln evsvebler dedfity fie pevens.

mug, der ird genene dey Spres
e, seldyes “einen befondern

Tach

~t YCre wie sulefen.
brym Propheten Tocf G?z, is.,

Avt 3
oh. 4, 24,050 nicht,

ttredet in femnens.

|
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Nadydruct bat, auf feine Worte
Qiebt man wohl Achtung; svie
bielmehr mag mandagvondem
allmdchtigen B¢t fagen, wenn
& pridyt, fo hats fvas ju-fas
g, die Stinmne des HEren
gebet mic N acht, dieSeimme
o8 5 Even gebet bevelidy, P
29,3, 4. Sonft fagt man wohl
oon cittem DMenfchen , e Eonme
veden,dag fich jedermanverivun-
deve; - foie vielmehr mogen wir
dag von BOtt fagen, wenn cr
vedet,fo gehets durcdhe Hery,iwas
ev faget, bat épdnbc.upb Stffe.
Das Wort GOttes it lebens

iy und Frafftia, und feharf:

&r Oenn Fem 3tweyfchneidig
cyvoerdt, und durchorin.
et, biff dafi fcheidetSecl und
eiff,auch Mard: undDein,
Ebr. 4,12, Wenn BOtE vedet,

iy bt : daber feuffyet
ird alles bele x'?.b v;) &%n

Daviv: Ach Oaff
folte, 0afs BOtt der SLEBA
tedet, Daff er Sricde sufagte
einern Doldke, und feinten Seis
igen, auf Oaf fiencyt auf ¢
ne Thorbeit gerathben, Plal
35, 9.  Diefer SOt 1ird von
dem Propheten als cin reicher
GBOITI befchricben s Yein 1)E
beyde Silber undp Bolo,
foricht der SERR Febaoth.

ilber undSold find dieedelften
Wietalfejenes beftehet aus veiner

Erde, toeiffen Schvefel 1, Doect
filber,hatunterfchicdewe Gradus,
das fhdnfe brift fein Silber 3
Diefes ift unterallen Metallen
vag reinefie; fchdnfte, wollfonys
menfle, foftbarfie und gleicham
die Sonneunter denandern,svefs
dyes vod) audyaus fubtiler Erve;
vothenund veinen Schivefel und
Doefilber beftehet, ed wird ges
funden in denen;§lifen , in degs
Erdett und in denen Bergen, svie
man: von. bepden Silber unp’
SoldNadyricht findetin GOrtes
ot Nach dicfenallen tradytery
die Menfthen,ole foldyes gerne
baben, und fvenn fie fwag crlane
gen, mepnen fie, ¢ fey dag hyie
ge,abev foeit gefeblt! Blasjagee
SOt 2 TTein ijF bepde Silbes
und Gold. - Hdret dodh, ihy ape:
men DNenfhens, wie feyd ibr fo-
verblendet 2 ibr fprecht: Dag
Haud, derBarters, dag Teld,
Dic Wiefe, das Sold und Silbey
ift mein,allcinfvo fichete gefchries -
ben? ¢8 ift ves lichen é];)me,
alled tas wir baben, dag find
GOes Baben.  Fa, dad iff -
chen das Unglitef, der Nienfch
hangt fein Herg (0 fehy ang Jeits
lidye, Daber verlaft ev foldyes fo
fdhioer. Sivady fage ; s Fornt
alles Vo GOtt, Gl und
Ungliict, Leben und Tod, Yy
muth undReichtbuny, C.11 4.
H 2 Daber
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Daber: fan . der Nienfch audh
nichts mitnehmen, allcg bleibet
binter div, wenw ducrietft ing
Grabes Thite,  + Wie giengs
dort mit dem reichen: Kovne
Handlr? s war vin reicher
Xﬂ“.ia.t,tlcb., 0¢s  §eld -batte
wobl getraden,und ez gedach:
te-beyibm felbjt; und fprach :
Was folhg thun, idy babe
nicht, Oa’i mein‘igrud)tc
binfammie,und fprach: £as
woull ichy thun,, iy toill meine
Siyetren abbredyen, und
aroffer bauen, undywill drein

fommlenalles; vwas mir o=
- wachfen i, undmetne Guter;

und woill fagen 3w meiner
Eeelens Liebe Seeledubaft
cinen grofftn: Vorearh. g
viel Jabre babenunBube 1f,

reirct;und babe goten YiTuth!:

2Aber GOty fprach :3u by
Du Yiavry, diefe Yiadht wird
man deine Seele von dirfors
Oern, und e wordes. feyn,
das du bevertet beft ¢ Que, 12,
16. fqq. Dag foufte Petriis wobl,”
dabrey adbtete or Sold und Sil:
ber nueht ;. vielnehr'abey den
Neichthum SOttes; degrveain
fprady ergumlabmenNenfihen:
&itber und Golo babe tcy
nicht, wasich.aber habe, das

aréfier voerden, Ocfi Oeg crficn

redet msgemein von der Sicrts |
f lichfert BDttes foelche fo Hans
erfitllenfolites dadurd wird veps
fanderr & Otteg fhydnfie Niajes’
ftde, afterheiltgftes ABefen 5 volls
fommenfier Rubm, und das e |
let voreehmlich aufChyiftrm,die;
andere Perfonin der SOtrheity!
weil ibmvermpge de¢ pevionlis!
chen Veveinigung, audhradvers'
menfchlichen  Natur mitge: feie
let aliesyervlichFeit und Y ajefidt,
s wobnet wi ibm. dte panye
Julic ver Gottheit leibhafeig
Colof. 2, 9. Sintemedl er:

» _ Oer lean% einer SerrlichFeit,
grebeich dirimTabmen Jigfu  und das £ ] 8 )
Chrifis won' Yiesavetl, Aps fens, und wiger alic Dinge

Befeh. 3. 6. Cin frommer Chifte
nimmtdarinne feiner: wabhr, dar
ber fprichter: Auf Rerchtbum
und auf Schaze was fonit
Oer Wrele gefalit, ich meinen
Sinn_nichtfere, bleibt clies
mOer Welt, meinSchaning
Simmels Throne, der Tskus
Chrijrus beift, it meine Srews
den:Crone, fchenctr mir den
Beilgen@Gent.2Bie 66t fich aber
diefer weiche GO hevaus? Jeby
wilidif Saufi voll Hervlichs
Feit madyen, es {oli Oie Serrs
lichFeit diefes lcgtcrnﬁau_}‘ce

qcmegcn iff undich will Srier |
e qebenan Siefems Oree. Eo }

enbild feines Wee
g
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mit-feinem Feaffeigen Mort,

€br.1,3. wicdenn vas Ebrifche
RBort Cavboth, usd dasd Sriechis

—!:d)c.“ia eine Bedevtung baben,

ph prach yu feinenBrddern:

alle memeSertlchfeit iy

ten; 1 BoYI0fi45,13. und von
Dem fiebfien Heplanve fagr To-
bannes: Das . Wort waio
Sleifch, und wobner usiter
ung, und vow faben feine
Serelichbeit; eineSerrlichbet
alsdes emngebobnen Sobns
vomPater, voller@nadeund

WWabrbeit 300 1, 14.Der Pros

phetvedet aber aud) von fofcher
Hovviichett injonoeebeir; dre

Daber werde fommen ; nebnilich

viedes il vesll - Nuiede oo

et en Ouefermn Crre.. Der
Sricde wird fonit: auf dreperlen
KAt betyadter , egaft einlesblrs
crroder qredifhers ein’ Seelin
oo aet)lacher ;und an banm-
Lechér oderr eviger Sricdes afte
Rister Drenfader 15riede fan bicy
Derftavdentverom OOl
Sriede gebon 1 den Haufiern,
Dag einjeoer unterianentUens

ok un Jedenbaum yweps:

¢ wobne ohne ey,
Mich. 4,4, Sie iten Jriede
nnd Riibe haben in ihrem GSes
toiffens» o fie waren gerecht
Woroen duich Sen Glauben,

warden fie Sriede haben mic
GO durdhshren BERRLT
J!E@um Carium, Rom.
5/ 1 Undendhch folten fieaudh
Die eivige Rube geniesion, dep
Gerechrigteit. Stucht yoird
Sriede gg‘yn. VR0 oo Geyect

nabeir Yy wxrbcwzgv@u{

e uno Sicherheicfeyn , Efa,

32,17, . Dodhmag man es auh
vont demy lawblichen  und geifes
lichen Stieden vevfichen , sic Loy
therus m der Rands Gloffe ger
than , da er by ven Worten :
Jrieve geben, foet : Glickund
eyl Slid i alien menflis
chen: Handlunigen und Jiiwnehs
men, Heylaber’ an ver Seele,
vafi dieielbe erbalten werde sum
eivigenLeben, - Die WorteSchas
lom und sein geben lfauter: G
fe8 ju erfennen foie derm Ehr:

fius der Suede « St beift

Efai. 9, 6.+ UNd bey feinereies
burt und MWienfdhiperdung evs
fthafieten dic Worre: Ehrefey
GOTE moa Hobe; Sricoe
auf Lroen ; und-Venr ¥Men-
febenein YDoblgefalien! Que,
2, 14, Ta bewundere ntan: die
Gnade BO16e8 , dag e feinen
Sobnin:die Wele , den Siiine
ven €tall - bag Angfi Laug,
208 01Dt « Thal fKnden folee
von demm er fprach ¢ Duff g
mein liebir «30bt, anawgle;
D3 e
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cdyem ich) Woblgefallen babe,
den foltthr horen, Matth, 17,5,
g fprach 3u feinem lichen
Sobn, Die Seit iff hier suety
bavinen, fabrbinmeines et
gens werthe Cron , und fey,
Oas Sepl derAvmen, und bil
ibnen ausderSunden-YToth,
evwurg fur {ic den bittern
Qod, und lafs fie mit dir les
ben 5 Wenn dody die Weafdhen
foldyes wolten erfennen und ane
nehmen . 'fwenn fie doch wolten
sugreiffen fonft find fie geitig
?enug, fvas Ehre, SGeld, Lol
uft, anbelanget, feiner will da
dent andern den Borjug laffen,
abev-in geiftlidyen, bimmlifdyen
und eigen Dingen will nies
mand voran gehen, die Menfien
wollen SOt gerne den Himmiel
laffen; wenn fie nurinimer die
Erde behalten fdnnten. ~ Aug
Siebe sum seitlichen - verfaugfe
der Menfeh fich felber, das Pferd
vors Hew, o fiindlidye Thorheit !
;5“ eiftlichen: folte ‘man affe
vdffte jufammen nchmen, dag
man des Reichthums IESU
CHriftimodyte theilbafftig mwers
den, Denn 8 ift fa der Himmel
fein Kinderfpicl , dag may mit
Tangen und Springen, Nare
renspoffen,Sauffen nud Jreffen,
Huren und Buben fdnnte hineinr
Eormiend I0endet alleneyyen

Sleifidaran, und veidyet dar
ut euren Blauben Tugend,
und in dcr Tugend Belelydi
denbeit, und i dey Vefidyel-
Oenbeit ia xgg‘ett, undinocy
Wiagigtert Geoult, und in der
Gedult Gottfectigieit, und in
der Gottfeeliateir bradevli
ebe Liebe, uno in der brirders
lichen Yicbe gemeine Liche,
2.1, 5. 09, Sa wenn die
Mienfdyen bas vedf wolten cinfes
ben ¥ Sie wollen aber nidht wif
fcn dag SOte eiig - fie aber vers
ganglich, und dag fienichts ers
veetenfanamTage des Jorns
GOttes, Jeph. 1, 18, Alles
was it auf Otefer YDelt, es l‘ey
Silber, BGold oder” Beld,
Beichtbum  und  3eitliches
Gut , 0as wabret nye cine
Eleine Seit , und bilffe dody
nicht  sur Seelighert, Wi
miiffen aber auch hdren, wodenn
Diefe Hervlichteit erfcheinen foll2
nemlich in dem Haufe GDOttes,
in dent Tempel 3u Serufafem
Jhwilldiefisaufvoll Serrs
whfeit machen, es foll die
Sertlichbeit diefrs  lentern
Daufjes qréffermoerden, denn
bes evften gevoefeniff. Denen:
fleiGigenBibel-Lefern ift befanne,
baf der Kdnig Salomo dems
HEven cinen Tempel auf dens
Derge Morija qufgebauet ; f?g:
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febr prdchtig war, ev brachte pa-
mit su, ficben Jabr, ta ¢r fOlchen
tinmwepheie , esivurden 3vangig
taufend Ddbfien , und hundert

und pvangig raufend Sehaafe.

geopyert , ¢8 erfiillete auch die
Herrlichfeit BOites das gange

aug , vaf die Priefter mche
Fonten fichert unbd Jmie flegen
LB, Kon.8, 1. Diefer enpel
war fehr prddtig und fdyon,
Bergleichen niemable mehy ift ges
fehenoorden, o8 biclten aud die
i}ﬁbcn fo vieloarauf, dag fielie:

er frerben alé ibn entheiligen.

fwolten, DNach dem aber die qran.
fame2Abgdtterey uud ander fiind
licheg Wefen fibevhand nabm,
ukde er jammerlidy sevfionet

wad vermiifter, seldyes vor Chris
fli Geburth gejchabe, fiinfoun. VO

dert und fieben und achzig “Jabr.
Damit SOTT ju crfenne gab,
daf er nidytd darnady frage; wei
manan einem Ovte die fhonfien
Kivchen babe , und gogriof [ebe,
fo iveiche ev weg. und laffe folhe
veviviiften und verbeeren, daber
darffniemand drauf frogen und
fagens Eysiv haben cine fihone
Rivhye, was fanuns feiylen 2 3Bie
fpradyen dic iden 2331t 14F Ocs
oren Thnpel ! bie iff Ocs

QEeen Tempel ¥ bie 1ff es

DEnTenpel! ey 7, 4. Wo
{ft e bin? Der audere Tempel
Warde nad) der BDabylomftyen

Sefdngnif vonr Glia und 3oros
babelaufgebauet, derfag lange
nidht [0, {hdne als e Der erfte,
f0ag: Gold umd: Sitverund ans
deie s Koftbarfeiten - anbelang:’
fe. Aber et fhdner urde ep
durd) vieSegeswart des HEpry _
Efu . Chriftr, der offt in dicjeny.
etupel svar, ex lebrece taglicy:
um Lemgel, Luc. 19,4 7.mug dag!
nicht eine Hevelichfeir, gevefen:
feon 2 DieGegenivart desHErvip
€Y Es wird von ihmgefi il
vag er fo cin liebreiches e te
aebabtdag man vonibm gefagts:
“Sebet, Oatommt die §reunds!
lichFeit! Wer ibn nod) daguin’
feinen Rebren gehovet, dep wird:
nod) mebr_fepn entydndet fwors
deiv, daber bieng ibm - ailes
olctan, und brere bn, e,
;}9'348‘ Ln Di&’cm Hanffe 1t Chrjs.
us bickmablerichicnen , als-vag?
redhtelivim tx’;lor%bumr{:im -gggrs
Q(cbt;unbﬂicd)tbergamgmiﬁvlt,;
0a8 wabre Manna, die rechre;
Bundesz Lade undRuthe Warps:
18, dergroffc Prophet und e,
falbtedes HEEN 3 Db nunfihon:
nicht alleg in dems andepn Lempel’
war, wag im cvfien gefunden
foUrde, 10 Crjegie Do HERY §Es
gxeauesl denminbintwobiiece
ieganse Suile det Gottheis
lesbbofiis, Gol 2/ 9. Dffens
alfewobngeachr ift Do) auey dies
fe-andeve Lempel iy Anfehung
(V{3
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der graufamen
der audy devgeftalt vevioiftet
fporden; dap nicht ein Steinauf
denandern geblieben, fwieChyis:
ftugverfindiget hatte, deeIem:
el folteein2bethhaufs feyn; die:
%ﬁbm hacténs sur YTTorocers
sube gemadhyt, fic,19,46, O
was fonnen dod) dieSiinden vor
Unbeyl nach pich giehen ? Wie
feicht ift:cine: Simode Degangen)
aber wiefthivere peranfivordung
ftchetdarauf 2O peccata ! pott-
quam - fvafiftis ad morten ‘ani-
maeaisque pungitis ! fage ugtis
finus , O1ibr @,'unbc%t', nach
Qemibr gevathen babt, eud)
311 begeher ;- gqualet ynd (e
chyet 1br dre Arme Seele bify
aufoenToot. ' Die iden ha
ber givar drepmabl unter dem
Kaylir Adriano ;. Confranting
M. umd Juliano Apoftata, ge-
tradyeet oen Tempel wieder anf
piebatcn, aber vergepend, denn
dafofepbuseines drittendTem:
pesgedenchet, 1ff nicht eviviefen.
¢8 ift dabey qeblicben’t Swbe
cuer Baufioifeudy wific e
Laffesrvoceden, Matth. 23, 38
BOtr Bleibt bety der Wahrheits
Wir wollcn aber auch hoch, gt
. poren vou der Dienet
& Ottes Refchaffenheit.,
Sie find- Mund . Bothen GOt
18, HAggaidereedess. abe nisht

Siiniden der k- feitie, fondern BGOtees

I ?Sogc"“
vabher beifts ¢ Jcb woill {pricht
oer 5'-5?‘2& acbaoth, al%’o- find.
e Pricfier BDtles Digner. ger
i ein groffer Hievr; vor 1velchent’

var grofie Berantivortung auf
feine Diency fommt, abetr aud

groffe Ehre, uhdwenn fic vedlich:
fid, aud groffe Gnave, ' Hags
gaiharteyuteinerZeir mehteines
gleichen , nadydenenPropheteni.
faren dieApoflel, diefen find ger
folget alie Priefter inm nenen e
franient. Dieft fid die Minner.
GBDttes, vie' veultndigen et
Aath GOrtes von SerTicne

fehen SSectigfeit , Ap. Gefehs

20, 27, Das Anit dae fic hagen'
iftiidhtig 1 28ie veradytet 1ind

die Pricfrer offters i e Welt?
dabrifis ¢ Der Schivars - Kok,

fwag nimme ey fich hevaus ? vem

Praffen muf das Wiaulgefiopfs

fettoerden ! Formmevowtoolien

lb" baﬁplagcn o Sen. 19, 9,
Und dawird offt allen imputire
und gugerechner, fwas cindt odey
deranverethue, dabofte gleichs.
DiePricfrer! die Pricfter ! nun,
iff 3var ju beflagen , dag wohf
ciniPiefier andeefens oder jenens:
Drreen bOfes Argeriiches eben,
fliver, und mit feinem. digen,

- @Epempel Ttbernbaufon . youreft,

foae crandeve [ehrets aficin deg,
wird auch fehon’ feime [hivere,
iy o N 49 ' @n,,afd9
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Straffe vou SOt und Redyts
wegen erhaltens 5 titan folte aber
Beswegen nicht alle Gber cinen
Kamnt pugen , indem - ja- aud
nody Diener GOtfes gefunden
Werden, fwelde fich vor BOIT
fivdytcn, undein qutes Seiviffen
futhen aug der Welt mitzunch
wen. Oian fiefet vom - Kapfer
AudolphHo L dag cindhiahls; da
er nody cin Graf von Habfpurg
geivefen , fidy aufder Sagd evfue
figet, und ein fravcer Plag:
Regen eingefallen, devibn- und

ftine Qeute von cinander gefrens

net, ihm ohngefehr ein Priefter
begegnet, den ev gefrage: Ao
e bey foldhen tungefitinen 2Bet
tev hmwolfe? der Pricfter gicht
ibmueAntwore: Evvolleenen
Keancenbefudhen, wnd ihmdas
Heil. Abendmabl reichen.  Wos
rauf Rudolphiid diefes Horenv,
fobatd vom Pferde gefprungen;,
feinen SRantel genominen, und
damitden Pricfter bedecet, dap
er nicht nag ide, fondern fitrn
Regen gefichert fey 3 davauf o
bald Rudolphug Ranfer fworden;

das fvar cin befonder Erempel,

devgleicheu man nicht piclhdyet,
gefest abey, daf _die Pricfrers
veundediinnegefact , wags ifs

DY 2 Wemn fle nur GOy

%lf'elmbc'bab_én! o vicl iff gewif,
B8t cin Diener SOttos einy 1edlis

b cht micine IOOTLE 1 Oeiz

hes Hevpegegen@S Ot und deffen
Gemeine , daf ev ift demiithig”
und fanfitmiithig nady JESU
Erempel, nichtdag feinefonderns
vic Suhdrer fuchet, updp GOt
alle Tage um Seegen. in feiner
Arbeit, FEfum: den gecreusigs
tervin die Hersen der Menfhen
ein, und fie endlicy gar in den
primmc[bineinauprebigen,ber%
lih anvuffet; Do ihn GOIL
wird ehdren ; und ibmbhicr und
vav:auch. dhriftliche Hevgen ju
fuendenn. Sollten die Nienfchen
aberfichvon einem Diener GBOL.
tesdmenb'gtn ) g)cbnn #%rt(ﬁ'}%%dﬁl):
gnadig ift und bepfiehet !
GOt vwenn alles mid)y vevs
lagit, fothue du bey mirdas
bejt ! faget die dhripiide Kivo
dhes - Der  befannte Thomas
Kempis fdyveibet’: €8 1jf viel
niglicher und fidhever , Oaff
der Yienfdy niche viel qufjers
lichent Troft babe , Oenn fo.
nabet ficy - Oct ~himmlifche
Trolt suibm. Die Dicirer HOEs
fe8 gehen alfo mitdem gottlidhen
Worre um;, daher finds nicht
ihreXBorte; dieficreden, fondern
GDrtes, thrieydes nicht Oie
Oareden, fondern eures Vas
ters Geiffaft ¢6 . ey dvrch
cuchredot;: fagt Ocr Seyland
fclblh'mttb.xo;so,a Siche,

nen
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nen Tund, Jer.x. 9. Thue
benctii)cn[ mfllxl?[b ?ﬁlt auf, '[atg
m:ch ibn en!Pf ], 11, fin
alles »zi‘zorte veg licben (B0,
und damit gehen die Pricfrer
um.  Dasd Wort BOted aber
biftehet aug dem Sefes und Eo#
angelio jenes doniert, diefes f1os
fter,jencg bat den Sludh, diejes den
Segen, 2WBoltejemand nadh dex
Urfadhe fragen, warum HOII
¢rft Das Sefes gegeben, und here
naf) Das Evangelium? fo mag
¢¢ aud) bier heiffens Per alpera
adaftra. $¥5 wid dieSunode
durchs Befery evtannt, und
gd)l&gt. das Berviifen nieder,
as sEvangelivm fomme 3ur
$3and, und favckt den St
Der wicder, es fpriche: nur
Freuch 3um Creus bersu,
Gefers 1 weder Ralt noch
Rub,mitallenfeinen¥Dercken,
Mofes haet evft die Tafeln des
@efeies, bernady fchreibe ov day-
auf. Das Sefess, wieFulgenrius
fagt. mug die Mienfcheo erft ma:
den inexcufabiles, dag fie nicht
u entfchuldigen , danut fie das
Eoangelinm erfldre inaccufabi-
les, ovev foldye, die nidht mebr ane
autfagen. Erft fommt die Jurcht
wegen begangener Siinde, a8
fangeidyan?  Ad) was oll i
Sénder madhen 2 Ueme S un-
O¢n acben tbes mein Saupt,

Plal. 38, 4. Darnady temmt
der Slaubes et voill Oie 2uise
evtweblten GOttes befchuldis
aen2 GOt it bie, Oer geiecht
macht.  Wer will verdam-
men? hrifius i bie, ocr ges
ftorben 1jt, ja vielmehe, Ser
auch aufertoectet 1§t el cyer
Hi sur Rechren GOtes und
verteict uns, Rom. 8, 33.34.
Soldyes tragen diePricfiey, alg
DiencrGOLeeg, danen Vienfihen
vov, eined theile mit Ernft, wefs
chen dag Gefes erfordert,andern
theild miit Qiebe, tweldye das Eps
angelium jeiget, dennes iff aus
Licbedes HErNIE bevgeflof
fen, Lud daviiber miiffen jic bak
ten, (o licbalgibnen ibr Lcben i,
ver HEY it grof, und har vicl
gut fagen, toelchem fie dienes, ep
buft HE:xcbaoth, ¢in HEry
er J%?emd)agrm. Wenn
demiBorlofeniage: Du mutf,
oes Todes, fterben , und dix
;_vaznc;rxbnmd)t,unbﬁmﬁa
thm nibt, danut fich o |
Gottlofe{Befernem gotilofer
Wefen huite, auf oaBer lebers
O1gbletbe, fo-wird dcr Botes
lofe um jeiner &Sunde willen
{kerben , aber fein Blut yoif
1chy von deiner Sand forderr,
€3ech.3/ 18, Dasbatwobl wad |
su fagen. Dic Jubover mifens |
abes aud fein annehmen, vas
20ers
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Wore HOrees darff nidyt ju ¢i
tan Obre hinein, jum andern
bittaug gehen,ing Herg gehorets;
Das aber auf dem guien
Lande {ind dicdas Wortho-
ven und bebaltenin cinem fei
nen guten Sergen, uid brins
gen yracht in Geoult, Ruc.1g,
15, Heute, fagt David, foibr

ttes Stimme boret, (o
verjtodt eure ertzen nicht,

Plal.os, 8. Niemand darff fieh
mie dev Univiffenheit entfchuldis
gens £8 iEOIE gefant, Yienich,
bl?‘?‘?x%%tn tbﬁii ;_mg wasboet

L2 - foroert, nehn
lidy BOtres Wort baiten,
uno Siebe tben, und demi,
thig feyn fur dOcinem GOse,
Mich. 6, 8. -Wobl denen, die
das anncbhien!, .

S3ebraud.

cpierfieben svir -nody etrwas

2V fille, und meveten, dag
auf SESUM: CHriftum den
gecreugigten alfes anfomme,dies
feriftder Weg, die Wabrbheir
und das Leben,  Vliemand
Fommt sum Vater ; denn
durdyibn, Job. 14, 6.: Von
dicjemzeugen aliePropbeten,
Oafi Ourdy feinen Yiahmen
alle, dicanibn glanben, Ver:
gebung Ocr Sunden empfa:
ben follen, Ap.Gefih.10.43.: Ev
ift ver Srund des Glaubens im
alten undneuen Teftament, wir
glauben durch) die Gnadedes
5LErt|1§£EQ;u¢l)flih feclis 3u
werdert, aleicher eife voie
auch fie, Ap. Gefih. 15, 16 Da,
ber beift er audh JsEjus Chuis

us gejtern und heute, UNd

tetbe: quch. ur Ewiglet,
€011z, 8 Hingoeg alfo.mitals

len Heiligen!bintveg mit derdNas

via! welder wir fonft dic Ehre

der Mutter ded HErM Chriftg
lafien, Eeinegiveges aber anbeten,
wer ibm fill ein ander Jiel obne
diefenLrofter undHeyland Chrio
fio S3Efu ftecfen , den mag gae
bald des eufeld Gewaltr, mit
feiner ift exfcbrecten. Ehen dag
ift das Elend undBVerderben vies
lev Mienfchen, daf fic dic Iohls
fabrt ibrev Seelen auffer Chyis
fiofudyen, Der felige Lucherus
{;‘S.t.‘ Wann mans bey Lidyte

ejichet, {o fechten alle Kerser
wioer-den drtickel vonChris
ffo JsEju. . Der HEr JEus
bleibet alled in-allen, .man mug
ibnabering HOr faffen, unbdjole
ches durd) ein haliges Peben an
den Z%‘elrgcn.,@o ou mit Ocie
nent; YIunde, bebenneft ok,

...... <
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laubeft in Ocinem Sernei,
dafs bt GOt von denTod+
ten qufervoectet bat , foroivE
Ou feligg,Rom. 10 9. Won der
beiligen sEh{abeth wird beridh-
et , vaf fie in cin Clofter fom,
fnen, und gefeben dag die Schive:
ftevn ein fchon Dildmig des Crew
ges Ehriftt an-die WWand batten
mablen [affen,dafprachfie: Lie-
ben Schoefern, das wirds
nicht_ausmachen in curem
Chriffentbum , 0afi Chrifki
Creury von der Wand letich:
tet, e8 muf in’ eutn Serier
ancemablee fepm “Wolte hiers
ben jemand einwenden und fa-

%m: Warum mug ¢é eben IE

18 Der gecreunigee thun? - Kan
¢8 auch nidt JES thun’ ohne
Creun? " Sch antoortedavauf:
nach dem nunmebro uns geof:
fenbabrten Willen SOtted in
feinem 2Bovee’ thut 8 TEfus
nidyt ohte Crenn?  Hover vag
der Miund dev Wabrbeit fpriche:
Wer mir folgen voill, der veir
taugne {ich felbiE, und neb-
me fein Creury auf fich tags
Hichund folee mir nady, Luc,

1 23. “LBi¢ lauten die Worre?
%m:g gefagt! Der ift unglic:
lich 3u nennen’, weldyer w der

¢lt ofime alles "Crei leben
foill, Wenng am feblimmien
"*ggyct o Bey T3elt, gebits am be:

fien vor BOtt.: WVielmablaber
thutg gevinges Creug nichf, es
mug cin groffes feyn; viel Tribs
fal miffin sufammen fchlagen.
undwenn foldedber die Sromy
men fommen;_gefalien fie GOt
am befren. . Gevorf ifis, nady
tineg gerviffenLehrers Ausfpruch,
Oagy Oie Rirche Gttes nics
mblein %toﬁ%rm Blant ges
ftanden,als e ganne&Strdbs
me mit oer Chriften Blut ger
farbet gevoefen,  Tertullianus
febaeibet daberanScaputamiDie-
fe Gemeine voud oy necht
autboren als von Uer G vofs
fen “muft), Oaf fie alsdonn
evft. vecht gebauet wird,
weni ibr darein bauet, Be-
liebte Seelen! greifft doch alfo
sun:licben Creng, o8 formmt
von SOt und fitbret yn GOtt,
enb[icb-fo!%rt darauf dic Crone
degewigenLebens, sEs ift herye
lch qut gememtmicder Chris
ften Plagen’; wer bict{feitlid)

wobl gevoetnt’,” darff micht
ewig flagen, fondernbatvols
Fommene Lut; dortin Chris
ti Garten, als qus feinem
dortberouft ; endlich 3uges
warten. Sftdasnicht eine Herrs
lichteit! mag das nicht heiffens
s foll das Saus voll Heres
Lichfeit voerden! und dicfes ver
fiindigen die Diener QD“‘%?:
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diefern Ortenoch alle Tage. Es
ift biBber. gefihiehen inder - als
ten Cren- Rivdye, und in dev
neuen fhonen  Creng - Kivdye
foll mun damit continuivet und
angebalten foerden,  Dieserr-
Lichieir des legtern SBatfjes
foll groficr weroen, als des
evffen, nicht; dafindem alten
Lempel der gecensigte IENS

" nidht D dve geprediget worden,

alg tic ea-munigefhehen. ol in

Denpneuen 3 Das denckemanja

nichi! wie IERuSder gecrensigre

Der Srundded Slaubens warin

ey alten ; alfo bleibe evs in dey
penen Kivdyes fondern die Hirrs
lichfeit dicfes newen Hauffis foll

| g{rémtmwm,ale degerffen; in

nfebung dever. Menfihen und
gubéren j deverdiefer nene Ban
mebreve faffet; alé der altes 8
gonnen hier mebreve Chriffen ep:
fchetnen,deniabmen desHEren
angubstens nut mebrernBungen
taneinLied angiftimmet undaby
gefungensoerden , e8 fan cin fidr:
der Hallelma: aebdret wepden;

fonftabey Wirdfein anderer Weg

sum Himmel:'geseiget: werden,

alg ipund durdiden HEMNIE: g

im Chrffum , und baewcrbm
’;uc»%?emc@sbms thun, die in
viefem Hauffefite dagBold wey-

den freten, und daffelbe Tehren,:
tng pefondere ift dex neveSevy

L)

.. -M
Paftor ba'%u beruffen, daer dics
fesverthefte Semeine (ol fiabrey:
gudem gecreumigtenEfir, thnen
gu foeifen feine blut ¢ 28unden,

aourd) fic geberler werdern,

€iis3 s Exiftein Mann von

vechtfthafferrem “Eyffer, daber
foirderdie Sache mit Nachtruck
treiben s evift ein Sann von {1
ten GSaben und Sefehictlichfeit,
daber wird e auch mit grofien

Nusenund Eebayusn g arbeirens

vie Bemeine des HErN wirds
audy von ihm annebimen , fweff
erint Nabmendes HEren IEfy
fomme; und o wire jie 1hn fichs
baben tim fetnes Werdts oyl
lew, . Ebeflal 5,13, Gr oy
tm threr Seclen willen, or iff
’g‘&anbtvon EOtt dem himmis
n Batey, von feineny ieper
Sotne Nadyvidye yir geben Yoy
ibrerecligteit, dagalle die an
ibn glauben nidht fotien vers
lobyen voerden, fordern tag
croige Sebenbabey, Yop. 5, 46,
Cr will mitihnen beten; et suify
Mitlepden mitthnentragen, uny
soull fiein den Hitmmel , wwenn eg
mirbmbignd)ﬁfwm binein predi.
en. Sebyee ;- dag folf gefchehen
i Diefemn @Dttcs::jauﬁc , ba
1ird8 Wabr werden, was Dapid
fages DieStimme des 55y
gebeemitaebe 3 die Stim.-

| e D8 D€ gebes betich,

P,
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Pl29, 4. Dawird man fagen:
LT unfer 58%'{(1)'& ) oote
DHerelicy 1fE dein Yiabme inals
lenZanden, und auch inuns
feen2 DL, L.Daber gebdret audy
Das Haug nicmand als dem lies
ben®&Ote dem foll e auch gervid:
met feyn, und bleiben, So foeyr
ben wir denn anbeute diefe neue
Creusys Kivdhecin, imNahmen
Deg drepcinigen@ Dttes, B fed
bes Vaters, BOfies des Sob-
nes, und GD1tes ded Heil. Sets
fiee! Der alimadytige Befchins
e und Erhalter feiner Heerde,
Der dngrr Bebaotly, halte frine
ftavfeSHandiiber diefefeineWoh:
nung. Lag und Nawe, er jerr
fehmettere alle Feinde dey Walkys
beit, freibe Jurictealie Diocleria-
nos, und Julanos » und faffe
nimmermebr su;, dag ¢in andes
revale IEs der gecrensigte das
vinnen gefunden ferde.  Syng
befondereanfviefer € angel lafs
feer alleseit frinMBovtfauter, rein
und unperfalfiche geprediger e
Den . o gebe e3 mie grofjen

chaaren sBoangeliffen, PI.

68,12,0a6 bicle Menfihe dadurd §
mogen exbauet werdett i der eiwis
en Seeligteit, v gebe feincim
onmer Krafe, damit dagjenige,
W8 feincm 280t und denen Li-
bris Symbolicis gemd §.ift moge.
eidvIngen - in: Die, Herien der:

Dienfihen, damit cin 6«& nadh
dem andern, iiber Tod, Teufel,
Siinde, Welt, Holle und Fleifdy
und Blutmbdge crhalteniverden,
P48, Davor tollen fir dein
SErenfingen, Oaf erfowobl
anuns tbut»])f.ng,&bml!lmr,
davauf JIEus der gecreusigee
in,mit, und unter den Brod uny
2Wein, im Heil. Adendmab! wirp
gefunden werden, laff fich der
getreue @Dttaumtroﬂbcrbun-
grigenund durftigen Seclen, iy
Bnadenbefoblenfenn , damit fie
afe wabre glaubige Chriften vor
dannen weggehen, und die Wops
tePetri ded Apoftels bey ihets
sutreffens Chriflus hat ufifere
Ssunoe felbft geopffert an
femem £eibe: auf dem 5oly,
aufdaf 1oir derSinde abirer
otben, devBerechrigleit|es
en, durd) weldyes IWunden
br fey@deilvworden, 1.Pet, 2,
24, Dicjenigen, weldye vordens
Altar in demSHeil.Ehyefanve weys
Dets eingesviefen twerden,, affe op
durdh den gecreugigten I Efimg
dergeftalt gefegner foyn vag
SViede und Einigbeit, Licke uyy
gures sBeviraues untey; ibnen
verfplihretwirde, Damit fiepers
guiigr mit cinander leben i pies
jer3eit, big ﬁtmbh’d),gurj)ocbt
seedesLammesberaffen werven,
1 Di¢ feclige Crvigteir. @a.f:o%'trf
¥
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sEinveybungs:Predigt.

Seegen ves HErrn, weldier vor
Dem 2Alrar der gangen Semerug
ad mitgetheilet werden , derge:
ffalt Exdfftig , vag alle, die biey
aue und cingeben , mogen ye:
fegnet feyn, an veb und Seele,
in 3eit und @mx‘gfut J iv Euifen
ibnen ju: Do s3.gre fegne euch
1€ mebe und mebe, etc) und
eure Rinder,, ibr feyd Die ges
feanceen des SEern, der S
mel und Erde gemadyes bat,

O 115, 14, 15, Beydem Lanff:
Seine weldyer dieEeftalt eines
Cngels geiget, evfeheine der gee
teusigre SEUS, und nehmiedie
RKindlein an ju Snaven, weldye
ibm allda twerden fiirbrachs wer
Ben, [0 offt efnes vor ol cye dutrchs
affer und Geift ier wieder ges
bobren wivd, dfFue 1ich ver Him:
melund formmen die Heil. Engel
bernicder alg. Heil. Sengen, dag
Die armen Kinder bey BO U
@nabcn.angeuommm worden s
$Eroc GOt dOes riedes hii-
lige fie durch und ourcly,
uno e Geift gang famme
Seele und Leib muife bebgl.
ket voerden unjivafy i, auf

2w Subunft unfers Skeey -

JSEfUChrift, 1, Theflal.s, 23,
Dle Sacriffey fin der gebeiligre
Oredes HEven SEfpor dicars
men Eander, va fie feine Stitte
boven: Bommes hevzumic als

73
le, Otetbr mubfelig uno belas

Oenfeyd, ich vouil euch erqois
ceen, SRatth, 1y, 28 geben fie
betviibt woegen ibroy Shinden in
den Beichtftubly, @lage er fie ge=
teofter durdy die Abfolurion ges
ben aus demyjelben , Damit dig
Worte Dapids hier mogen giils
tig feyn s jeby basre viel Boe
fummermg in meisem Seps
Beny aber deine Teoftungen
ergonten meine Seele, Phal,
94, 19. Die tooblaufgefiibree
Orgel fey etn Wegweifer denen
fingenden, dic va GDrteg Qob
aud) mic ihrem S5iunde vermehs
ren, GSOte laffe folche 3u feinen
Ehren gefpiclet werden, weldyep
Die Hesen der Menfehen riihre,
0af fie Oen3Bien fuienund
fpic[gn,@pber. 5a 19. Diff ficends
ich fingen mic GOrres Seer,
bethig, beiliq i BOTT ver
SERRUND fehauen by von
Angeficht, in ewoiger Nreud
und feligem Licht, ~ Alle ana
wefende  Sremde und Fin-
betmifche , Junge und lte,
Thann und Weib, Reiche und
Arime, Sobe und YTicorige,
laffe fich Der decreugigte YES
devgeitalt befoblen feyn, Bag fie
fich allegeit. an aflen Drten und
Enden, 1a 1iber afies dergeftalf
an thim exgdgen, dog fie.ihn vor
ibr hdchftes Sut haltey, 3[R

jeme
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y2 SEimveybungs-Predigt.

jeneMargavethaintingarn nie:
mabls jur Tafel, und die Maria
de incarnatione’ aug vem Cavs
meliter-Drden niemable [dhlaffen
gangery, biff fie suvor die Bun-
den an cinem Crucifix mit ipren
Lippen ebrevbictig getiffets Ach
fo gebe der barmbersige GOt
i der That und Wabrheit, daf
alle glaubige S colen mit dembet:
ligen Blaubensd- KuB dic allers

Brifigften: blutigen 20unden e

gecreugigten IESH, nide nue
foenn fie effen und fthiafin, fond
dern alleseit, alle Stunden und
Aungenbdlicke, fifenmogen; Sie
miffenvon JEi veden, ju JE
feuffaen ; an IEfm gedencken,
mit SEfi [cben,mit ICfuleiven,
und it JEfU frerben,fo wird ihe
fien oer Himmel audy nidyt fohe
fens * DNun

Uns feane Vater und der Sobn!
Uns feane GOt dcr beiligeBeift!
Dem alleIelt die Ebre thut,
-.sur thim euch furchret allermeiit,
un fprecht von Sertgen: Amen!

Nach geendeter Predigt twurde das allgemeine Rirchen » Sebet abgelefen,

und darauf das folgende:

Danct-E3ebet, nady dem ordentlichen C3ebet
¢ abgulefen,
%ﬂmadﬂigw 7. gevedyter , Deiliger und barmberpiger SOt und
&Y Dater unfers HEen SERCHrifti, foie deime Kinder find ans
jeso das crfiemabl in diefer deiner nenen LWohnung evfchicnen, dich
tehren,zu foben und ju preiien vor affeGSnade diedu uns aus pdrers
?idm' fcbe erzeiget baft, und diefen Bau dergeftalt vollenden laffen,
pag nunmehro div der dffentliche Dienft davinne foll gebalten ters
e, © welcheeine Clckeligfeit ift Dagvor ung, dag wir vein Hauf
offert, uno dein WRort und Heils Sacrarmenten darinne rein Tauter
pud unverfalfche finden, wornadh viel taufend SNenfhen ferffzen
aber davsunicht gelangen, - 2Bavum haft du deny 0 viterlich mik
ung gehandelt 2 wavuimrfiaft duuns folche Wohithat ezeiget 2 vas
it ailes geicheben aug [aurer Gnave yud ' Siite, ' deines Tichess
Sohnes EAr Chriffi fillen, Baber wir WOHI fagen mdgen:. Die
Gute e HErrift; vag wirnichrgar ausfiny , feine a%bfc‘t;z
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Datick- Gebet tiach der Predifit. 7%

Bigkeit batnody feint Ende, fondern ficiftalle Morgen new, unddeis
ne Lreucift groft irfer HErpund Hiund mug befennen : Dev HEe
bat groffis anung gethatt , des find foit frolich! ady faufend , tau
fendmablfen div, liebffer IEfu Danct vaftiv! O!wielieblich find deg:
ne Wohuungen, HErr Bebaoth ? unfeveSeele verlanget und fefynet
fich nady demen Borhdfen, unfel Seib und Seele erfretien fich i
dem lebendigen®GOtt. - Difift oerag,den ung der HEre gemacg
bat [affet uns daber fieuen ind frdlich eyt und ausruffen-O HErry
DIl 0 HCrr, [aff alles wohl gelingen!  Dif ift der Lagoantiger
©D1t, dadicles Hauf su deitter Wohnung gerenhet wird, baf man
ba hove die Stimime des Danckens, daman predigealledeine Wi
Oer, derbalben [af 8 aud) deineTWohnung fyn und bleiben bifg
ans Ende der Welt, Bwar wobneft du nicht in Hdufern, die mif
Menfchen-Handen genracht, doch haft du auggrofier Liebe dich hers
ausgelaffen, andem Ovfe, wo deines Nahmens Sedddnif geftiffs
fetwerde, datvolleft du hinfommen, und dein Bolct fegnen, und
100 aud jivey ober drey in deinem Nahmen verfammier, fo wolteft
Dumitten unter ihnen fEyn, So hebe Denn an und fegne dein Haug,
dag es eviglich fitr divfen, [0 vird dein Nahmre grof werden in ¢
wigket, dai man wivd fagen ¢ Der HErr Bebaoth ift der SOt fiber
fracl. Esbar das Hausdes Ha met sum Heil, Cress, denn oy

ift auf IEfuntden gecreusigten gegrimdet, der die Menfchen beilis
get, fo lag audy einfsig und allein daffelbe dem gecreugigten IESHL
gemwidmet fepn, [af fenen andern als IEfm den gecrenigten das
rinne gepredigef wevden, und gieh, dag olle, die davine aus und
eingehen, unddag gepredigte Wort anhdren , auf JEfim dew ges
creupigten lebert und frerben mogen,  Grhove das Giebet affer v
men, leben;f&‘auri%cn und Berriibfen, weldyes fle an diefer State
tevordich Dringens Fommen da ju dir die armen Stinder, und
Yerlangen Vergebung ihrer Sinven, fo laf ihnen foldye um py fii
sillen gndaviglic) wiederfabren, wollen fie ibren Slaubey fgrcten,
fo evquice ihre abgematteten Seelen mit dem Loib und By ee RG]
Chrifti,  Crpffncaller Tlenfdien Hevien und Obren, daf fic dein
Lort devgeftalt anhdren , damit fie mogen cin Lempel 1md Woh:
- hung de8 Heil. Geiftes . O du Heill Orepfafrigteie, @Ot V.
R (7 %obn und Heil. Geift, bewabre bxefesg deinHaug, wic cs‘ vig
’ ¢0




"4 Danck- Gebet nach der Dredirt,

fers detvidmet worden . vor alfeniingliict, foy eine feutige SNauee
it duffelbe und [af deine Hal, Engel an oldy 8 fidy hevfagern ; das
it <8 feit und unbeiveglich fiebe, [af es dre Dioveeader Hollen iies
mabls abevivdlrigen, Bevlenhe Buare und Segen daf bier die
Unwiffenden gelehree, dieltnougfertigen betehret , die Befebrien
geftdvctet, dieSreenden auf denvedhten Wegaeterret, und wcoer fo
gubereiret verde, inder Snadens eic swiedut 1, o baraiberkiger
Varer, baben wilt tn der feligen Ewigteit. Ericigeatid vief Gnas
deundfegne € € Ratpallbier, weldyer diefin ‘Baur ardften theils
ausibren Jiitteln yu deinen Ebrenanfgefiibret s frane virerlich aud
alle diegenigen weldve dabey KT reiche und milde Dond geleiftet,
und alle inbe und §leig su Befbroerung deiner Bobnung anges
wendet erfese alles mit viclens Segen, nnd gedencle ihrer OIICQC!C
um Beften , fegric diefe ganse Chriftliche Semeine , und unjere
Stadtund Land, micallen Emnivobnern, wenevonibnea in Guas
Renab RKrieg, Lheurung, Peftilens und andres Ungliict des Qefs
begund dev Seelen , undidhaffe m ung was dir gefdilig ift, damit
wirnad deinem Willen wandeln in diefer fiveitenden Kivche , bif
wir endlidh) alle miteinander in di¢ trivsmpbirende verfeser werden,
da it dich, 0 drevemiger BOre, Vater) Sodnund N, Geiff vop qffe
RRoblthaten mitallen Heil, Engeln und 9 UELivaklten volidfmm:
lich Ioben, viibmen und preiftn werden, . von Croigheit U Ciotgteit
Amen! Amen ! ;

Nach diefem rourden die Proclamationes abgeFindiget , bie Bow
Bitten vou Dic Kransken , BVerciften und Commurnicanrey bingu gethan,
und das Deil. Bater Unfer gefprochen, worauf nachfelgende Beneldung wes
gen der vorfenenden Invettirur gefchabes

Ffaddem Ero. Ehrififiche Liebe erinnertich, roelchey tafien an nedbft abgervis
ey denem Sonntage vermeldet worden Daf aniess nad) geendigrer Jes
vigt die Inveltitur oder Ginwepbung des hiefigen Heren Paftoris e
nen Seil. Amee gefebeden foll , afs wolle iedermanniafich vermalynet feyn, pom
inaerften -btrémf» Grunde, den %at‘gr aller Snadenund ‘23nrmbcrgigfciz ane
dachtig und inbrunﬂi;; suerfuchen, dag ex ju foldyer geifilichen Handlung fels
wen exthen Deil, Seift mildiglich veslephen wolle, 0B dev $ery Paftor, es
' Rigee




Tnveftitir-Sermon. 75

niger nicht auch aleSuhdrer, allesdasjenige , fo ibnen aus BSOttes theuren
werthen ARorte witd vorgehalten rerden , jeglicher feines Orths dergeftalt ju
Hersen nehme, daf alles iest und Finfftig bin ausfchlage ju feines glorroiive
diaften allerheiligften Nahmens Ehre,ju Ausbreitung und FortpfAangung der ale
(ein feligmadenden evangefifehén Religion , bevorab gur E:bamung der Rirchen,
und allermeift (Anvmticher licber Jubyrer, und cingepfarrten ewvigen Heyl, Wolyl-
fabet und Seelen» Seligteit. Das thue und vollende Er alles in allen, im
unfers eingigen Mittlers und Borbitters Theifti IE(u willen , in Keaffe und
DBevftand des Heil. unbd guten Seiftes , Amen,

Hierauf wurde die Peedigt villig gefehloffen, undunter Trompeten sund
Paucken s Schall das Te Deum Laudamus gefungen, darnach das furke
giev : Komm Heil. Beift, HErve S.Ott! beym befchluf deffelben verfiigten
fich ber Superintendens mit dem Hevyn Paftore M. 9Nler vorn Altar,
jener ftund oben’, Diefer unten , und machte der evfte folgenden Bortrag:

: . L3 b

* :

dh BOft was babeidy gedadht, daf ich mitfolcher Begierdeing
Previg- Amt gecifet habe? HErr dubaft mid) iberredt , und

iy habe midytibevreden faffen, dubift miv ju ftavc getvefen, aber
i bindriber gum Spoff worden , und iedermann verlachet mich,
Ker, 20,7, Mit Diefen ABorten fithret ein beFannter Lehrer unferer Kirchen
(Pfeiffer in Anti- Mel. p. IL c. 8. p. 215.) einen traurigen Prediger, dev felb(E
an feinem fhweren Amteverjagen will, redend ein, und jeiget darinne an, daf
¢8 allexdings mitDem heil. Predig: Amte viel jubedeuten habe,  Jwar mochte
e ool manthen wunderlich vorfommen,daf ein Pricfter Klage will fihren?
&3 beift gemeiniglich: “Priefter haben Beine Noth ! Jhnen fehlet nichts: Sie
fisen voarm ! Ich will auch darinne nicht gurvider feva, daf die Priefter, wenn
fiie ibr Ymt veevichten, tiefiees vor GO und dee Welt denken und Finnen
pevantroorten, nicht Leicht von Dienfren Fommen, al8 wie andere, ¢8 ijt auch eis
wem jeden o viel sugetheilet, dag'er wenigftens nothdinfitia mit denen Seinen
{eben Tan, doch hat mancher Oct audy hievinne cinen Borug vor dem andern,
woienobl ein gewiffer gelebrter Medicus (Wedelius in Diff. de Morbis
concionat. p.6.§.6.) anfiibret, e8 habe jemand wobl und weisfich gefagt =
Die Pricfier parten nichts, als ein gut Seiviffen, und cinen uns
gefunden Leib, dag nahmen fie mit fich aus dev Welt; angujeigen,
Bag quch -vicle Puicgter wenig Lov-ilre %Lut’fauete vbeit bekamen; dodh
Sli; 2 @
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ift Diefes Das geringfte, aber die Seelens Soyae . und-die daher entftehende
Bevantwortung bat viel ju fagen, SGewif, o8 moDre einem Diener. GOtz
te8 angft und bange werden, wenn er die QWorte bedencter, telche Chry-
foft hom. 3. in A&a fiilyrets Dico non temere, - fed ut affeétus.fum
& fentio.  Non arbitror multos fcerdotes efle, qui falvi fiang, fed
multo plures, qui pereant. . Nam quod alii peceant, Sacerdoti im-
putatur, 0. i. [y fage nicht aus Leichtfinnigfeit, fondevn redebersys
lidy, wieich8 meynes ich halte nicht pafiyy /- dag picle Deiefier filig
foerden, fondern dag die meifien unter ibnen verdamimg werdens
Denn lieber, dencfeihm voch nach, wag andre Leute fhindigen, folf
dem Priefier beygemeffen werden! Oewifi, e felbft.ift fofi aller BRI
entfallen, da ich das exftema] die Iorte lag! und folte cinem vechifchaffenen
Dienes SOttes nicht Jittern und Entfeen anBomimen, v enn-ex das hovet 7 denn
¢8 bleibe ibm fein fthweres Ame einmabl wie dag andeve, ift eveinmalyl inden
Angft-Karn gefpannet , o muf e Daran siehen , wei exdebet, und Eommt
nicht ehec [os, als bis der Tod Fommt, und ihn (os machet, ed ware denn, daf

einer wolte davon lauffen, allein da witde er doch GOt niche entlauffen, . Ses
fest, daf aud) einige das fchvere Ame auf die leichte Aehfel faffen, und folches:
taliter qualiter verrichren, fo cebanen fie vors erfie wenig oder nichts vors

endeve will i auch den Lol por GOt mitihnen nicht theiten. . F3 bam!fo

D. Paulus Rdber b. m. judenen nev-ordnirten Predigern mit Recht gefagts

Dtun babt iby die Harg- Kappe cinmahl angesegen: Non exibis
inde.donec folvas ultimum quadrantem;: THrvordetnun nicht von,

dannen heraus fommen, bis ibrden lestendyellen begabler, , Dodh,
fo wichtig dag Ame, und fo fehroer Die Berantmostung, Raetren und gnadig,
ift Der licbe &GOtt, der Eomme mit machtigem Beprrand ju Hitfe, was feine
Diener nicht Eynnen, dag Fan ex, und fetie KYaffe ift in ven fdhivachen:
madtig, 2. Cor. 12,9, Wenn die Priefter nuc vedlich feyn, fie find EHrfs,
ftus Dicner und Haushalter fber SDrtes Sehoimmis 204D, (uches,
man mebt mehe an denen Hassbaiteen, Denn daf fie treu exfunden vers
Deny 1.€0r 4, 1.2, DieDrewe aberifi foviel ls Aufrichriafeis, welehe forpohf,
©Ott als Menfthen bepgelegt roied, Vens fo beifis: die Ghiite dbes HErenafty,
daf; foit midrgaraus Ind, feitie Barmbersigeir bat wod tin Ee.
b, fondeeh licift alle Diorgen new, und feine Lreue iftqrof, Threm
222. 23. GO ift gotrew, der endy viche Iaffer vewfuchyer e Lt
DEmogen [onbesn madyet ; Vaf dic Derfuchung o ein o
: . /




Inveftitur-Sermon, 7

winne, dag ibrs Fonnet exfragen, 1.Cor. 10,13, So tiefet nran aush
von Mofe, Dafihm SOt feibfi das Lob beyleat: IMiein Kuecht Miofe, der
in meinemgangen Haufe treu iff, Num. 12,7, Sowird vom Hanania
dem PalafisBoigte ju Jevtiaicn gemetdet, DA cint trewer Niann und
aotrefiedytig fliv vielen andern gevvefsy, Neb.7, 2.+ So miyfen fich
Dtz Diener HOttes finden laffen gegen SO, 0 ift er-audh wiederum treu ges
gen fie, in ihrem FUmeund gansen Leben, undwenn fiealfo fterben, baben fie die
Varficherung : Ep du frommuer und getvener Knecht, du bift iiber se.
nigen getveu geefen, ich toill dich fber viel feserrs geheein judemes
Evrn Jrende! Nath. 25, 23, Soldhes WD nun alled unfevn neaen
errn Paftorem teeffen.  Cin fihweres und wichtiges Amt beFommt er, in
welchem ihm nichrs wird gefchenttet toerden, fondern ev wird, fonderlich ju gervifs
fer 3eit, wacker arbeiten miffen , und alfo wird er fehweve PRicht tragen , -wenn,
er dacan gedencEet, duffte ihn wobt Furcht und Bittern, Sehrectenr und Augit
fiberfalleny Alein fen wecther Nahme, den ¢r fubret maehs ihm wieder Mutly,
und vertveiber alle Surcht.  Sr heiffet Fohann Sottgetren! wird e nuy
OOt fich getveu davftellen in feinem Amte, 0 10ird Swte gegen ilyn fich treu
evweifen, und ec wird GOt angenehym fich Darfiellen.  Die Treue giebt uny
fawn gangen htiftenthum das. Maaf , die Fulle und das Sewvichie! glaube
i fehwachlichwenn. icy nue glaube freulich! - liebe ich gebrechlich,wenn tch nue
licbe treulichy aebe ich wenigamenn ichmur gebe tveulich! und diefe Jreneivicd
dem Heren Paftori von GOtt veichlich belohner werden.  Man liefet vom
Polycarpo, baf, 2a et in der Jugend ethtes veichen Frauen treu nnd ehyrlich
gedienet , fie bn folcher Treue biben sum Grben.alley ihrer Giter eingefent
und beftatiget babe,  Das war viel, boch that €3 ein Menfely dem anvern,
Noch mehr hates gu fagen mit dews leben SOI T, der will den treuen Dienft
unfers SHeven Paftoris fo belohnen, daf erihn yum Eeben alley feiner bimms
fifthen Giter willmachen 5 FFex 1aber fondet, der wird affed crerben,
Ofend. 3oh. 21,70 Jeb fafie alies furs jufammen in diefen Jotten:

Sy deinem GOLE getren, mein werther Jonathan!
So rictft D auch dein Amt un vollen Segan an,

£ Vap




1 Rivchen-Mufie.

Darauf ward die Inveltitur vervidheet, undalle A&us Sacri Hotaes

fchricbener maffen vollbracht, und iwardemHodften fey Dreif, ohne-grofe Une
ordnung oder UngliictsrSall,

Poft Concio‘nem.
Te Deum landamus.

Komm Heiliger Seift HErre GOt !
A&us Inveltiturae,
il Sey Lob und Ehr mit Hohem Peeif,
Comuuunio,
~ Mufic. Tutti,

; . YOic lieblich finb deinte YOshumgen, Hikre Sebaotb, meine Seele
verlanget und febnet fich nach ven Vorhéfen des EWN, mein Lejh
* wid Seele freuen fich in dem lebendigen GO, '

o

Aria,

Sabre bin du Quft der Welt 1

28¢eg (hr foftbahren Palldfte!

Denn miv ift sum ubels Jeffe

Meineg BOrees Haus beftellt,

200 ich veich und felig bin,

%ab}‘e [?[lg) ol Q%'ﬂ et ‘ZBegfé 56t it e
i¢ lieblidye Wohnung ves Hchften iff mein,

Da Seel und Leib eivig befeliget fepn,

Tutti, r

YOobl destens, dis i deiniem Banfe wobnen, dic lobes dich imp 4
‘ nerdar, Sela,

Arig
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Aria.
QBehHl dem e feine Lebrnd  Qeit
Dm Haus und Dienfle HOrees ephe,
Den febit fein Troft, dem fenfi foit Segen,
Denn SOt imied affe’ auf oy legen,
2Was ibn veranlige, wag iHm gerallt,
Ach! taufend Tage diefer Aelf -
©mnd simmermedr fo gut,
1S einer, da ein beiger SRuth
GOtt feinen Dignft uno Ehre thuf,
Tutti.
Denn GOt der SBrr ifF Sonne und Schi LABrr it
@rade und £bre; er wird Fein ‘Eﬁuces mangeln }3;1112:1 b;:n‘%g:g;,?!fﬁc
HiEvr 3ebaoth , wobl dem L¥enfihen, der fid auf dich verlijt. ol

Copulatio.

SOt Vater divfey Preif 1. ex He O GDtedu frommer Gdee,

; : Baptifmus, .
Saf ung in deiner Biebe, ex H. HEw CHIIf der einig BDttes S,

Colle&.
Mufic. Tatti.
9fles wags Obenr bat lobe den HEr¥n ! Halleluja!

Nadh geendiatem SOttes - Dienft hatman fich auf dag Nath, Hay 6
beacben , wobey der Stadt: Muficus oben anf dem RNath s Haue jich l‘\r:t,l
faffen, und davauf it die Mablseir angangen, bey weldyer tiebft D;n;:
ufwartern und Muficanten, welche inggefamt vor dee Mapzeir becnach
abec Gberhaupt und it Summa g1, Perfonen gefpetfer unp qorr in ot
worden. An Seemben  und Einbeimijdhen find des andern g, \t
viel und nuy eine Tafel gewefen.  ahrender Mantieit habeu 8. 1yi1cr OfF.
ciers vor den Thiiren die Wache gebabe,  Des andernt a5 iff venen iy
dern und jwar in jedes Bieveel 1. Symer Bier gereichet, auehi pag s
verforget worden,  BVon einem Licbhaber GOMes und feines fippra e b
diefer Sinenbung nachjtehende Chronofticha gemacht, auch dig uéqyﬁ;-' ‘Ll,':
Munie entwoorfien worden 3 T

o
&
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go - Chronofticha.

SVeWabe ¢8 foLL DIe DertLighelt Dlefeg Leftern
neVen HDaVfed grof WeeDen,

€8 {oLL Dle HérrLIgbelt Dlefes Vafers Lest sgebaVien
T HaVies grop WetrDen,

NV fVeWahe! 8 foLL DIe HereLiglelt Dlefes Les!
tern HaVies grofiec WerDen,

DIe €lnWenhVng Der neVen CreVes KItChe WD
gefepert

Dom. r7. poft Trinit, auno ut fupra.

VOTVM! =

Det HEt IE[VS fegne Dle neVe CreVaKIeChe VD
beWabre fIc Vor Sepetet.

GOIT allein die Shre!




ErElarung des Burﬂ"erﬁz‘d)s

@ie eine Seite der Medaille prafentivet die neuc Kivche, weldye der Naf

leudyeet, mit dee Umfchrifft : Der Hfer Jfus {zegne die neye

Beseey. Die andere Seite fiellet por das frolockende Volc, nebfE dev

Padhe vor die gut voilsogene Emweybung der nenen Kirdie! Da i

Kabrs3abl 1739 enthalten,  Unten im Abfchnite ftebet : Sula den 20. Sept
*

* «
2OIL wolle diefes Haus jum Seegen ervi
Gr wepbe gnadiglich die Kivehe felbften ¢
G laffe Keserey fie nimmermelyr verleken,
€8 bleibe ©Ottes Lot davinn beftdndig rei
: % 3 *
gpreircr GOTT, ruffr Hieilig qus:
BHier iff unjers GOctes Haus!
Sbr, ihr Chriften naly und fern,
Loot den groffen Tempel - HERNS
PESH Creus bleib das Danier,
auly £ebr Die rechte Thyiv,
gem‘ Sels Die hochite Jiev?
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W ErElarunt des Kurﬂ"erﬁx‘cbs. , :
i¢ eine Geite dex Medaille prafentivet die neuc Kivdye, tweldye dev Nahme GDttes mit feinen Strablen ubers
feucheet, mit dec Umfdyrifft : Der H&sr FEfus [2egne die neue LrennsRirdye, und bewab.e fie vou
Besesey.  Die andere Seite (iellet por das frolockende BVolck, nebft dev Wmfdyrifit: Ebhre fey SOLT n dex
S @obe vox die gut voil,ogene Emweybung der neuen HKirde! Da denn in bepden Umichrifften die iefige
Hahrs3ahl 1739 enthalten,  Unten im Abfchnitt fehet : Sula den 20. Sept. Dom, 17. poft Trinit.
*
. * * .
QS QT oolle diefes Haus jum Geegen ewig feten,
Gt weyhe gnadiglich die Kivehe felbften ein,
Cr laffe Keperey fie nimmermelyr vetlegen,
€8 blcibe ©Ottes Wort davinn beftandig vein.
‘ : Lo
gpw(ct GO, rufft $eilig aus s
Hiee it unjers GOrtes Haus!
Sy, ihyr Shriften nah und fern,
£obt den groffen Tempels HERRNM;
~ESH Creus bleib das Panier,
auly Lelyr Die echte Thi,
etry Sels Die huchite Jier?
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DasEreus deB HENIESU \go%f

als

¢inn Slenct und Sanct St

GO vem Allerhddiften su Shren

Bep dev am X VIL poft Trinitatis
al8 den 20, Septembris ¥¢8 1739, Fahres

mit hoher Bewilligung
angeftellten
olennerr Eintoeyhung
bet

SenenSreus Sivcben,

in oer
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Paft. Prim. uanupcnnt
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	Das Creutz des Herrn Jesu als ein Denck- und Danck-Altar Gott dem Allerhöchsten zu Ehren bey der am XVII. post Trinitatis als den 20. Septembris des 1739. Jahres mit hoher Bewilligung angestellten solennen Einweyhung der Neuen Creutz-Kirchen, in der Henneberg. Berg- und Handels-Stadt Suhla, aufgerichtet durch M. Johann Wilhelm Grötzsch, Past. Prim. und Superint.
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